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Vergangene Woche wurden die drei lebendigsten Vor-
gärten prämiert.  
Mehr zur Preisverleihung auf Seite 9 im Innenteil. 

Preisverleihung Lebendige Vorgärten 
Petra Kilimann-Bouchon
Geprüfte Immobilienfachwirtin

An der Stadthalle 6
34225 Baunatal
Telefon: 0561 5799130

Seit 2003

Immobilienverkauf:
vertrauensvoll, seriös
und zum richtigen Preis
www.pkb-immobilien.de

Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
Telefon 0561 / 499 01 - 0
www.glinicke.de

Bitte vereinbaren Sie vorab
einen Termin bei uns.

Räderwechsel-Angebot

für nur29,90 €*

*Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten.
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 14. Oktober bis zum 20. Oktober 2021
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

14.10.2021 Großenritter Apotheke 
 Stettiner Str. 5, Baunatal Tel.: 05601/9297690 

15.10.2021 Kreuz Apotheke
 Obertor 7, Niedenstein Tel.: 05624/400

16.10.2021 Rathaus Apotheke
 Marktplatz 4, Baunatal Tel.: 0561/0561/9495970

17.10.2021 Apotheke Alte Schule 
 Guxhagener Str. 1, Körle Tel.: 05665/1466

18.10.2021 Fulda Apotheke
 Parkstr. 9, Fuldabrück Tel.: 0561/42021 

19.10.2021 Einhorn Apotheke im Ärztehaus 
 Marktstr. 2, Baunatal Tel.: 0561/9491536

20.10.2021 Kreuz Apotheke 
 Obertor 7, Niedenstein Tel.: 05624/400 

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Stadtverordnetenversammlung am 04.10.2021 
Eine – im Vergleich zu den sonstigen Sitzungen - kur-
ze Sitzung war die vergangene Stadtverordnetenver-
sammlung. Zudem herrschte überwiegend Einigkeit 
über die von den Stadtverordneten zu beschließen-
den Punkte.  
 
Zunächst wurden von den Parlamentariern aber dar-
über abgestimmt, zwei Dringlichkeitsanträge mit auf 
die Tagesordnung zu nehmen. Und somit wurde die-
se um einen gemeinsamen Antrag aller Fraktionen 
zum Verkauf von städtischen Grundstücken und um 
den Prüfauftrag der CDU-Fraktion, die Wartezeiten im 
Bürgerbüro zu reduzieren, erweitert. Die neue Tages-
ordnung wurde einstimmig beschlossen.  
 
TOP 2 
Bei diesem Tagesordnungspunkt ging es um den 
Verkauf des Heimatmuseums. Der Antrag der Grünen 
(TOP 1) wurde zurückgezogen, da sich die Fraktion 
in dem gemeinsamen Antrag der SPD- und CDU- 
Fraktion wiedergefunden habe, wie der Fraktionsvor-
sitzende der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Ed-
mund Borschel es ausdrückte.  
 
Der Fraktionsvorsitzende der SPD, Christian Strube, 
begründete den gemeinsamen Antrag. Der Magistrat 
soll den gemeinsamen Verkauf des Heimatmuseums 
sowie des angrenzenden Schulgebäudes des Land-
kreises zusammen mit dem Landkreis Kassel vorbe-
reiten. Allerdings sollen die wirtschaftlichen Interes-
sen nicht im Vordergrund stehen, so Strube. Vielmehr 
solle der Verkauf anhand einer Bewertungsmatrix mit 
den folgenden Kriterien öffentlich ausgeschrieben 
werden: 50 % Kaufpreis, 25 % Gesamtkonzept, 10 % 
Wohnraum (Anzahl Wohneinheiten und Wohnfläche), 
5 % Angestrebter Mietzins (€/qm), 5 % Städtebauli-
che Eingliederung, 5 % Umsetzung des Denkmal-
schutzes. 
 
„Unsere Idee ist darin aufgegangen“, betonte Ed-
mund Borschel, gemeinsam sei man auf einem guten 
Weg, fügte er hinzu. Er gab jedoch zu bedenken, 
dass der Tagesordnungspunkt ohne ihren zurückge-
zogenen Antrag nicht auf der Tagesordnung gestan-
den hätte. 
 
Dies verneinte Sebastian Stüssel 
(Fraktionsvorsitzender der CDU). Es gäbe mehrere 
Interessenten für die beiden Grundstücke, daher hät-
ten die Fraktionen gemeinsam überlegt, wie sie die 
unterschiedlichen Interessen zusammenbekommen. 
 
„Es ist ein sehr emotionales Thema“, so Stüssel. Der 
Verein könne den Betrieb des Heimatmuseums per-
sonell nicht mehr abdecken, daher sei der Verkauf 
des städtischen Gebäudes erst zur Sprache gekom-
men. Allerdings gäbe es keinen Handlungsdruck. „Wir 
nehmen uns Zeit diese Entscheidung zu fällen“.  
 

Der gemeinsame Antrag wurde einstimmig beschlos-
sen. 
 
TOP 3 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sit-
zung am 29.09.2020 beschlossen eine Förderung 
aus dem „Bundesprogramm Sanierung Kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur" für die Sanierung der Langenberg-Sporthalle 
und der Kulturhalle in Großenritte zu beantragen. Für 
beide Projekte haben sich seit dem Zeitpunkt der An-
meldung weitere Entwicklungen ergeben. Für die 
Langenbergsporthalle war ursprünglich hauptsächlich 
die Sanierung der schadhaften westlichen Fassade 
vorgesehen.  
 
Bei einem Ortstermin in der Langenbergsporthalle, 
erläuterte Erster Stadtrat Daniel Jung, hätten sich alle 
Fraktionen vor Ort ein Bild von der Situation gemacht. 
Zusätzlich solle nun gleichzeitig die Ostfassade er-
neuert werden. Zudem solle der Einbau einer Lüf-
tungsanlage überprüft werden, um die Probleme bes-
ser und nachhaltiger in den Griff zu bekommen, so 
Jung.  
 
Gleichzeitig wurde festgestellt, dass die Rahmenbe-
dingungen und Anforderungen bei der Kulturhalle in 
Bezug auf das Förderprogramm sehr komplex sind 
und nicht dem vorgesehenen Maßnahmenumfang 
einer lediglich brandschutztechnischen Ertüchtigung 
der Halle entspricht. Da so die Förderfähigkeit der 
Maßnahme in Frage steht, soll diese wieder aus dem 
Förderprogramm herausgenommen werden. Die 
Maßnahme Kulturhalle soll zusätzlich zu der brand-
schutztechnischen Ertüchtigung aber um notwendige 
Elektroinstallationsarbeiten erweitert werden.  
 
Der Termin vor Ort sei sehr aufschlussreich gewesen, 
erklärte Udo Rodenberg (SPD) in seinen Ausführun-
gen. Seine Fraktion sei der Auffassung, dass eine 
aktive, automatische Lüftungsanlage weitere Schä-
den abhalten könne. Daher werde die SPD dem An-
trag zustimmen, so Rodenberg. 
 
„Das ist ein sinnhafter Antrag“, stimmte Dr. Rainer 
Oswald, Fraktionsvorsitzender der FDP seinem Vor-
redner zu. Man habe alle Bereiche sehr lange in den 
Ausschüssen analysiert. „Wir haben es in allen tech-
nischen Facetten durchleuchtet“, lobte er die gemein-
same Arbeit. Es sei richtig, es nun einmal komplett 
anzugehen.  
 
„Es ist eine gute Maßnahme“, betonte auch Sebasti-
an Stüssel, Fraktionsvorsitzender der CDU.  
 
Lothar Rost (Bündnis 90/Die Grünen) bemängelte vor 
allem, dass bereits nach 17 Jahren Bauschäden an 
der Halle entstanden seien. Dies läge daran, dass 
billig gebaut worden sei. Bereits damals sei der Ein-
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bau einer Lüftungsanlage zur Regulierung der Raum-
feuchte notwendig gewesen. Er kritisierte auch, dass 
Fachleute in der Verwaltung fehlen würden. Zudem 
beanstandete er, dass keine Zukunftsplanung über 
die weitere Sanierung und Nutzung vorgelegt worden 
sei. Daher werde seine Fraktion sich teilweise enthal-
ten.  
 
Für ihn sei im politischen Raum kein Platz für Enthal-
tungen, entgegnete Sebastian Stüssel. Entweder 
stimme man zu oder man sage, was besser gemacht 
werden solle. „Wir waren uns doch politisch einig, 
dass wir jetzt etwas tun müssen“, warf er ein.  
 
Lothar Rost habe sich als Fachmann geäußert, er-
klärte Edmund Borschel, Fraktionsvorsitzender der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen.  
 
Das dort etwas schiefgelaufen sei, sei unbestreitbar, 
so Borschel. „Wir wissen, dass dort etwas geschehen 
muss, aber wir tun uns schwer, vollmundig zuzustim-
men“. Er wolle nicht, dass in fünf Jahren wieder et-
was komme, was behoben werden müsse.  
 
Nach weiteren Wortbeiträgen von Andreas Mock 
(CDU), Frank Böttcher (SPD) und Dr. Rainer Oswald 
(FDP) wurde der Tagesordnungspunkt mit einer Ent-
haltung und einer Gegenstimme der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen mehrheitlich beschlossen. 
 
TOP 4 
Als gemeinsamer Antrag aller Fraktionen wurde der 
Tagesordnungspunkt als Dringlichkeitsantrag auf die 
Tagesordnung gebracht und einstimmig beschlossen. 
 
In dem gemeinsamen Antrag soll der Magistrat beauf-
tragt werden, die derzeit vier zur Verfügung stehen-
den Grundstücke für Mehrgeschosswohnungsbau zu 
verkaufen und alle notwendigen Schritte vorzuberei-
ten. Gleichzeitig wird der Haupt- und Finanzaus-
schuss beauftragt, für diese Verkäufe bis zur kom-
menden Stadtverordnetenversammlung Vergabekrite-
rien anhand einer Bewertungsmatrix zu erarbeiten. 
 
Christian Strube (Fraktionsvorsitzender der SPD) er-
läuterte den Antrag, der das Ergebnis einer interfrakti-
onellen Sitzung war. 
 
Der Antrag sei auch sinnvoll, um den Straßenausbau 
im Wohngebiet „Am Stadtpark“ voranzutreiben, be-
tonte Lothar Rost (Bündnis 90/ Die Grünen). Seine 
Fraktion fordere bei der Bebauung einen guten Mix, 
so Rost.  
 
TOP 5 
Auch dieser Tagesordnungspunkt wurde als Dring-
lichkeitsantrag auf die Tagesordnung der Sitzung ge-
nommen. In ihren Antrag fordert die CDU-Fraktion 
den Magistrat auf zu prüfen, wie die Wartezeiten im 
Bürgerbüro reduziert werden können.  

„Wir können nicht länger warten“, erklärte Andreas 
Mock (CDU) in seinen Erläuterungen. Die Wartezei-
ten für die Bürger seien bedenklich. Ziel sei es, die 
Wartezeit auf das normale „Vor-Corona- Maß“ zu re-
duzieren, so Mock. Dafür solle der Magistrat Maßnah-
men erarbeiten. Eine Ausweitung der Samstagsöff-
nungszeiten sei hier denkbar. Hintergrund sei auch, 
dass sich während der Pandemie viel aufgestaut ha-
be und die Bürger nun das Serviceangebot vermehrt 
nutzen würden. 
 
„Das Bürgerbüro habe zurzeit das 3-fache Aufkom-
men an Aufträgen, erklärte Erster Stadtrat Daniel 
Jung. Er nehme den Appell gerne auf, allerdings sei 
das Unterfangen schwierig, so Jung. Insbesondere 
da durch die Haushaltssituation das Personal in vie-
len Bereichen verschlankt worden sei. 
 
„Ich habe mit dem Bürgerbüro nur gute Erfahrungen 
gemacht“, lobte Dr. Rainer Oswald 
(Fraktionsvorsitzender der FDP). Der Prüfauftrag sol-
le auch ein Signal an die Bürger sein, dass man sich 
darum kümmere.  
 
Christian Strube (Fraktionsvorsitzender der SPD) 
dankte den Mitarbeitern im Bürgerbüro für ihre Arbeit. 
„Die Mitarbeiter geben ihr Bestes“. Es gäbe durch die 
Pandemie einen Nachholstau und der Wunsch der 
Fraktion sei ein Bericht, wie dieser sich die Abarbei-
tung vorstelle.  
 
„Es geht um die Bürgerinnen und Bürger“, sagte Ed-
mund Borschel (Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/ 
Die Grünen). Die Frage sei aber auch, ob der Magist-
rat dies nicht auch ohne einen Antrag auf den Weg 
hätte bringen können. Auch müsse geklärt werden ob 
es am fehlenden Personal oder aber an den 
coronabedingten Vorgaben für die Räumlichkeiten 
läge.  
 
Der Antrag wurde einstimmig von den Fraktionen be-
schlossen. 
 
Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung findet 
am Montag, dem 15. Novem-
ber, in der Baunataler Stadthal-
le statt.  
 
Dazu lade ich Sie, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, schon 
jetzt herzlich ein. Beginn ist wie 
immer um 18 Uhr. Über die bis 
dahin geltenden Corona-

Schutzmaßnahmen wird rechtzeitig informiert. 
 
Ihr 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 
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Bürgermeister*in –  
Direktwahl 

am 7. November 2021 
 
Barrierefreie Wahlräume 
 
Die Wahlräume in den Wahlbezirken 
 
103 Altenbauna-Mitte  Baunsberg-
schule, Auf dem Wiede 6 
201 Altenritte-West  Ev. Gemeindehaus, 
Ritter Str. 
202 Altenritte-Ost  Vereinshaus, Ritter 
Str. 
701 Guntershausen  Gemeinschafts-
haus, Lindenstraße 1 
 
sind für Wahlberechtigte mit Mobilitätsbeein-
trächtigung nicht barrierefrei erreichbar. Wahl-
berechtigte aus diesen Wahlbezirken, die in 
einem anderen barrierefreien Wahlraum wäh-
len wollen, benötigen hierfür einen Wahl-
schein.  

BRIEFWAHLANTRÄGE 
Die Anträge auf Briefwahl können beim Wahlamt 
der Stadt Baunatal gestellt werden. 
Dazu müssen die Wahlbenachrichtigungen ausge-
füllt, unterschrieben und dem Wahlamt übersandt / 
übergeben werden. 
 
Bei persönlicher Abgabe kann die Wahl auch sofort 
vorgenommen werden.  
 
Wer den Antrag für einen anderen stellen will, 
muss seine Berechtigung durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen. Diese erteilt 
man durch Eintrag auf der Wahlbenachrichtigung. 
 
Die Aushändigung des Wahlscheins und der Brief-
wahlunterlagen darf nur an den Wahlberechtigten 
persönlich erfolgen. Die Unterlagen dürfen auch an 
einen Bevollmächtigten ausgehändigt werden. Die 
Voraussetzungen sind: a) eine schriftliche Voll-
macht (Eintragung und Unterschrift auf der Wahl-
benachrichtigung) und b) der Bevollmächtigte darf 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten. 
 
BRIEFWAHLANTRÄGE IM INTERNET 
Der Antrag auf Briefwahl kann auch über die Inter-
netseite der Stadt Baunatal (www.baunatal.de) ge-
stellt werden. Nach Ausfüllen des Antrags werden 
die Unterlagen umgehend durch das Wahlamt aus-
gestellt und per Post an die angegebene Adresse 
geschickt. 
 

Das Wahlamt informiert 

Während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses ist das Wahlamt geöffnet: 
 

Montag bis Freitag     8.30 bis 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch    14.00 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag     14.00 bis 17.30 Uhr 
 

Das Wahlamt ist zusätzlich an folgenden Tagen geöffnet: 
Samstag 16.10.2021  10.00 bis 13.00 Uhr 
Samstag 23.10.2021  10.00 bis 13.00 Uhr 
Samstag 30.10.2021  10.00 bis 13.00 Uhr 
Samstag 06.11.2021  10.00 bis 12.00 Uhr (keine Briefwahl mehr) 

 Das Wahlamt ist erreichbar:  Konferenzraum Untergeschoss der Stadthalle,  
       Eingang über Europaplatz-  
  barrierefrei   Fahrstuhl kann über Klingel angefordert werden 
       Telefon  0561/4992-231 
       Telefax  0561/4992-208 
       E-mail  wahlamt@stadt-baunatal.de 
       Homepage  www.baunatal.de 
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Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser 
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte 

Telefon: 0561/4992-104  E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de 
Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die „Mängel-App“. 

 

Die Stadtverwaltung, ebenso der Bereich Ser-
vicezentrum mit Bürgerbüro und die Fachbera-
tungen im Erdgeschoss des Baunataler Rat-
hauses sowie die Verwaltungsstelle Rengers-
hausen sind weiterhin zu den üblich geltenden 

Zeiten geöffnet. WICHTIG: Für den Besuch 
im Baunataler Rathaus und im Servicezentrum 
sowie in der Verwaltungsstelle Rengershausen 
ist weiterhin eine telefonische Terminvereinba-
rung notwendig! 

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
13.11.2021 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Über die Homepage der Stadt Baunatal 
www.baunatal.de können Termine online an-
gefragt werden. Diese sind nach Bestätigung 
des Bürgerbüros verbindlich gebucht. 
Termine können vorrangig per Email unter  

servicezentrum@stadt-baunatal.de oder te-
lefonisch unter 0561/4992-100 vereinbart wer-
den.  
Die online-Terminvergabe ist aktuell nur für das 
Bürgerbüro möglich.  

Testzentren in Baunatal 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 

 

Rathaus-Apotheke Lorenz 
Marktplatz 4, www.lorenz-apotheke.eu 
Mo. bis Fr.    08.00 bis 12.00 Uhr 
     15.00 bis 18.00 Uhr 
Sa., So. und feiertags   08.00 bis 14.00 Uhr 
 
Ratio-Apotheke 
Ratio_Land, Fuldastraße 1, 
ratio-land.de/corona-schnelltests-in-der-
apotheke-im-ratio_land/ 
 

Sportstudio Umbach 
Stettiner Str. 4 (Eingang ist ausgeschildert) 
Mo. + Mi. + Fr.:  15:00 – 19:00 Uhr  
Di. + Do.:   08:00 – 12:00 Uhr  
 
Hünstein Apotheke 
Elgershäuser Str. 9, test@huenstein-apotheke.de  
Mo. u. Do.:    09:00 bis 11:00 Uhr 
Mo., Di., Mi. u. Fr.:  16:00 bis 17:00 Uhr 
Sa.:     10:00 bis 11:00 Uhr 
 

Die Stadtbücherei ist nun wieder an vier Vormittagen und vier Nach-
mittagen in der Woche geöffnet: 
 

Montag 10-13 und 15-18 Uhr 
Dienstag  15-18 Uhr 
Mittwoch 10-13 und 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Freitag 10-13 Uhr 
Samstag 10-13 Uhr 
 

Für die Dauer des Besuchs besteht durchgehend Maskenpflicht. Es wird gebeten, den Aufenthalt so kurz 
wie möglich zu halten. Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Personen. Es be-
steht weiterhin die Möglichkeit zu „click&collect“. Mehr unter: www.stadtbücherei-baunatal.de 

Neue Öffnungszeiten in der Stadtbücherei Baunatal 
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Fortsetzung von SOMMER [34225] KULTUR geplant 
Stadtmarketing sucht Höfe und Orte sowie Sponsoren 

Nach dem Erfolg des erstmals in diesem Jahr vom 
Stadtmarketing Baunatal organisierten SOMMER 
[34225] KULTUR Projekts, soll es im nächsten Jahr 
eine Fortsetzung in allen Stadtteilen Baunatals geben. 
Die Idee des Kulturprojekts war es, regionale Künstler 
an besonderen Orten in den Stadtteilen auftreten zu 
lassen, die sonst nicht „klassische“ Veranstaltungsorte 
sind. Dabei konnten in 2021 private Höfe (wie der Hof 
Wicke in Großenritte, der Schulanzhof in Kirchbauna 
oder der Keramikhof in Hertingshausen) zum mitma-
chen gewonnen werden. Aber auch besondere Orte in 
der Natur wie „Alex Ruh“ an der Fulle in Guntershau-
sen oder die Waldstation in Altenbauna zogen die Be-
sucher in ihren Bann. 
 
Höfe und Orte für 2021 gesucht 
Das Stadtmarketing Baunatal sucht für 2021 im Zeit-
raum vom Fr,12.8. – Do,18.8.2022 wieder Veranstal-
tungsorte in allen Stadtteilen, die Platz für ca. 200 Be-
sucher haben. Das können private Höfe oder auch 
Firmengelände sein. Der Veranstaltungsort muss kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt werden und sollte am 
Veranstaltungstag von ca. 16:00 Uhr bis 22 Uhr zur 
Verfügung stehen. Die Veranstaltung selbst ist von 19 
– 21 Uhr vorgesehen. 
Wer Lust hat, mitzumachen und seinen Hof oder Fir-
mengelände im nächsten Jahr zum Kulturort werden 

zu lassen, kann sich an den Geschäftsführer des  
Stadtmarketings, Dirk Wuschko  
unter 0561-95379580 oder per E-Mail an  
wuschko[at]stadtmarketing-baunatal.de wenden. 
 
Sponsoren gesucht 
Pro Stadtteil soll eine Firma die Kulturveranstaltung 
präsentieren um die Verbundenheit mit seinem Alten-
bauna, Altenritte, Großenritte, Guntershauen, Hertin-
gshausen, Kirchbauna oder Rengershausen zu zei-
gen. Wenn Sie sich als Sponsor beteiligen möchten, 
nehmen Sie bitte ebenfalls Kontakt mit Dirk Wuschko 
(Kontakt oben) auf. 

BIOMETRISCHE AUGENVERMESSUNG –
ABER SICHER

Marktplatz 11 | 34225 Baunatal | Tel. 0561 4911064
info@optik-straube.de | facebook.com/optikstraube

Durch eine DNEye® Analyse meiner Augen beim Fachoptiker
für biometrische Augenvermessung in Baunatal kann ich mit
meiner Gleitsichtbrille endlich optimal sehen.

AnzeigeKein Optiker konnte mir helfen.
Dann war ich bei Optik Straube.

„Das Team von Optik Straube weiß, dass meine
Augen einzigartig sind“, freut sich Sabine K. „Des-
halb betrachtet es sie auch individuell.“
Was so beiläufig klingt, ist in der Tat eine Sichtweise,
die in der Optikbranche bislang einzigartig ist – und
die das Sehen für jeden einzelnen nachhaltig verän-
dern wird.

Paradigmenwechsel bei
individuellen Gleitsichtgläsern
Für Optik Straube bereits selbstverständlich: „Anstatt
ein reduziertes Standardmodell zur Berechnung von

Brillengläsern anzuwenden, das nur auf 2% aller
Augen weltweit zutrifft, ermitteln wir ein allumfas-
sendes biometrisches Modell Ihrer Augen.“
Diese biometrischen Daten fließen direkt in die
Brillenglasproduktion ein. Das Ergebnis: hochpräzi-
se Gleitsichtgläser, die auf den Mikrometer genau zu
den Augen des jeweiligen Brillenträgerspassen – für
schärfste Sicht aus jedemWinkel und bei jedem Blick.

Sabine K. weiß diese Leistung zu schätzen: „Danke dem
Team von Optik Straube für die ersten Gleitsichtgläser,
die 100% für mich gemacht sind – und für meine Augen!“

BIOMETRISCHE
AUGENVERMESSUNG
MIT DEM DNEye® Scanner
VON RODENSTOCK
Wir führen eine vollständige biometrische Augenvermessung
mit dem DNEye® Scanner von Rodenstock bei Ihnen durch.
Auf Wunsch fertigen wir Ihnen dann anhand der ermittelten
Daten neue Brillengläser, die Ihrem individuellen Augenprofil
exakt entsprechen. Erleben Sie schärferes Sehen mit Ihren
biometrischen Gleitsichtgläsern von Rodenstock.

GUTSCHEIN
Jetzt einlösen bis 28.11.21

Für Ihre biometrischen
Gleitsichtgläser ermitteln
wir mit dem DNEye®
Scanner von Rodenstock
mehrere tausend Daten-
punkte Ihres Auges.
Um dabei Ihre und die
Gesundheit unserer
Mitarbeiter zu schützen,
haben wir besondere
Maßnahmen ergriffen:
• Abstand wird gewährleistet
• Wir tragen Mundschutz
• Geräte und Brillen werden
laufend desinfiziert

JETZT BEI OPTIK STRAUBE IN BAUNATAL
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Der Herbst ist da und die vollen Apfelbäume sind man-
cherorts ein Hingucker. Während einige Obstsorten 
bereits abgeerntet sind, läuft die Ernte von Äpfeln 
noch. 

Generell ist das Aufsammeln von Fallobst auf öffentli-
chen Grundstücken zulässig. Wer jedoch Interesse an 
dem hängenden Obst eines städtischen Baumes hat, 
hat die Möglichkeit einen Patenschaftsvertrag bei der 
Stadt abzuschließen. Obstbaumpatenschaften werden 

bei der Stadt Baunatal für zwei Jahre geschlossen, 
sind kostenlos und jederzeit kündbar. Der Paten-
schaftsvertrag kann nach Ablauf der zwei Jahre bei 
Interesse verlängert werden. 

Viele Obstbäume auf öffentlichen Flächen sind bereits 
in Form einer Patenschaft vergeben. Damit haben die 
Paten das Ernterecht für den jeweiligen Obstbaum. Es 
kommt jedoch manchmal vor, dass Dritte sich bedie-
nen und teilweise das komplette Obst vom Baum ab-
ernten. Die Paten investieren viel Zeit in die Pflege der 
Bäume. Wenn sie endlich im wahrsten Sinne des Wor-
tes die Früchte ihrer Arbeit ernten wollen, ist dann 
manches Mal leider nichts mehr da. 

Den Paten wird daher geraten, „ihren“ Obstbaum mit 
einem Hinweisschild auf die Patenschaft zu kennzeich-
nen. 

Bei Interesse an einer Obstbaumpatenschaft wenden 
Sie sich bitte an die Sachbearbeiterinnen der Stadt 
Baunatal Anette Steuerwald E-Mail 
anette.steuerwald@stadt-baunatal.de; Tel. 
0561/4992-285 oder Claudia Röhr claudia.roehr@stadt
-baunatal.de; Tel. 0561/4992-207  

Patenschaften für Obstbäume auf öffentlichen Flächen 
Viele Bäume in Baunatal sind bereits „vergeben“ 

Wie bereits angekündigt werden die Bauarbeiten zur 
Sanierung der Wasserverbindungsleitung Großenritte 
- Hertingshausen im Inlinerverfahren Mitte Oktober 
beginnen. Die Sanierung der Wasserleitung in diesem 
Bereich ist ein wichtiger Baustein für die Sicherstel-
lung der zukünftigen Wasserversorgung in der Stadt 
Baunatal. 

Zunächst wird die L3218 zwischen Besse und 
Großenritte halbseitig (Fahrspur von Besse nach 
Großenritte) gesperrt. In diesem Bereich werden zwei 
Baugruben hergestellt. Anschließend werden im Feld-
wegbereich nach Hertinghausen sechs weitere Bau-
gruben hergestellt. 

Bei der Überquerung der Fahrbahn an der L3218 in 
Höhe Aussiedlerhof Sonnenhof ist während der Bau-
maßnahme mit erheblichen Behinderungen zu rech-
nen. Es wird empfohlen die L3218 an anderer Stelle 
zu queren.  
Des Weiteren muss im Zuge der Bauarbeiten bei der 
Benutzung des Feldwegs von Großenritte bis zur 
Grillhütte in Hertingshausen ebenfalls punktuell mit 
Einschränkungen gerechnet werden.  
 

Die Baumaßnahme und die beschriebenen Verkehrs-
behinderungen für Fahrzeuge, Radfahrer und Fuß-
gänger dauern bis voraussichtlich Ende November 
an.  

L3218 halbseitig wegen Sanierungsarbeiten gesperrt 

Noch bis voraussichtlich kommenden Freitag, 15. Ok-
tober, werden in der Wolfsburger Straße mehrere Fahr-
bahnschäden ausgebessert. Dabei geht es um Fahr-

bahnabsackungen im Bereich zwischen der Kreuzung 
der Hannoverschen Straße/Fehrenberger Straße und 
der Salzgitter Straße.  

Punktuelle Sanierung der Wolfsburger Straße  

Im Stadtgebiet gibt es an verschiedenen Stellen Obstbäume, für 
die Patenschaften vergeben wurden. 

Arbeiten am Leiselsee - Wasser wird langsam abgelassen 
Ab dem 21. Oktober wird das Wasser des Leiselsees 
aufgrund notwendiger Unterhaltungsarbeiten langsam 
zur Hälfte abgelassen. Dieses langsame Ablassen 
dauert ca. drei bis vier Tage, um den Lebewesen am 
und im See einen Rückzug zu ermöglichen.  
 

Anschließend beseitigen voraussichtlich ab dem 26. 
Oktober Mitglieder des Angelsportvereins im Ufer-
bereich Müll, Totholz, Unrat usw. Parallel zu diesen 

Arbeiten wird der Verband für Abwasserbeseitigung 
und Hochwasserschutz Baunatal-Schauenburg (VAH) 
das Vorschlammbecken im Bereich der Holzbrücken 
ausbaggern, um so eine Verschlammung des Sees zu 
vermeiden. Anschließend wird der Leiselsee wieder 
angestaut. 
Aus naturschutzrechtlichen Gründen können diese Ar-
beiten nur von Oktober bis Anfang Dezember ausge-
führt werden. 
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Die lebendigsten Vorgärten in Baunatal 
Preisverleihung im Foyer des Rathauses 

Baunatals schönster Vorgarten gekürt: Bei dem Wett-
bewerb „Lebendige Vorgärten“ hatten sich zahlreiche 
Baunataler mit wunderschönen Fotos ihrer Vorgärten 
beworben. Die Jury, bestehend aus den Mitgliedern 
des Bau– und Umweltausschusses Dagmar Leise, 
Martina Klein und Andrea Lenz, der Vertreterin des 
Preisstifters Dr. Elke Söchtig sowie der Mitarbeiterin 
des zuständigen Fachbereiches Regina Braunewell 
besichtigten an mehreren Tagen die Vorgärten und 
trafen anhand verschiedener Kriterien ihre Entschei-
dung. Vergangene Woche fand die Preisverleihung 
unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen im Foyer 
des Rathauses statt. Alle Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen erhielten eine als Eichel gestaltete Futterstelle 
für den Besuch verschiedenster Vogelarten. Die Erst-
, Zweit– und Drittplatzierten bekamen zusätzlich Gut-
scheine des Gartencenters Meckelburg und tolle 
Holzschilder für ihren „lebendigsten Vorgarten Bauna-
tals“. 
 
Erster Stadtrat Daniel Jung begrüßte die Teilnehmer 
und erklärte, wie groß der Einfluss sei, den Vorgärten 
auf den Artenschutz und auch auf das Stadtklima hät-
ten. Er bedankte sich bei allen Beteiligten. Insbeson-
dere bei Mitarbeiterin Regina Braunewell, die mit so 
viel Herzblut und Engagement das gesamte Konzept 
vorbereitet habe, so Jung. Auch dankte er der Jury 
und Dr. Elke Söchtig vom Rotary Club. Von diesem 
wurde der Wettbewerb sowie viele andere Umwelt-
projekte gesponsert. „Der größte Dank gebührt Ihnen 

allen“, führte Daniel Jung fort. „denn Sie tragen 
enorm zur Artenvielfalt und zur Lebensqualität in Bau-
natal bei.“ 
Dr. Elke Söchtig, ehemalige Präsidentin des Rotary 
Clubs, lobte die Vielfalt der Gärten und die Zusam-
menarbeit mit der Jury. „Es war eine spannende Zeit 
und wir müssen diesen Wettbewerb im nächsten Jahr 
definitiv wiederholen“, so Söchtig. 
 
Den dritten Platz machten Lore Mohr und Martin 
Stein aus Altenbauna. Platz zwei belegten Birgit und 
Martin Wagner aus Hertingshausen. Sieger des dies-
jährigen Vorgartenwettbewerbs ist Anneliese Otto aus 
Hertingshausen. 
 
Die Kampagne 
Das Thema Umwelt-, Klima- und Artenschutz spielt 
eine immer wichtigere Rolle. Pflanzen und Insekten 
sind überlebenswichtig für den Menschen. Daher 
wurden im Rahmen der Kampagne, neben dem Wett-
bewerb zu den bereits bestehenden Blühflächen in 
Baunatal, 1.000 weitere Quadratmeter Flächen in al-
len Stadtteilen mit Blumensamen eingesät und so zu 
einer sogenannten Biodiversitätsfläche. Zudem waren 
seit Anfang Juni beim Stadtmarketingbüro, im Rat-
haus und auf dem Wochenmarkt kostenlos Samentüt-
chen mit einer Sommerblumenmischung mit ein– und 
mehrjährigen überwiegend heimischen Arten erhält-
lich, die bis zu den ersten Frösten in vielen bunten 
Farben blühen und Lebensraum für viele Tiere bieten. 

Die Teilnehmer des Wettweberbs freuten sich über eine Futter-
stelle für ihren lebendigen Vorgarten. 

Die drei Sieger, die zusätzlich handgemachte Holzschilder für 
Ihre Vorgärten bekamen. 
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Städtepartnerschaft im Kino geht weiter 
Nachdem coronabedingt letztes Jahr das Städtepart-
nerschaftskino beendet werden musste und auch ein 
angedachter Neustart im November 2020 durch die 
Corona-Pandemie nicht möglich war, geht die Reihe 
mit Filmen aus den Ländern der Baunataler Partner-
städte endlich weiter. In loser Reihenfolge werden 
unter den geltenden Hygienemaßnahmen mehrere 
Filme im Cineplex gezeigt.  
Anlässlich des 30jährigen Jubiläums der Wiederverei-
nigung und der 30jährigen Freundschaft im vergange-
nen Jahr mit der Stadt Sangerhausen bildet den Auf-
takt der Reihe der Film „Good bye Lenin“ am 9. No-
vember. 
 
Dienstag, 9. November 2021, 17 Uhr 
Good Bye, Lenin! 
Komödie aus dem Jahr 2003 von Wolfgang Becker 
mit Daniel Brühl, Katrin Sass und Florian Lukas 
Für den 21-jährigen Alex geht nichts voran und als 
dann noch kurz vor dem Mauerfall seine Mutter Chris-
tiane ins Koma fällt, bricht für Alex und seine zwei 
Jahre ältere Schwester Ariane eine Welt zusammen. 
Ihre Mutter verschläft den Abgang Erich Honeckers 
und die Wiedervereinigung. Als sie wie durch ein 
Wunder acht Monate später die Augen aufschlägt, 
erwacht sie in einem neuen Land. Erfahren darf sie 
von alledem nichts – zu schwach ist das Herz und zu 
groß die Liebe zur DDR. Um seiner Mutter zu helfen, 
muss Alex auf 79 Quadratmetern die DDR weiterbe-
stehen lassen – ein Mammutprojekt, das Alex ganz 
allein gar nicht stemmen kann. Freunde der Familie 
und Alex’ bessere Hälfte Denis packen tatkräftig mit 
an. 
 
Montag, 17. Januar 2022, 17 Uhr 
Der geheime Roman des Monsieur Pick 
Französische Komödie aus dem Jahr2019 von Rémi 
Bezançon mit Fabrice Luchini, Camille Cottin, Alice 
Isaaz 
Weit im Westen Frankreichs, mitten in der Bretagne, 
liegt eine kleine Insel, die eine ganz besondere Biblio-
thek beheimatet: Denn darin werden alle Bücher ver-
staut, die von Verlagen und Publizisten abgelehnt 
wurden. Ab und zu gibt es allerdings noch idealisti-
sche Verleger wie Daphné (Alice Isaaz), die sich die-
sen in Vergessenheit geratenen Werken annehmen. 
Als sie auf ein vielversprechendes Manuskript stößt, 
entschließt sich diese, die Geschichte kurzerhand zu 
veröffentlichen. Das Buch wird direkt zu einem Best-
steller, doch einen Haken hat die Sache: Der Autor 
des Werkes, Henri Pick, ist ein bretonischer Pizzabä-
cker und bereits seit zwei Jahren tot. Als seine zu-
rückgelassene Witwe behauptet, ihren Mann nie et-
was schreiben gesehen zu haben, wird der Literatur-
kritiker Jean-Michel (Fabrice Luchini) hellhörig. Die 
Angelegenheit stinkt doch bis zum Himmel! Er geht 
der Sache auf den Grund - und wird damit nicht nur 
ganz Paris, sondern auch die Literaturwelt erschüt-
tern. 
 

Mittwoch, 23. Februar 2022, 17 Uhr 
Das letzte Geschenk 
Spanisch-Argentinische Tragikomödie aus dem Jahr 
2017 von Pablo Solarz mit Miguel Ángel Solá, Ángela 
Molina und Martin Piroyansky 
Abraham Bursztein ist 88 Jahre alt und Jude. Seine 
Kinder wollen ihn wegen seiner schlechter werden-
den Gesundheit in Buenos Aires in eine Seniorenresi-
denz übersiedeln. Doch Abraham hat nicht den Holo-
caust überlebt, um abgeschoben zu werden und ir-
gendwo dahinzudämmern. Also plant er einen Trip 
nach Europa, um dort einen alten Freund ausfindig zu 
machen, der ihm am Ende des Zweiten Weltkriegs 
vor 70 Jahren vor dem  Tod bewahrt hat. Einst gab er 
ein Versprechen zurückzukehren, das er nun nach 
mehreren Dekaden Funkstille einlösen will. Sein Weg 
führt Abraham über Spanien und Deutschland bis 
nach Polen. Unterwegs begegnet er unterschiedlichs-
ten Menschen, die ihm helfen und deren Leben er 
ebenfalls verändert. 
 
Montag, 28. März 2022, 17 Uhr 
Orangentage 
Tschechisch-Deutscher Film von Ivan Pokorný mit 
Tomas Dalecky, Emilie Neumeister, Hana Bartonová 
Der fast sechszehnjährige Darek lebt mit seinem Va-
ter und seiner jüngeren behinderten Schwester in ei-
nem kleinen Dorf auf der tschechischen Seite der 
deutsch-tschechischen Grenze. Nach dem Tod seiner 
Mutter, ändert sich Dareks Leben jedoch gravierend. 
Denn die Umstände zwingen ihn, viele seiner Pläne 
aufzugeben - gleichzeitig bringt die Verantwortung 
allerdings auch mehr Freiheit. Er ist reifer als die 
meisten seiner Altersgenossen, das erkennen auch 
die Menschen um Darek herum. Es ist also kein Zu-
fall, dass sich Hanna, die ein Jahr älter als Darek ist, 
zu ihm hingezogen fühlt - gerade als dessen Vater 
auf seine Hilfe angewiesen ist. Denn der ist in finanzi-
eller Not und hält sich mit vereinzelten Aufträgen als 
Holzfäller über Wasser, außerdem verfällt er zuneh-
mend dem Alkohol... 
 
Montag, 09. Mai 2022, 17 Uhr 
Gegen den Strom 
Isländische Filmkomödie von Benedikt Erlingsson aus 
dem Jahr 2018 mit Halldóra Geirharðsdóttir, Jóhann 
Sigurðarson und Juan Camillo Roman Estrada u.a. 
Lux-Filmpreis des Europaparlaments 2018 
Halle ist fünfzig und eine unabhängige Frau. Doch 
hinter der Fassade einer gemächlichen Routine führt 
sie ein Doppelleben als leidenschaftliche Umweltakti-
vistin. Bekannt unter dem Decknamen „Die Frau der 
Berge“ führt sie heimlich einen Ein-Frau-Krieg gegen 
die lokale Aluminiumindustrie. Mit ihren riskanten Ak-
tionen gelingt es ihr, die Verhandlungen zwischen der 
isländischen Regierung und einem internationalen 
Investor zu stoppen. Doch dann bringt die Bewilligung 
eines Adoptionsantrags Hallas Pläne aus dem Takt. 
Entschlossen plant sie ihre letzte und kühnste Aktion 
als Retterin des isländischen Hochlands. 
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Kostenlose Entsorgung von Elektrogeräten 
Möglichkeiten zur Entsorgung von Klein– und Großgeräten 

Was gehört zu den Elektrogeräten? 
Bis auf wenige Ausnahmen gehören alle Geräte, 
die Strom – ob aus der Steckdose, dem Telefonka-
bel oder einer Batterie/einem Akku – für ihre Funk-
tion benötigen, zu den Elektrogeräten.  
Diese Produkte dürfen nicht in den Hausmüll gege-
ben werden! Zu den Kleingeräten gehören bei-
spielsweise die meisten Küchengeräte, Handys 
oder Rasierer. Zu den Großgeräten zählt alles ab 
ungefähr der Größe einer Mikrowelle. 
 
Repair Café Baunatal 
Nicht alles, was nicht mehr perfekt funktioniert, ist 
schon Elektroschrott. Viele Defekte lassen sich 
leicht beheben – wenn man nur weiß, wie. Eine 
Hilfe bieten hierbei Reparaturcafés, wo Freiwillige 
ihre Hilfe bei der Reparatur von defekten Geräten 
anbieten. 
 

Der monatliche Termin des Repair Café Baunatal 
wird auch in den Baunataler Nachrichten veröffent-
licht oder unter 
http://repaircafe-baunatal.de/ 
 
Abgabe an Schrotthändler ist verboten 

Die Sammlung von 
Elektrogeräten ist aus-
schließlich durch öffent-
lich-rechtliche Entsor-
gungsträger, Vertreiber 
und Hersteller durchzu-
führen (§ 9 Absatz 9 
Satz 1 ElektroG). Stellen 
Sie daher keine Elektro-
geräte an den Straßen-
rand, sondern beauftra-
gen Sie die kostenlose 

Abholung über die Abfallentsorgung des Landkrei-
ses oder geben Sie sie an einer der genannten 
Sammelstellen ab. 
 
Keine Abgabe am Bauhof möglich: 
Das Gelände des städtischen Baubetriebshofes ist 
keine Annahmestelle für Elektroaltgeräte. Diese Art 
von Ablagerungen sind illegal. Es handelt sich hier 
um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbu-
ße geahndet werden kann.  
Folgende Entsorgungsmöglichkeiten von 
Elektroaltgeräten gibt es: 
 
Kostenlose Rückgabe im Fachhandel 
Kleingeräte bis zu einer Außenkantenlänge von 25 
Zentimetern können beim Elektrohändler abgege-
ben werden. Große Händler mit über 400 Quadrat-
meter Elektronik-Verkaufsfläche müssen sie kos-
tenlos zurücknehmen. Man braucht keine Quittung, 

muss sie nicht dort gekauft haben und auch kein 
neues Gerät kaufen.  
Bei Geräten über 25 cm Kantenlänge besteht die 
Verpflichtung zur kostenlosen Rücknahme nur bei 
Neukauf eines entsprechenden Gerätes. 
 
Kostenlose Abholung durch die Abfallent-
sorgung des Landkreises 
Elektrogeräte (auch Großgeräte), Metallgegenstän-
de und Sperrmüll holt die Abfallentsorgung Kreis 
Kassel in haushaltsübliche Mengen kostenlos über 
die Elektrogeräte- bzw. Sperrmüllabfuhr ab.  
Die Abholung kann online auf http://www.abfall-
kreis-kassel.de oder über Sperrmüllkarten 
(erhältlich an der Information im Rathaus) bean-
tragt werden. 
 
Kostenlose Abgabe von Kleingeräten bei 
den Caldener Werkstätten (bdks) 
Die Caldener Werkstätten nehmen ausschließlich 
Elektrokleingeräte (bis 50 cm Kantenlänge) entge-
gen und führen diese dem Recycling-Kreislauf zu. 
 

Öffnungszeiten der Caldener Werkstätten 
(Breslauer Straße 15, 34379 Calden): 
 Montag bis Donnerstag: 8:00 - 15:30 Uhr 
 Freitag : 8:00 - 13:30 Uhr 
 
Möchten Sie Ihre Elektrogeräte
(größenunabhängig) selbst abgeben? 
 

Kostenfrei nimmt die Abfallentsorgung des 
Landkreises an den beiden Recyclinghöfen in Hof-
geismar und Lohfelden Elektrogeräte entgegen. 
 

Öffnungszeiten der Recyclinghöfe: 
Mo. - Do.: 07:45 - 16:00 Uhr und Fr.: 07:45 - 14:30 
Uhr. 
 

 

Informieren Sie sich auch zu den Terminen einiger 
Servicesamstage bei der Abfallentsorgung des 
Landkreises Kassel, Tel.: 0561/1003-1133 oder 
unter http://www.abfall-kreis-kassel.de 



Seite 12 BaunatalAusgabe 41  I  13. Oktober 2021



Baunatal Seite 13Ausgabe 41  I  13. Oktober 2021

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und 
in der kommenden Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den 
besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  
von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

15. Oktober 2021
Heckmann Wolfgang, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Mayr Werner, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Lawrenz Dr. Klaus-Jürgen, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

16. Oktober 2021
Schaumburg Bärbel, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Dorsch Lydia, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Kranz Hans Joachim, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Diekötter Oda, Baunatal-Rengershausen 75 Jahre

17. Oktober 2021
Wenning Renate, Baunatal-Altenritte 75 Jahre
Barge Dr. Heinz-Jürgen, Baunatal-Altenritte 70 Jahre
Beck Irmgard, Baunatal-Großenritte 80 Jahre
Kupfer Gerhard, Baunatal-Rengershausen 80 Jahre

18. Oktober 2021
Ripert Daniele, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Lenz Helga, Baunatal-Altenritte 85 Jahre
Hempel Anni, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

19. Oktober 2021
Eser Kezban, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

20. Oktober 2021
Kunz Ljubov‘, Baunatal-Altenbauna 80 Jahre
Hedri Slaheddine, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Ridiger Galina, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Selzer Margarete, Baunatal-Hertingshausen 85 Jahre
Herdt Helmut, Baunatal-Rengershausen 75 Jahre

21. Oktober 2021
Spoida Anton, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Schenk Maria Anna, Baunatal-Großenritte 95 Jahre

Goldene Hochzeit
15.10.2021 Dr. Jürgen und Helga Schäfer, Baunatal-Altenritte

Eiserne Hochzeit
20.10.2021 Hermann und Waltraud Weber, Baunatal-Großenritte



Seite 14 BaunatalAusgabe 41  I  13. Oktober 2021

Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und ört-
lichen Vereine und Verbände werden in den
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgendem
Rahmen abgedruckt:

Als Maß zugrunde gelegt wird eine DIN-A4-Seite,
mit Schreibmaschine bzw. Computer (12 Punkt
Schriftgröße) in 1½-Zeilen-Abstand geschrie-
ben. In Ausnahmefällen (z. B. Jubiläums-
veranstaltungen, Jahreshauptversammlungen) darf
der Bericht auch bis zu 2 DIN-A4-Seiten umfas-
sen. Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

Die Gestaltung und Größenordnung einer
Veröffentlichung bleibt dem Verlag vorbehalten. Es
besteht kein Anspruch auf Abdruck von vorgege-
benen Vorlagen.

Die Berichte sind sachlich und informativ zu halten.
Die Redaktion behält sich vor, bei Überschreitung
des vorstehenden Textmaßes zu kürzen bzw.
Berichte wegen ihres Inhaltes, ihres Stils oder ihrer
Schreibart auszugsweise zu bringen oder – ohne
Benachrichtigung des Einsenders – nicht zu veröf-
fentlichen. Eine Wiederholung von Einladungen,
Berichten, Mitteilungen ist nicht möglich.

Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. Die
Texte müssen in Berichtsform abgefasst sein, da-
mit eine redaktionelle Überarbeitung möglich ist.

Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, Nach-
rufe, Danksagungen an Firmen oder Einzel-
personen, Werbung für Musikgruppen, Kapellen
oder Personen, Glückwünsche an Vereins-
mitglieder oder Mitbürger etc. können nur in Form
von zu bezahlenden Anzeigen gebracht werden.
Eine kostenlose Veröffentlichung innerhalb des
redaktionellen Teils kann nicht erfolgen.

Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingehende Manuskripte werden in der
nächstmöglichen Ausgabe berücksichtigt. Sollte
eine Terminankündigung wegen Fristablaufs
gegenstandslos geworden sein, unterbleibt die
Veröffentlichung ohne Benachrichtigung des
Einsenders. Telefonisch können Berichte nicht ent-
gegengenommen werden.

Berichte von politischen Parteien und deren
Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch sol-
cher Vereinigungen, die um Stimmen werben,
werden ausschließlich auf Ankündigung von
Veranstaltungen und Versammlungen begrenzt.
Stellungnahmen zu politischen Tagesfragen
bleiben ebenso wie Leserbriefe und Berichte
von Einzelpersonen unberücksichtigt.

Der Charakter der Baunataler Nachrichten als sachli-
che und auf kommunaler Ebene abgestellte
Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch
unabhängig bleiben.

Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, Bilder
oder andere Unterlagen wird keine Gewähr über-
nommen. Eine Rückgabe- oder Verwahrpflicht be-
steht nicht.

Berichte nichtortansässiger Vereine bleiben 
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt. Zur Vermeidung von Fehlern bitte kei-
ne handgeschriebenen Manuskripte einreichen.

Wiederholungen
1. Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wurden,

können nicht nochmals in voller Länge wieder-
holt werden.

2. Manuskripte werden nicht archiviert oder ver-
waltet.

Richtlinien für 
redaktionelle Veröffentlichungen
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Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind beim Magistrat der Stadt Bauna-
tal im Fachbereich Sport, Kultur, Jugend und Senioren, Produktbereich 
Kinder- und Jugendzentrum/ Spielmobil, die Stellen von 

2 Streetworkerinnen/Streetworker (w/m/d) 
Die Stellen sind nach Entgeltgruppe EG S11b TVöD-SuE ausgewiesen. 

Es handelt sich jeweils um Vollzeitstellen. Teilzeitbeschäftigung ist un-
ter Berücksichtigung dienstlicher Belange grundsätzlich möglich. Die 
Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung vorrangig in den Nach-
mittags- und Abendstunden und am Wochenende wird vorausgesetzt. 
  
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern eine familienfreundliche Sportstadt. Vielfältige soziale und 
kulturelle Angebote sorgen für ein pulsierendes, familienfreundliches 
Klima. Das Jugendzentrum bietet mit seinen kind- und jugendgerechten 
Räumlichkeiten Platz für vielfältige Angebote für Baunataler Kinder und 
Jugendliche. Es befindet sich im Stadtteil Altenbauna, angrenzend an 
den Stadtpark und an frei zugängliche Sportstätten, wie z. B. Fußball- 
und Tennisplätze, einen Basketballplatz sowie eine Skate- und Pump-
trackanlage. 
  
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
•  Mobile aufsuchende Jugendarbeit im gesamten Stadtgebiet Baunatal
•  „Cliquenbetreuung“ im gesamten Stadtgebiet Baunatal
•  Aufbau und Durchführung von sport- und freizeitbezogenen Angeboten
•  Individuelle Lebenshilfe, Vermittlung, Beratung und Betreuung von 
 (delinquenten) Jugendlichen
•  Enge Zusammenarbeit mit einer/einem weiteren Mitarbeiter/in für die 

mobile aufsuchende Jugendarbeit
•  Offene Jugendarbeit und enge Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern des Kinder- und Jugendzentrums der Stadt Baunatal
•  Zusammenarbeit mit den kommunalen Kinder- und Jugendeinrichtungen
•  Kooperation mit freien Trägern der Kinder- und Jugendarbeit in Baunatal

Worauf es uns ankommt
•  Ausbildung zur/zum Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter oder zur/zum So-

zialpädagogin/ Sozialpädagogen
•  Führerschein Klasse B
•  interkulturelle Kompetenz 

sowie ausgeprägte empathische und kommunikative Fähigkeiten
•  Genderkompetenz
•  innovative Arbeitsweise
•  vertrauter Umgang mit modernen Medien
 
Was wir Ihnen bieten
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Flexible Arbeitszeiten
•  gut ausgebautes Netzwerk der Bildungsakteure
•  vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförde-

rung, des Betriebssports und des Lebenslagencoachings
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevor zugt berücksichtigt. 
  
Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. erweitertem Führungszeugnis) rich-
ten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis 15. Oktober 2021 an 
die Stadtverwaltung Baunatal, Produktbereich Personal, Kennziffer 
13.08.03.03:268, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) 

Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespei-
chert. Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Original-
unterlagen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens nicht zurückgeschickt werden. 
  
Auskunft erteilen: Herr Michael Lattemann, Produktverantwortlicher 
Kinder- und Jugendzentrum/Spielmobil, (05 61) 49 92 – 4 91 und Frau 
Marion Mihr, Produktverantwortliche Personal, (05 61) 49 92 – 2 34 

Stellenausschreibung
Zum 1. Januar 2022 sind beim Magistrat der Stadt Baunatal im Fach-
bereich Lenkung, Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Produktbe-
reich Sicherheit und Ordnung (PB 1005) die Stellen von 

2 Ordnungspolizeibeamtinnen/ 
Ordnungspolizeibeamten (w/m/d) 

zu besetzen. 

Vorausgesetzt wird ein erfolgreich abgeschlossener Sonderlehrgang 
zur/ zum Hilfspolizeibeamtin/ Hilfspolizeibeamten. 

Die Stellen sind nach Entgeltgruppe EG 08 TVöD ausgewiesen. Es han-
delt sich um Vollzeitstellen. Teilzeitbeschäftigung ist unter Berücksich-
tigung dienstlicher Belange grundsätzlich möglich. Die Bereitschaft zu 
Einsatzzeiten außerhalb der normalen Arbeitszeit wird vorausgesetzt. 
  
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern eine familienfreundliche Sportstadt. Vielfältige soziale und 
kulturelle Angebote sorgen für ein pulsierendes, familienfreundliches 
Klima. Besonderen Anreiz bietet das Spannungsverhältnis zwischen der 
Ausrichtung als dynamischer Industriestandort und der Bewahrung der 
kleinstädtischen Lebensart. 

Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
•  Überwachung des ruhenden und des fließenden Straßenverkehrs
•  Überprüfung der Einhaltung und auch Vollzug übergeordneter und 

örtlicher Rechtsvorschriften (Straßenreinigung, Winterdienst, Gestal-
tungssatzung, Melderecht – Meldewesen/Gewerbeordnung)

•  Einleitung und Durchführung von Ordnungswidrigkeitsverfahren bei 
Verstößen gegen kommunale Satzungen oder auch nach Bundes- und 
Landesrecht

•  Durchführung von örtlichen Ermittlungen auch im Rahmen der Amts-
hilfe für andere Behörden

•  Sonstige vollzugsaufgaben der Ordnungsbehörde

Worauf es uns ankommt
•  eine für den Aufgabenbereich förderliche abgeschlossene 
 Berufsausbildung
•  Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz im Umgang 
 mit Bürgerinnen und Bürgern
•  Servicekompetenz
•  Verantwortungsbereitschaft
•  selbstständige Arbeitsweise
•  gute Kenntnisse in den Microsoft-Office-Anwendungen
•  Besitz der gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B

Wünschenswert sind
•  Berufserfahrung als Ordnungspolizeibeamtin/er
•  Kenntnisse im Umgang mit mobilen Anlagen zur Geschwindigkeits-
 messung

Was wir Ihnen bieten
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Flexible Arbeitszeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförde-

rung, des Betriebssports und des Lebenslagencoachings

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevor zugt berücksichtigt. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. erweitertem Führungszeugnis) rich-
ten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis 15. Oktober 2021 an 
die Stadtverwaltung Baunatal, Produktbereich Personal, Kennziffer 
13.08.03.03:265, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) 

Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespei-
chert. Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Original-
unterlagen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens nicht zurückgeschickt werden. 
  
Auskunft erteilen: Herr Ralf Seitz, Produktverantwortlicher Sicherheit 
und Ordnung, (05 61) 49 92 – 4 61 und Frau Marion Mihr, Produktverant-
wortliche Personal, (05 61) 49 92 – 2 34 

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Stellenausschreibung
Beim Magistrat der Stadt Baunatal ist zum 1. November 2021 im Fachbe-
reich Sport, Kultur, Jugend und Senioren, Produktbereich Kinder und Famili-
en, Kindertagesstätte Käthe-Kollwitz, die Stelle der 

stellvertretenden Kita-Leitung 
unbefristet zu besetzen. 
Die Stelle ist unter Berücksichtigung der aktuellen Kinderzahlen zurzeit nach 
Entgeltgruppe S 08a TVöD-SuE bewertet. Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 39 Stunden. Teilzeitbeschäftigung ist unter Berücksichtigung dienstli-
cher Belange grundsätzlich möglich. 
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern eine familienfreund-liche Sportstadt. Vielfältige soziale und kulturelle 
Angebote sorgen für ein pulsierendes, familien-freundliches Klima. Die Kin-
dertagesstätte Käthe-Kollwitz ist eine dreigruppige Einrichtung für Kinder 
im Alter von 10 Monaten bis zum vollendeten 3. Lebensjahr mit derzeit 36 
Plätzen. 
Die Kita soll für Kinder und Eltern ein Ort des Wohlfühlens sein und jedem 
Kind die Möglichkeit geben sich in seinem Tempo zu entwickeln. Wir ge-
stalten mit Kindern eine gelebte, von Kindern selbstbestimmte und kreative 
Alltagspädagogik. Eine wertschätzende Haltung und ein achtsames Bezie-
hungsangebot sind die Grundlagen unserer Arbeit. Schwerpunkte dieser Ein-
richtung liegen in der feinfühligen und durchdachten Begleitung der Kinder, 
der Erziehungspartnerschaft mit den Eltern und der Bindungsarbeit. 
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
•  Kooperative eigenverantwortliche Leitung und Organisation der Kinderta-

gesstätte (u.a. Personaleinsatz-planung und Dienstplangestaltung, Büro- /
Verwaltungstätigkeiten, Anleitung von Mitarbeiter/innen sowie Praktikant/
innen) in der Rolle der stellvertretenden Leitung

•  Gewährleistung der Umsetzung des Pädagogischen Konzeptes der Stadt 
Baunatal

•  zielgerichtete Mitarbeiter/innenführung und partnerschaftliche Teament-
wicklung

•  Einbindung der Eltern im Sinne einer respektvollen Erziehungspartnerschaft
•  Sicherstellung von rechtlichen und strukturellen Vorgaben
•  Verwaltung der Ressourcen
•  Gestaltung interner und externer Kommunikation
•  Kooperation im Netzwerk der Bildungspartner/innen stadtweit und sozi-

alräumlich
•  Inhaltliche und strukturelle Umsetzung und Weiterentwicklung von sprach-

licher und inklusiver Bildung
Worauf es uns ankommt
•  Abschluss als staatlich erkannte/r Erzieher/in, Sozialpädagoge/-pädago-

gin, Kindheitspädagoge/-pädagogin oder Sozialarbeiter/in
•  Kenntnisse über die Gestaltung aktueller Erziehungs- und Bildungsprozes-

se in Kindertagesstätten
•  Gute Kenntnisse in den MS-Office-Anwendungen
•  Sicheres und wertschätzendes Auftreten gegenüber der Öffentlichkeit und 

dem Mitarbeiter/innenkreis
•  Planungsfähigkeit und konzeptionelles Denken
•  Entscheidungsfreude und selbstständige verbindliche Arbeitsweise
•  Kommunikations- und Reflexionsfähigkeit
•  Konfliktfähigkeit
•  Einfühlungsvermögen
 
Was wir Ihnen bieten
•  Begleitung durch die Pädagogische Leitung
•  Einarbeitung in die relevanten Leitungsaufgaben durch die Kita-Leitung
•  ein motiviertes Team
•  gut ausgebautes Netzwerk der Bildungsakteure
•  eine unbefristete Führungsposition als Stellvertretung in einem vielfältigen 

Aufgabenbereich mit der Option der persönlichen und fachlichen Kompe-
tenzerweiterung und Schwerpunktsetzung

•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
•  gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung, 

des Betriebssports und des Lebenslagencoachings
Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaftlichen 
Gleich stel lung von Frauen und Männern leisten und fordert Männer deshalb 
nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. erweitertem Führungszeugnis) richten Sie 
bitte unter Angabe der Kennziffer bis 15. Oktober 2021 an die Stadtverwal-
tung Baunatal, Produktbereich Personal, Kennziffer 13.08.03.03:261, Markt-
platz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens gespeichert. Auf die Verwendung von Bewer-
bungsmappen sowie von Originalunterlagen bitten wir zu verzichten, da die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt werden. 
Auskunft erteilen: Frau Uta Landgrebe und Frau Bettina Pauli, Produktverant-
wortliche Kinder und Familien, (05 61) 49 92 - 3 37/ - 3 76 und Herr Matthias 
Büscher, Sachbearbeiter Personal, (05 61) 49 92 – 2 26 

Stellenausschreibung
Beim Magistrat der Stadt Baunatal ist zum 1. November 2021 im Fach-
bereich Sport, Kultur, Jugend und Senioren, Produktbereich Kinder und 
Familien, Kindertagesstätte Pestalozzi, die Stelle der 

Kita-Leitung 
unbefristet zu besetzen. 
Die Stelle ist unter Berücksichtigung der aktuellen Kinderzahlen zurzeit nach 
Entgeltgruppe S 15 TVöD-SuE bewertet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
39 Stunden. Teilzeitbeschäftigung ist unter Berücksichtigung dienstlicher 
Belange grundsätzlich möglich. 
  
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern eine familienfreund-liche Sportstadt. Vielfältige soziale und kulturelle 
Angebote sorgen für ein pulsierendes, familien-freundliches Klima. 
Die Kindertagesstätte Pestalozzi ist eine viergruppige Einrichtung für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren mit derzeit 100 Plätzen. Die Kita soll für Kin-
der und Eltern ein Ort des Wohlfühlens sein und jedem Kind die Möglichkeit 
geben sich in seinem Tempo zu entwickeln. Wir gestalten mit Kindern eine 
gelebte, von Kindern selbstbestimmte und kreative Alltagspädagogik. Eine 
wertschätzende Haltung und ein achtsames Beziehungsangebot sind die 
Grundlagen unserer Arbeit. Schwerpunkt dieser Einrichtung ist die Betreu-
ung der Kinder nach dem Situationsansatz. 
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
•  eigenverantwortliche Leitung und Organisation der Kindertagesstätte (u.a. 

Personaleinsatz-planung und Dienstplangestaltung, Büro- /Verwaltungstä-
tigkeiten, Anleitung von Mitarbeiter/innen sowie Praktikant/innen)

•  Gewährleistung der Umsetzung des Pädagogischen Konzeptes der Stadt 
Baunatal

•  zielgerichtete Mitarbeiter/innenführung und partnerschaftliche Teament-
wicklung

•  Einbindung der Eltern im Sinne einer respektvollen Erziehungspartnerschaft
•  Sicherstellung von rechtlichen und strukturellen Vorgaben
•  Verwaltung der Ressourcen
•  Gestaltung interner und externer Kommunikation
•  Kooperation im Netzwerk der Bildungspartner/innen stadtweit und sozi-

alräumlich
•  Inhaltliche und strukturelle Umsetzung und Weiterentwicklung von sprach-

licher und inklusiver Bildung
Worauf es uns ankommt
•  Abschluss als staatlich erkannte/r Erzieher/in, Sozialpädagoge/-pädago-

gin, Kindheitspädagoge/-pädagogin oder Sozialarbeiter/in
•  Kenntnisse über die Gestaltung aktueller Erziehungs- und Bildungsprozes-

se in Kindertagesstätten
•  Gute Kenntnisse in den MS-Office-Anwendungen
•  Sicheres und wertschätzendes Auftreten gegenüber der Öffentlichkeit und 

dem Mitarbeiter/innenkreis
•  Planungsfähigkeit und konzeptionelles Denken
•  Entscheidungsfreude und selbstständige verbindliche Arbeitsweise
•  Kommunikations- und Reflexionsfähigkeit
•  Konfliktfähigkeit
•  Einfühlungsvermögen
•  Führungserfahrung als Leitung oder stellvertretende Leitung wäre wün-

schenswert
Was wir Ihnen bieten
•  Begleitung durch die Pädagogische Leitung
•  ein motiviertes Team
•  gut ausgebautes Netzwerk der Bildungsakteure
•  eine unbefristete Führungsposition in einem vielfältigen Aufgabenbereich 

mit der Option der persönlichen und fachlichen Kompetenzerweiterung und 
Schwerpunktsetzung

•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
•  gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung, 

des Betriebssports und des Lebenslagencoachings

Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaftlichen 
Gleich stel lung von Frauen und Männern leisten und fordert Männer deshalb 
nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. erweitertem Führungszeugnis) richten Sie 
bitte unter Angabe der Kennziffer bis 15. Oktober 2021 an die Stadtverwal-
tung Baunatal, Produktbereich Personal, Kennziffer 13.08.03.03:266, Markt-
platz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen 
des Ausschreibungsverfahrens gespeichert. Auf die Verwendung von Be-
werbungsmappen sowie von Originalunterlagen bitten wir zu verzichten, 
da die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt 
werden. 
Auskunft erteilen: Frau Uta Landgrebe und Frau Bettina Pauli, Produktver-
antwortliche Kinder und Familien, (05 61) 49 92 - 3 37/ - 3 76 und Herr Mat-
thias Büscher, Sachbearbeiter Personal, (05 61) 49 92 – 2 26 
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Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates 

Am Donnerstag, 21. Oktober 2021, um 18:00 Uhr findet in der Stadthalle 
Baunatal, Konferenzraum 119, die nächste Sitzung des Behindertenbei-
rates statt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten. Eine FFP2-Maske oder OP-Maske ist zu tragen! 
  
Tagesordnung: 
1. Gespräch mit der Bürgermeisterkandidatin Manuela Strube 
2. Bericht des Behindertenbeauftragten 
3. Gespräch mit dem Bürgermeisterkandidaten Manfred Werner 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Verschiedenes 
  
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
 gez. Dierk Koch 
 Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachung für die 

Direktwahl der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters 

In der Stadt Baunatal findet am 07. November 2021
die Bürgermeister /in – Direktwahl statt. 
1. Wahldauer, Wahlbezirke, Wahlrecht, Wahlbenachrichtigung, Wahlräume 
Die Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters dauert von 
8:00 bis 18:00 Uhr. 
  
Die Stadt Baunatal ist in 23 allgemeine Wahlbezirke und 14 Briefwahlbezir-
ke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis 
erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden. 
  
Wählen kann nur, wer in das, Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 17.10.2021 übersandt werden, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben. Barrierefreie zugängliche Wahlräume sind mit einem Roll-
stuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugäng-
lichen Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der 
Stadtverwaltung, Konferenzraum UG der Stadthalle, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal (Eingang über Europaplatz) zur Einsichtnahme aus. 
  
2. Einsicht und Einspruch ins / gegen das Wählerverzeichnis, Briefwahl
Das Wählerverzeichnis zur Direktwahl für die Wahlbezirke der Stadt wird 
in der Zeit vom 18.10.2021 bis zum 22.10.2021 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten im Konferenzraum UG der Stadthalle, Marktplatz 14, 
34225 Baunatal  (Eingang über Europaplatz) für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Je-
der Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunftssperre (§ 51 Abs. 1 Bundesmeldege-
setz) eingetragen ist. 
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Einsichtsfrist, spätestens am 22.10.2021, beim Magistrat der 
Stadt Baunatal Konferenzraum UG der Stadthalle, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal  (Eingang über Europaplatz) Einspruch einlegen. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsa-
chen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubrin-
gen oder anzugeben. 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unter-
liegen werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Der 
Antrag ist schriftlich bis zum 17.10.2021 beim Magistrat (Anschrift siehe 
oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des 
Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise glaubhaft zu machen. 
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 17.10.2021 keine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr 
laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. 
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum in der Stadt oder durch Briefwahl teilnehmen. 
• Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
• in das Wählerverzeichnis  eingetragene Wahlberechtigte,
nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
1.  wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 17.10.2021 oder die Ein-
spruchsfrist bis zum 22.10.2021  versäumt haben,

2.  wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- 
oder Einspruchsfrist entstanden ist,

3.  wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist.

Bei der Stadtverwaltung können Wahlscheine mündlich oder schriftlich be-
antragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die 
•  in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 05.11.2021, 13:00 

Uhr, im Fall nachweislicher plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die glaub-
haft versichern, dass ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ebenfalls bis zum Wahltag 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
stellt werden.

•  nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter 
a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein erhalten können, bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht  nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahl-
berechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
  
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
• einen amtlichen weißen Stimmzettel,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
•  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die 

der Wahlbrief zurückzusenden ist, und der Wahlbezirk aufgedruckt sind,

und 

•  ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in 
Wort und Bild erläutert.
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Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Stadtverwaltung schriftlich zu versichern, bevor die Unter-
lagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, 
eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

3. Stimmabgabe, Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses. 
Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dem sie in das Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
Die wahlberechtigte Person hat die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweis-
papier (amtlichen Personalausweis – nichtdeutsche Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger einen Identitätsausweis – oder Reisepass) mitzubringen. 
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahlraum be-
reitgehalten werden. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums einen 
amtlichen Stimmzettel.
Die Wähler haben jeweils eine Stimme. 
Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen, der an der Wahl teilneh-
menden Bewerberinnen und Bewerber untereinander, bei nur zwei Bewerbe-
rinnen und/oder Bewerbern nebeneinander von links nach rechts jeweils in 
der Reihenfolge aufgeführt, dass zuerst die in der Vertretungskörperschaft 
der Stadt / Gemeinde vertretenen Parteien und Wählergruppen nach der 
Zahl ihrer Stimmen bei der letzten Wahl der Vertretungskörperschaft ange-
geben sind. Dann folgen die übrigen Wahlvorschläge, über deren Reihenfol-
ge das Los entschieden hat.
Die Stimmzettel enthalten Familiennamen, Rufnamen, Lebensalter am Tag 
der Wahl, Beruf oder Stand und die Gemeinde der Hauptwohnung der Be-
werberinnen und Bewerber. Für Bewerberinnen und Bewerber, für die im 
Melderegister eine Übermittlungssperre nach § 51 Abs.1 des Bundesmel-
degesetz eingetragen ist, ist anstelle der Stadt / Gemeinde der Hauptwoh-
nung die Stadt / Gemeinde der Erreichbarkeitsanschrift anzugeben. Unter 
den Angaben der Bewerberinnen und Bewerber wird jeweils der Träger des 
Wahlvorschlags und, sofern die Partei oder Wählergruppe eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch diese, bei Einzelbewerbern das Kennwort, genannt. 
Rechts neben dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers befindet 
sich ein Kreis für die Kennzeichnung durch die Wählerinnen und Wähler. Ist 
nur ein Wahlvorschlag zugelassen, enthält der Stimmzettel jeweils eine An-
kreuzmöglichkeit für „Ja“ und „Nein“. 
Die Stimme wird in der Weise abgegeben, dass durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise kenntlich gemacht wird, für welchen 
Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraums 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet wer-
den, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Störung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
18:00 Uhr im Rathaus, Marktplatz 14, 34225 Baunatal zusammen. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhält. Wird die 
erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet am 28.11.2021 eine Stichwahl 
unter den beiden Bewerberinnen und/oder Bewerbern mit den meisten 
Stimmen statt; eine Stichwahl findet auch statt, wenn eine Bewerberin oder 
ein Bewerber auf die Teilnahme an der Stichwahl verzichten sollte. Für den 
Fall der Stichwahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahlergeb-
nisses eine neue Wahlbekanntmachung veröffentlicht. 
Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechtigten ist unzulässig. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist die 
die technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 7 (5) Kommunalwahlgesetz) 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
Nach § 17 a Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes sind während der 
Wahlzeit in und an dem Gebäude in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem 

Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wählerinnen und Wähler durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten 
und die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach 
der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf der 
Wahlzeit unzulässig. 
Verstöße gegen diese Verbote können nach § 17 a Abs. 3 des Kommunal-
wahlgesetzes als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu fünfzig-
tausend Euro geahndet werden. 

Baunatal, 26.09.2021
 Magistrat der Stadt Baunatal
 Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
 Im Auftrag gez. Jung 
Zusatz zu den Wahlräumen 
Die Wahlräume in den Wahlbezirken 

103 Altenbauna-Mitte Baunsbergschule, Auf dem Wiede 6
201 Altenritte-West Ev.-Gemeindehaus, Ritter Straße
202 Altenritte-Ost Vereinshaus, Ritter-Straße
701 Guntershausen Gemeinschaftshaus, Lindenstraße 1

sind für Wahlberechtigte mit Mobilitätsbeeinträchtigung nicht barrierefrei 
erreichbar. Wahlberechtigte aus diesen Wahlbezirken, die in einem anderen 
barrierefreien Wahlraum wählen wollen, benötigen hierfür einen Wahlschein.

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Himmelberg  

Leben in der Kita Himmelberg 
Nicht immer finden Ausflüge in unserer Kita statt, aber das Leben der 
Kinder und Erzieherinnen findet täglich statt. Wir haben uns deshalb dazu 
entschlossen kurze Augenblicke zu zeigen, die das Zusammensein in 
unserer Kita spiegeln. Wir wünschen viel Freude beim Ansehen dieser ein-
gefangenen Bilder. 

In unserer Kita finden zwei Module statt. Dienstags wird geturnt und am 
Freitag gesungen. Dazu kommt Ute Arendt als Modulpartnerin zu uns in 
Haus. Die Kinder haben große Freude am Turnen und am Singen. 
Auch das Team ist mit Interesse und Lust dabei, das spiegeln unter ande-
rem Fortbildungen zu diesen Themen. Gemeinsam mit der Modulpartnerin 
werden „Programme“ für die Kinder erarbeitet. Es geht dabei auch um Fra-
gen wie:“ Was sollten Kinder können, wenn sie in die Schule kommen“ Da 
fällt mir spontan der altbewährte Hampelmann ein. Der ist recht schwer zu 
springen, wenn die Reihenfolge stimmt. Macht aber trotzdem riesen Spaß. 
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In Musik werden zur Zeit kräftig Lieder geübt, denn wir dürfen am Martins-
tag wieder ins Marie-Behre-Altenhilfe-Zentrum zum Singen im Garten und in 
die Kirche dürfen wir auch. 
Da freuen wir uns mächtig drauf. 

Villa Langenberg 
  
Am Donnerstag den 07.10.2021 fand unser erster Kinderabend in diesem 
Schuljahr statt. 

Hierzu erzählt unser Hort Rat: 
  
Warum veranstalten wir den Kinderabend? 
„Wir besprechen wichtige Dinge und üben Brandschutz.“ 

Was haben wir an diesem Kinderabend noch gemacht? 
„Wir haben uns begrüßt und über den Brandschutz gesprochen. Dann haben 
wir Plakate beschriftet, mit was wir gut und schlecht finden und was wir uns 
wünschen. Danach haben wir einen Film geguckt und gegessen. Und dann 
wurden wir abgeholt.“ 

Was hat euch am besten gefallen? 
„Wir fanden das Essen und den Film gigantisch mega cool!“ 

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule 

Wettbewerb Schulradeln 2021
1059 Klassenkilometer auf Sylt 
Auf der Klassenfahrt nach Sylt waren wir, die Klasse 6e, die einzige Klasse 
unseres Jahrgangs, die Fahrräder ausgeliehen hatte und damit zwei Tage 
zu Zielen auf der Insel radelten. 

Zu Beginn mussten wir uns erstmal die passenden Räder aussuchen und 
probierten auf dem Gelände des Jugendseeheims Kassel aus, wie Fahrrad-
fahren in einer großen Gruppe geht. Das ist nämlich ganz anders als sonst. 
Man muss Abstand halten, darf nicht überholen und muss immer weitersa-
gen, wenn was von vorne oder hinten kommt. Nach ein paar Runden und 
Achten auf dem Sportplatz ging es auf den Inselradweg. Unsere Lehrer 
fuhren ganz vorn und ganz hinten. Vorne waren auch die, die schon lange 
nicht mehr Rad gefahren sind. Es gab welche, die konnten noch nicht so 
gut schalten und kamen schnell ins Schwitzen. Der Inselradweg verläuft auf 
der ehemaligen Trasse der Sylter Inselbahn. Obwohl wir Rückenwind hatten, 
kamen wir nur langsam voran und mussten immer wieder anhalten, bis wir 
endlich eine gute Reihe hatten: die Langsamen vorne, die Schnellen hinten. 
Wir fuhren ganz rechts und wurden immer wieder von anderen Radfahrern 
überholt. Spannend wurde es, wenn wir anhalten mussten. Da passierte es 
auch, dass jemand nicht aufpasste und auf das vordere Rad auffuhr. Das 
war etwa so wie bei Colonel Hathis Elefanten-Armee im Dschungelbuch. 
Ganz schön verspätet kamen wir dann in List an, das machte aber nichts. 
Wir besuchten das Naturgewalten-Zentrum und fuhren mit dem Fischkut-
ter zu den Seehundbänken. Unterwegs wurde das Netz ausgeworfen und 
wir durften den Fang beobachten und anfassen. Den Weg zurück radelten 
wir gegen den Wind und waren trotzdem schneller, weil es jetzt schon viel 
besser ging. 
Am zweiten Radeltag war das Wetter noch besser und wir fuhren zum Hü-
nengrab Denghoog bei Wenningstedt und anschließend weiter nach Wes-
terland. Als wir nach dem Stadtbummel weiter zum Aquarium fahren woll-
ten, war ein Rad leider platt. Jetzt mussten wir alle schieben. Während wir 
die Haie und Rochen beobachteten, wurde ein Ersatzrad geliefert. Auf dem 
Heimweg hatten wir diesmal Rückenwind und kamen richtig schnell voran, 
obwohl auf dem Fahrradweg viel Verkehr war. Am Abend waren wir ziemlich 
müde und einigen tat der Hintern weh. Alle zusammen sind an den beiden 
Tagen 1059 Kilometer geradelt. Darauf sind wir stolz und Spaß gemacht hat 
es auch noch! 

Alle sind bereit, es kann losgehen!

Nach dem Besuch im Aquarium ging es mit Rückenwind wieder zurück 
ins Jugendseeheim.

Zweimal Gold bei der Strandolympiade auf Sylt 
Coronabedingt konnte der jetzige Jahrgang 6 erst nach den Sommerferien 
zur Klassenfahrt auf die Nordseeinsel Sylt fahren. Eins der vielen Highlights 
war die traditionelle Strandolympiade am letzten Tag. 

Beim Wassertransport wurde so mancher unfreiwillig nass.
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Sandburgenbau war eine der 6 Disziplinen.

Marcel Ullrich von der Schulsozialarbeit organisierte diesen sportlichen 
Wettbewerb. Er konnte 5 Klassen begrüßen, die sich und ihr Können in 
insgesamt sechs Disziplinen unter Beweis stellten: Burgenbau, Beachball, 
Staffelweitsprung, Wassertransport, Wackelschlange und Pyramidenbau. 
Nach einem Punktesystem wurden die einzelnen Disziplinen bewertet. „Da-
bei sein ist alles! Ihr seid alle Siegerinnen und Sieger.“ Mit diesen Worten 
eröffnete Marcel Ullrich die kleine Siegerehrung am Abend auf der Waldbüh-
ne des Jugendseeheims Kreis Kassel. Beim Ranking stellte sich ein Kopf 
an Kopf Rennen heraus. Gold ging punktgleich an die Klassen 6a und 6c. 
Silber holte sich die Klasse 6d. Die Klasse 6e erreichte die Bronze-Medaille.  
Den vierten Platz belegte die Klasse 6b. Allen Beteiligten hat das Event eine 
Menge Spaß gemacht. Ein großes Dankeschön geht an die Lehrkräfte, die 
sich als faire Wertungsrichter miteingebracht haben. 

Lichtenberg-Schule
Leuchtturm-Treff Mathematik am 25.9.2021 in der Lichten-
berg-Schule 
Mathematik ist langweilig und etwas für Stubenhocker? Wer so denkt, wurde 
beim vergangenen „Leuchtturm-Treff Mathematik“ eines Besseren belehrt!

Jakob Sindelar und Silas Stückrath hatten viel Spaß beim Leuchtturm-
Treff in der Lichtenberg-Schule

29 Schülerinnen und Schüler kamen nach der langen Corona-Pause wie-
der in die Lichtenberg-Schule, um ihr „Köpfchen“ beim Lösen vielfältiger 
Knobelaufgaben unter Beweis zu stellen. Dabei waren auch Teamgeist und 
Schnelligkeit gefragt, denn die richtige Aufgabe musste im Rahmen einer 
Rallye erst einmal gemeinsam auf dem Schulgelände gefunden werden. 
Das dargebotene abwechslungsreiche Programm fand bei den engagierten 
Schülerinnen und Schülern großen Anklang. 

Wer den letzten Leuchtturm-Treff verpasst hat, muss sich nicht zu sehr grä-
men: Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 4-10, die Spaß an 
Mathematik haben und gern in Themen jenseits des „normalen“ Schulunter-
richts hineinschnuppern möchten, sind herzlich zum nächsten Treffen am 
06.11.2021 von 10:00-13:00 Uhr in der Lichtenberg-Schule eingeladen. 

Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal

Feuerwehr im Einsatz 
In der vergangenen Woche rückten die ehrenamtlichen Brandschützer der 
Feuerwehr Baunatal zu zwei ausgelösten Brandmeldeanlagen, zwei Tür-
öffnungen und einem Verkehrsunfall aus. Die Auslösegründe für die au-
tomatischen BMA-Alarme stellten sich bei der jeweiligen Erkundung als 
Unachtsamkeiten von Mitarbeitern heraus. Einmal brauchte die Feuerwehr 
bei einem Türöffnungseinsatz nicht tätig werden, das zweite Mal wurde 
ein entsprechender Zugang für den Rettungsdienst geschaffen. Nachdem 
der Fahrer eines PKW am frühen Donnerstagmorgen gegen 4 Uhr von der 
Fahrbahn abkam, sich mehrmals überschlug und dabei einen Ampelmast 
beschädigte blieb das Fahrzeug abseits der Straße liegen. Glücklicherweise 
war der Insasse nicht, wie zuvor gemeldet, in seinem Auto eingeklemmt, 
sondern konnte sich selbst befreien. Die Feuerwehr führte entsprechende 
Sicherungsmaßnahmen durch. 

Freiwillige Feuerwehr 
Baunatal-Großenritte e.V.

Einladung zur Jahreshaupversammlung des Feuerwehrver-
eins „Freiwillige Feuerwehr Baunatal-Großenritte e. V.“ 
Sehr geehrte Mitglieder, 
hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins „Frei-
willige Feuerwehr Baunatal-Großenritte e. V.“ für das Geschäftsjahr 2020 
recht herzlich ein. Die Versammlung wird am 30. Oktober 2021 um 19:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Großenritte stattfinden. 

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Ehrung der Toten
4.  Bericht des Vorstandes

1. Vorsitzender / 2. Kassenwart / 3. Kassenprüfer 
5.  Neuwahlen

Kassenprüfer
6. Die Gäste haben das Wort
7. Verschiedenes

Anträge müssen 14 Tage vor der Versammlung schriftlich eingereicht wer-
den. Die Jahreshauptversammlung findet unter den bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln statt. Teilnehmer der Versammlung müssen vor Einlass 
einen Negativnachweis entsprechend der „3G-Regeln“ erbringen (geimpft, 
genesen oder getestet). 
 Mit freundlichen Grüßen, der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2020 und anschließendem „Oktoberfest“ 
Liebe Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir Euch zur Mitgliederversammlung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2020 am 30. Oktober 2021  um 15:00 Uhr in die Fahrzeug-
halle desFeuerwehrhauses Altenbauna, Aueweg 1 in 34225 Baunatal ein. 

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrung der Toten
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4.  Berichte Vereinsvorstand

Vorsitzender, b. Rechnungsführer, c. Kassenprüfer
5.  Anträge (Anträge müssen bis zum 23.10.2021 schriftlich 

beim Vereinsvorsitzenden eingereicht werden)
6. Die Gäste haben das Wort
7. Verschiedenes
 
Im Anschluss laden wir recht herzlich zu einem „Oktoberfest“ ein. In diesem 
Zusammenhang möchten wir uns mit zünftigen Essen und kalten Geträn-
ken bei allen Mitgliedern für ihr Engagement bedanken. Ihr und Eure Familie 
seid an diesem Tag unsere Gäste. Wir freuen uns aber selbstverständlich 
über jede Spende. 
Aufgrund der aktuellen Lage und der Sicherstellung der Einsatzbereit-
schaft wird für die Teilnahme ein Negativnachweis (3G = geimpft, getestet 
oder genesen) benötigt. 
Über eine zahlreiche und pünktliche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Damit wir besser planen können, bitten wir bis zum 23.10.2021 um Rück-
meldung der teilnehmenden Personen per E-Mail oder auf dem Aushang. 
  
Kameradschaftliche Grüße 
Christoph Ullrich Norbert Faust 
Vorsitzender stellvertretender Vorsitzender 

Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss
im Onlinesystem für Berichte in den Baunataler Nachrichten 
ist jeweils montags, 22 Uhr vor dem Erscheinungstermin!
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Vereine und Verbände
SPD Baunatal 

Christian Strube weiterhin Mitglied des 
SPD-Bezirksvorstandes Hessen-Nord 
Unter dem Motto „Nach der Wahl ist vor der Wahl  “ 
fand am Samstag der Bezirksparteitag der nordhes-
sischen SPD in Baunatal statt. Über 200 gewählte 
Delegierte aus acht Unterbezirken, darunter auch ei-
nige Baunaterinnen und Baunataler, die rund 15.000 
Mitglieder aus 400 Ortsvereinen repräsentieren, ka-

men ab 9.30 Uhr in der Stadthalle zusammen. 
Staatsminister Michael Roth, MdB zog in seinem Grußwort aus dem Ver-
lauf des Bundestagswahlkampfes die Lehre: „Niemals zu früh verzagen! Bei 
uns ist die Zuversicht zuhause“ und rief den Delegierten zu: „Dieser Sieg ist 
euer Sieg!“ Nordhessen bleibe ein Kräftezentrum der SPD. Mit Blick auf die 
künftige Bundesregierung gab er die Losung aus, der Klimaschutz müsse 
gerecht sein. 
Die SPD-Landesvorsitzende und Fraktionsvorsitzende im Hessischen 
Landtag Nancy Faeser bedankte sich in ihrer Rede für den Einsatz aller An-
wesenden im Wahlkampf, der es erst ermöglicht hat, dass die SPD wieder 
stärkste politische Kraft wurde. Unter dem Parteitagsmotto  „Nach der Wahl 
ist vor der Wahl“ analysierte sie die Ergebnisse der Bundestagswahl vom 
26. September in Hessen und stimmte die Delegierten auf erste inhaltliche 
und programmatische Ziele der Sozialdemokraten mit Blick auf die Land-
tagswahl 2023 ein. Es müsse der SPD immer darum gehen, mit sozialem 
Fortschritt dafür zu sorgen, dass es den Menschen Tag für Tag besser gehe. 
Die Gesellschaft müsse moderner und gerechter werden. 
Bezirksvorsitzender Timon Gremmels übergab während seines Rechen-
schaftsberichtes derLandtagsabgeordneten und Baunataler SPD-Bür-
germeisterkandidatin Manuela Strube ein „Kraftpaket“ für die letzten vier 
Wahlkampfwochen bis zur Bürgermeisterinnen-Wahl am 07. November 
2021 und sagte ihr die Unterstützung der gesamten nordhessischen SPD 
zu. 
Neben den inhaltlichen Beratungen der vom Bezirksvorstand und den Glie-
derungen eingereichten Anträge stand die Neuwahl des Bezirksvorstandes 
an. An der Vorstandsspitze gab es keine Veränderungen. Bezirksvorsitzen-
der Timon Gremmels wurde mit einem hervorragenden Ergebnis von 87,9 
Prozent wiedergewählt. Auch die Stellvertretenden Vorsitzenden Martina 
Werner (84,6 Prozent) und Dr. Thomas Spies (85,1 Prozent) sowie Bezirks-
schatzmeister Dr. Edgar Franke (85,1 Prozent) wurden mit sehr guten Er-
gebnissen für eine weitere Amtszeit von zwei Jahren gewählt. Als Beisitzer 
wurden neu- oder wiedergewählt: Karina Fissmann, Tanja Hartdegen, Alex-
andra Klusmann, Birgit Kömpel, Vera Krause, Friedel Lenze, Steffen Müller, 
René Petzold, Siegfried Richter, Iris Ruhwedel, Andreas Schaake, Norbert 
Schüren, Dr. Daniela Sommer, Christian Strube, Monika Vaupel. 
Die Antragsberatungen haben sich in unterschiedlicher thematischer Aus-
richtung mit landes- und bundespolitischen Fragen beschäftigt. Das inhalt-
liche Spektrum reichte von der Forderung nach einem Ausgleich der erheb-
lichen Mehrbelastungen der Kommunen im Bereich der Eingliederungshilfe 
durch das Land Hessen über den Kampf gegen Rechtsextremismus, die Ein-
dämmung der Mietenexplosion bis hin zur Flüchtlingspolitik, dem Umgang 
mit sogenannten Ortskräften und der Entwicklungspolitik sowie Fragen des 
globalen Wirtschaftens. 

Kraftpaket für Manuela Strube für die letzten Wahlkampfwochen

SPD-Unterbezirksvorsitzende Silke Engler mit den SPD-Bezirksvor-
standsmitgliedern aus dem Landkreis Kassel: v.l. Steffen Müller, Christi-
an Strube und Timon Gremmels (es fehlt Martina Werner) 

SPD Altenbauna 
Vorstandssitzung Oktober  

Manfred Schaub

Sehr gefreut hat sich der SPD-Orts-
verein Altenbauna über die posthu-
me Verleihung des Hessenlöwen 
durch die SGK (Sozialdemokratische 
Gemeinschaft für Kommunalpolitik) 
an unseren, leider viel zu früh aus 
dem Leben gerissenen, Bürgermeis-
ter Manfred Schaub für seine her-
ausragenden Verdienste in vielen 
Jahren in der Kommunal- und Lan-
despolitik, wo er auf den verschie-
densten Ebenen für die Baunataler 
Bürgerinnen und Bürger durch sei-
nen unermüdlichen Einsatz ganz viel 
erreicht hat. 
Am 5. Oktober 2021 wurden die Er-
gebnisse der Bundestagswahl in der 
Vorstandssitzung des SPD-Ortsver-
eins Altenbauna intensiv diskutiert.  

Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei allen Wählerinnen und Wählern 
der SPD für das gute Ergebnis und das damit in die SPD gesetzte Vertrauen.  
Einhellige Meinung im Vorstand ist, dass es Zeit für ein politisches Zu-
kunftsprojekt im Rahmen einer Ampelkoalition ist, die die großen Heraus-
forderungen unserer Zeit ambitioniert und engagiert angeht. Dabei gilt es, 
Lösungen zu finden für insbesondere folgende Themen:
die soziale Frage mit einer bisher immer weiter aufgehenden Schere zwi-
schen Arm und Reich, deutlich sichtbar insbesondere in einer unerträgli-
chen Kinderarmut in einem der reichsten Länder der Erde und in stark stei-
genden Mieten, die für viele kaum noch bezahlbar sind.
eine Anhebung des Mindestlohns auf 12 Euro, um für ca. 10 Millionen Men-
schen schnell eine Verbesserung zu erreichen und die Sicherung gut bezahl-
ter Arbeitsplätze in einem harten globalen Wettbewerbsumfeld 
ambitionierten Klimaschutz zur Sicherung der Erreichbarkeit des 1,5 Grad 
Celsius Ziels aus dem Pariser Abkommen.
schnellen Abbau der mittlerweile eklatanten Rückstände bei der Digitalisie-
rung insbesondere in den Schulen und der Verwaltung, aber teilweise auch 
in den Betrieben.
Der Ortsvereinsvorsitzende Udo Rodenberg berichtete zudem aus den letz-
ten Fraktionssitzungen und der Stadtverordnetenversammlung vom 4. Ok-
tober 2012 mit den Themen „Verkauf des Heimatmuseums“, „Sanierung von 
Sportanlagen des Sportzentrums Langenberg“, „Wahl des vierten stellver-
tretenden Stadtverordnetenvorstehers“, „Verkauf von städtischen Grundstü-
cken für Mehrgeschosswohnungsbau“, „Wartezeiten im Bürgerbüro wieder 
auf das „normale“ vor-Corona-Maß reduzieren“ und „Mitteilungen“. 
Die nächste Vorstandssitzung des SPD Ortsvereins findet am Dienstag, den 
2. November 2021 im Vereinshaus am Erlenbach statt. 
PS: Es gibt neue Folgen des Podcasts der SPD-Baunatal. Sie finden sie un-
ter https://spd-fraktion-baunatal.podigee.io/. Hören Sie doch mal rein ...

Termine 
Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, den 2. November 2021, 18:30 Uhr, 
im Vereinsheim 
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SPD Rengershausen 
Manuela Strube, Landtagsabgeordnete und Bürgermeister-
kandidatin, tauschte sich in ihrer Reihe „Kommen wir ins Ge-
spräch...“ mit Bürgerinnen und Bürgern in Rengershausen aus... 

Rengershäuser Bürgerinnen und Bürger

Startpunkt für unseren Rundgang war der Spielplatz im Triftweg. Unsere 
Route führte entlang der Guntershäuser Straße, Lange Straße über Neuer 
Hof bis hin zur Feuerwehr Rengershausen. 
Themen waren hierbei die Verkehrssituation in der Guntershäuser Straße 
und in der Lange Straße, die gute Nahversorgung des Netto-Marktes und 
das Thema Lärm entlang der Autobahnen. 
Zum Abschluss informierte uns der stellvertretende Wehrführer Thorsten 
Rother über die aktuelle Situation der Rengershäuser Feuerwehr. 

Diskussion zum Thema Lärmschutz

SPD Hertingshausen 
Thema Verkehr stand im Mittelpunkt des Stadtteilrund-
gangs mit Manuela Strube - Bürgermeisterkandidatin war 
am 9.10. unterwegs in Hertingshausen 

Im Gespräch mit Menschen aus dem Stadtteil: Bürgermeisterkandidatin 
Manuela Strube

Lösungen für die hohe Verkehrsbelastung in der Großenritter Straße, die 
Anbindung des neuen Standorts der Firma Kuno im Gewerbegebiet, die 

Radwegführung entlang der Fuldastraße und der aktuelle Stand in Sachen 
Ansiedlung eines Logistikzentrums am Ortsrand. Das Thema Verkehr 
bestimmte den Stadtteilrundgang mit Manuela Strube am vergangenen 
Samstag. Die Kandidatin der Baunataler SPD für den Chefinnensessel im 
Baunataler Rathaus beantworte die Fragen der Bürgerinnen und Bürger. „Ich 
verstehe die Sorgen der Menschen aus Hertingshausen“, betonte die Land-
tagsabgeordnete und sicherte zu, an Lösungen mitzuarbeiten. 
Bei herrlichem Sonnenwetter zog es die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auch in den Sportpark, zum Skaterplatz, dem City-Club sowie dem benach-
barten Spielplatz „Auf der Heide“. „Wir würden das Areal gerne aufwerten im 
Sinne einer Begegnungsstätte für Jung und Alt. Mit Blick auf den City-Club 
setzen wir uns die Sanierung der Dachkonstruktion ein“, berichtet Günter 
Hasse, Vize-Vorsitzender des SPD-Ortvereins. Strube nahm die Vorschläge 
auf. „Ich freue mich, dass ich die Gelegenheit hatte, mit Menschen aus den 
Stadtteil ins Gespräch zu kommen“, schließt sie ab. 

SPD Altenritte 
Kommen wir ins Gespräch 
– Stadtteilrundgang durch Altenritte mit unserer Landtagsabgeordneten 
und Bürgermeisterkandidatin Manuela Strube am 13.10.2021 ab 13.00 Uhr 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unsere Bürgermeisterkandidatin Manuela Strube und die SPD Altenrit-
te laden Sie zu einem Stadtteilrundgang durch Altenritte für Samstag, 
16.10.2021 recht herzlich ein. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an den Milchkannen im Ortskern von Altenritte. 
Der Spaziergang soll ca. 1 ½ Stunden dauern, bei dem die Bürgerinnen und 
Bürgern mit Manuela Strube ins Gespräch kommen und mit ihr die bren-
nenden Fragen zur Zukunft unserer Stadt erörtert können. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen angenehme goldene Oktobertage. 
Wenn Sie Anregungen, Fragen und Vorschläge aber auch Kritik haben, 
schreiben Sie uns eine E-Mail (spd-altenritte@mail.de). 

Bleiben Sie gesund. 
Es grüßt Sie herzlichst 

Ihre Altenritter SPD 

SPD Guntershausen 
Bericht von der Mitgliederversammlung 
Zur Mitgliederversammlung im Gemeinschaftshaus konnte Vorsitzender Dr. 
Klaus-Peter Lorenz neben den Aktiven aus dem Ort auch unsere Kandidatin 
zur Bürgermeisterwahl, Manuela Strube herzlich begrüßen. 
Von den Berichten der Mandatsträger/-innen, die wir regelmäßig in den 
Baunataler Nachrichten vorgestellt hatten, seien einige wenige Punkte 
angesprochen: Ganz frisch waren noch die Eindrücke vom „Dollen Dorf“ 
des Hessischen Rundfunks, für dessen Initiierung seitens des Vorstandes 
Udo und Nadine Laudenbach gedankt wurde – die beiden werden dem tol-
len Team ein Danke-schön als Präsent des Ortsvereins überreichen. Die 
Guntershäuser/-innen von ihren Schokoladenseiten, vom abendlichen ers-
ten Treffen in der Lindenstraße bis zum Abschied an der Fulda, so können 
die zwei „dollen“ Tage umrissen werden. 
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Manuela Strube gab erste Eindrücke wieder von ihren Hausbesuchen, also 
davon, wie Politik aus dem Rathaus in den Haushalten bei den Menschen 
ankommt – oder eben nicht. Da gab es einiges, was für die Zukunft kritisch 
zu hinterfragen bleibt. Auch die Auswertung der positiven Gesprächsergeb-
nisse von Vereinsbesuchen und bei der Firma Sinning stehen auf der Agen-
da, nicht nur die Zukunft der „Sportlandschaft“ im gesamten Baunatal und 
die Folgen des Freizeitsports im Fuldatal. 
Wichtig war uns die Diskussion der Wahlergebnisse für Guntershausen und 
dabei besonders auch der Blick auf das Abschneiden der anderen Parteien, 
das sich durchaus vom nordhessischen Trend unterscheiden lässt. Die SPD 
im kleinsten Stadtteil wird sich nach CORONA nicht nur bei der Siedlungs-
entwicklung, sondern auch bei der Dorfentwicklung an der Bauna aktiver 
einbringen. „Unsere Vorschläge für eine moderate Ausweisung von Bauflä-
chen, also Verdichtung und Abrundung, haben im vergangenen Monat auch 
einhellig Zuspruch auf einer interfraktionellen Sitzung der Stadtverrodneten 
gefunden. Es geht voran“, so Magistratsmitglied Dr. Lorenz zum Thema. 
Hierfür liegen erste Entwürfe für eine Beteiligung am Wettbewerb „Unser 
Dorf“ vor. Der Landkreis hat sein Interesse bekundet – wir rechnen spätes-
tens im Winter mit einem ersten Treffen zum Thema. 
Reimut Schulzkes Kassenbericht verbuchte im wesentlichen unsere Aus-
gaben für den örtlichen Wahlkampf. Mit einem herzlichen Danke-schön für 
seine Arbeit konnten er und der Vorstand entlastet werden. 
Dem neu gewählten Vorstand gehört Dr. Klaus-Peter Lorenz weiterhin als 
Vorsitzender an, Stellvertreter bleibt Tim Kaiser. Ihm zur Seite stehen Na-
dine und Udo Laudenbach als Beisitzer. Auch der Kassier wird sein Amt 
weiter ausführen. 
Für die zukünftige Arbeit wurde auch das Thema Lärmschutz aufgerufen, 
das politisch erst mit der Neubesetzung des einschlägigen Regierungs-
amtes weiter zu bewegen sein wird. Dazu sollen auch die ausstehenden 
Messungen vor Ort abgewartet werden. Manuela Strube hat sich für Lärm-
messungen mit „eigenem Gerät“ erfolgreich stark gemacht. Mit diesen Er-
gebnissen könnten wir im besten Falle Mitte des kommenden Jahres nach 
Berlin fahren, um die zwei Generalfragen weiter zu klären: Warum erhalten 
wir in unserem Dorf eine so geringe Priorität beim Lärmschutzbau? Wie 
können Bestandsstrecken verstärkt in die Ausbauplanungen einbezogen 
werden. „Dran bleiben“ heißt es für die Guntershäuser Sozialdemokraten,- 
schließlich sind in den Jahren 2019/2020 in Deutschland nur ganze 9,6 
Schienenkilometer neu gebaut worden. 

Die Bauna und der Platz „In der Kehle“ unter dem Eisenbahnviadukt
sind wichtige Diskussionspunkte für „Unser Dorf“. Wie schön, dass
beide zunehmend gerade auch von Jüngeren wieder entdeckt wurden!

DIE GRÜNEN – Baunatal 
Henry Richter im Gespräch mit dem GSV Eintracht Baunatal 
Am 17.09.2021 besuchte der überparteiliche Kandidat für das Bürgermeis-
teramt der Stadt Baunatal, Henry Richter, den GSV Eintracht Baunatal. An 
der Gesprächsrunde nahmen von Seiten des GSV Karsten Hellmuth, Jochen 
Fischer, Dierk Koch, Bodo Krug und Manuela Schlutz teil. Henry Richter 
nutzte die Gelegenheit, um sich persönlich beim Vorstand des Sportverei-
nes vorzustellen. Karsten Hellmuth berichtete, dass der GSV mit 15 Abtei-
lungen und ca. 3200 Mitgliedern mit zu den größten Sportvereinen Nord-
hessens gehöre. In dem Gespräch schilderten die Vertreter*innen des GSV 
Eintracht Baunatal die aktuelle Situation und auftretende Probleme. So zum 
Beispiel, dass für Trainingseinheiten die Personenzahlen begrenzt seien 
und die Kulturhalle Großenritte nicht mehr als Veranstaltungsort genutzt 
werden könne. Auch die Entscheidung, dass keine Fördergelder für das 
Baunataler Schwimmbad beantragt wurden, wurde intensiv beraten. Hen-
ry Richter erklärte, dass alle Sportvereine gleich zu betrachten und wichtig 
seien. Vereinsgrößen sollten nicht gegeneinander aufgewogen werden. Bei 
der Sportförderung sprach sich der Henry Richter aus Gründen sozialer Ver-
antwortung gegen Kürzungen oder gar eine Streichung aus. „Nach meiner 
Einschätzung müssten die Förderungsrichtlinien an die jeweiligen Bedarfe 
besser angepasst werden.“„Als Bürgermeister möchte ich die Sportkommis-
sion und den Magistrat mehr in die Verantwortung nehmen und besser in 

die Beratungen einbinden. Eine Kommission sollte mehr als einmal im Jahr 
tagen und sich thematisch beschäftigen. Ich denke, dass unter anderem 
das Thema ‚Sportentwicklungsplan‘ genau in diese Kommission gehört!“ 
Zur aktuellen Haushaltssituation berichtete Henry Richter, dass ein neuer 
Arbeitskreis „Haushaltskonsolidierung“ gegründet werde. „Ja, wir müssen 
in allen Bereichen Einsparungen vornehmen, aber ich möchte mir dazu auch 
die Vorschläge der Vereine anhören. Es gibt mit Sicherheit kluge Vorschläge 
von den Nutzer*innen, wie Kosten reduziert werden können.“ Karsten Hell-
muth schlug diesbezüglich einen Sanierungsplan für alle Sportstätten vor, 
damit herrsche für alle Vereine und Nutzer Planungs- und Handlungssicher-
heit. In diesem Zusammenhang erläuterte der Parteivorsitzende der Grü-
nen, Lothar Rost, welcher Henry Richter begleitete, die bautechnischen Pro-
bleme in der Kulturhalle, sowie der angrenzenden Langenbergsporthalle. 
Henry Richter bedankte sich für das gute Gespräche und die eingebrachten 
Vorschläge.
Mehr finden Sie unter https://henryrichter.de oder https://buergermeister-
fuer-baunatal.de

Veranstaltungshinweis 

Henry Richter, Jochen Fischer und Bodo Krug

DIE GRÜNEN – Altenritte 
Straßenschäden nach Glasfaserverlegung in Altenritte be-
seitigt 
Nach einigen Gesprächen mit Anlieger*innen und Stadtteilrundgängen in 
Altenritte, u.a. mit dem Bürgermeisterkandidaten Henry Richter, wollte der 
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Altenritter Stadtverordnete und GRÜNE Fraktionsvorsitzende Edmund Bor-
schel im Rahmen der letzten Fragestunde in der STAVO wissen, wann die 
Straßenschäden im Zuge der Glasfaserverlegung nun endlich im gesamten 
Stadtgebiet beseitigt werden. Hintergrund war, dass nach mehr als einem 
Dutzend Anrufen von Bürger*innen bei der Deutschen Glasfaser und der 
Stadt in den letzten 10 Monaten sich nichts bewegte. Daraufhin nutzte der 
örtliche Stadtverordnete die Möglichkeit über sein Fragerecht herauszu-
finden, woran es lag, dass die Firma nicht ihren Verpflichtungen nachkam, 
nach Abschluss der Arbeiten(Verlegen der Anschlüsse ins Haus) im Jahr 
2020 den ordnungsgemäßen Zustand auf Bürgersteigen und Straßen wie-
der herzustellen. Und plötzlich geschah das “Wundersame“. 

Bauarbeiten in Altenritte: Gestern angefragt morgen im Einsatz!

Nachdem am Montag in der STAVO die Fragen gestellt wurden, rückten 
am folgenden Mittwoch die Kolonnen der bauausführend Firma für die 
Erdarbeiten an, und begannen nach und nach zumindest im Ortsteil Alten-
ritte die Schäden zu beseitigen. Fazit für den Fragesteller: “Sprechen Sie 
mit uns und weisen Sie uns darauf hin, wo dringender Handlungsbedarf 
besteht. Wir GRÜNE haben immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen, liebe 
Mitbürger*innen“ und hier wird Ihnen oft geholfen oder zumindest bewegt 
sich etwas“, so der GRÜNE Fraktionsvorsitzende Edmund Borschel. Leider 
wurde die Zusatzfrage von ihm zu diesem Komplex in der Fragestunde an 
den 1. Stadtrat Daniel Jung noch nicht beantwortet, ob die Arbeiter des Sub-
unternehmens, die aus Bulgarien und überwiegend dem Kosovo kommen, 
zumindest nach deutschem Mindestlohnstandard bezahlt werden. 
Wer alle gestellten Fragen und Antworten aus den jeweiligen Fragestunden 
sehen möchte, findet diese auf der Webseite der Stadt Baunatal oder in den 
entsprechenden Ausgaben der Baunataler Nachrichten. 
Besuchen Sie auch unsere GRÜNE Webseite unter www.gruene-baunatal.
de für weitere Informationen.

Blick auf einen der Baugräben

DIE GRÜNEN – Guntershausen 
Besuch im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) 
Am 16.09.2021 besuchte der überparteiliche Kandidat für das Bürgermeis-
teramt der Stadt Baunatal, Henry Richter, das Medizinische Versorgungs-
zentrum in Baunatal. 
Henry Richter, welcher sich für die Weiterentwicklung der medizinischen 
und pflegerischen Versorgung im städtischen und ländlichen Raum ein-
setzt, wollte sich vor Ort ein Bild über die derzeitige Situation verschaffen. 
An dem Gespräch nahmen die ansässigen Hausärztinnen Frau Parvina Av-
ganova und Frau Eugenia Bergen teil. Die Geschäftsleitung und die orthopä-

dische Praxisklinik wurden durch Dr. med. Hans-Günter Schafdecker und Dr. 
med. Peter Kensch vertreten. 
Im Baunataler MVZ sind insgesamt 7 Arztpraxen, eine Apotheke, Hörakus-
tik, ein Sanitätshaus, Orthopädietechnik, eine Praxis für Krankengymnastik, 
sowie ein ambulantes Reha-Zentrum integriert. 
Henry Richter, welcher durch den Stadtrat Jürgen Böhme (Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN) und den FDP-Parteivorsitzenden Peter Becker begleitet wurde, in-
teressierte sich für die derzeitigen Auslastungen der Praxen. 
Die Hausärztinnen berichteten, dass immer mehr Kolleginnen und Kollegen 
in den einzelnen Stadtteilen sich zur Ruhe setzten oder aus anderen Grün-
den schließen. „Wir sind zu wenige Hausärzt*innen, um alle Patient*innen 
gut versorgen zu können.“ Frau Avganonva berichtete, dass die Gemein-
schaftspraxis monatlich ca. 1000 Patient*innen versorge: „Das ist kaum 
noch zu schaffen!“ Die Praxisbedingungen und die Lage hier in Baunatal 
seien hervorragend. Die beiden jungen Hausärztinnen erklärten mit einem 
Lächeln, dass sie die richtige Entscheidung für die gemeinschaftliche Pra-
xis getroffen haben und froh seien, so vielen Menschen helfen zu können. 
Dr. Peter Kensch und Dr. Hans-Günter Schafdecker sprachen über die der-
zeitig stattfindenden Modernisierungsmaßnahmen in den angegliederten 
Praxen. 
Hans-Günter-Schafdecker berichtete mit Freude und Stolz von den Anfän-
gen des Baunataler MVZ, welches ohne kommunale Unterstützung erbaut 
und betrieben werde. „So etwas ist nicht selbstverständlich!“, so der Ge-
schäftsführer. „Jährlich behandeln wir ca. 16.000 Patient*innen“, so der Or-
thopäde Dr. Peter Kensch. 
Derzeit überlege man, ob eine weitere Praxis in der Baunataler Innenstadt 
entstehen könnte. 
Auf die Frage, welche Erwartungen die Vertreter*innen an einen Bürgermeis-
ter stellen, wurden Transparenz, ein offenes Ohr, Anerkennung von erbrach-
ten Leistungen und Unterstützungen bei geplanten Vorhaben genannt. 
Henry Richter bedankte sich bei seinen Gesprächspartner*innen für den 
freundlichen Empfang, sowie für die kollegialen und inhaltsreichen Gesprä-
che. 
Mehr finden Sie unter https://henryrichter.de oder https://buergermeister-
fuer-baunatal.de 

Henry Richter, Dr. Hans-Günter Schafdecker, Stadtrat Jürgen, Böhme und 
Dr. Peter Kensch

Freie Demokratische Partei 
Ortsverband Baunatal-Schauenburg

Die Würde des Menschen 
ist unantastbar! 
Mit diesen Worten stellten sich 
Peter Becker, FDP, und der 
überparteiliche Bürgermeis-
terkandidat, Henry Richter, am 
16.09.2021 dem Baunataler 

Ausländerbeirat vor. Henry Richter, der sich für Integration und für ein ge-
meinsames Miteinander eintritt, als Stadtverordnetenvorsteher am 16.07. 
das Hessische Plädoyer für solidarisches Zusammenleben unterzeichnete, 
nutzte die Gelegenheit sich persönlich und sein Wahlprogramm dem neu 
gewählten Ausländerbeirat präsentieren. 
Der parteilose Kandidat sprach über seine Ideen zur Stabilisierung des Bau-
nataler Haushaltes, dazu möchte Henry Richter den Baunataler Mittelstand 
stärken, einen Bürgerhaushalt, bei dem die Baunataler*innen den Haushalt 
aktiv mitgestalten können, ins Leben rufen. Wohnen und Arbeiten gehören 
für den von Grünen und FDP unterstützten Kandidaten zusammen. Dabei 
möchte Henry Richter seinem Ziel, Baunatal zur klimaneutralen Kommune 
zu entwickeln, ein Stück näherkommen. 
Zum Thema Elektromobilität in Baunatal erklärte der Parteilose, dass diese 
weiterentwickelt werden müsse. Henry Richter sieht die Stadt in der Verant-
wortung Flächen für eine passende Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. 
„Das Betreiben von Ladesäulen sei aber nicht Aufgabe einer Kommune, 
dazu müssen private Anbieter gefunden werden!“, so der Kandidat. Ergän-
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zend fügte Henry Richter hinzu, dass er schon mit möglichen Interessenten 
/ Investoren gesprochen habe. 
Die Gestaltung der Innenstadt liegt dem Kandidaten ebenfalls sehr am Her-
zen, dabei ging Henry Richter auf Orte zum Wohlfühlen und Verweilen ein. 
Auf die Frage, wie es zu seiner Kandidatur gekommen sei, berichtete Hen-
ry Richter, dass es ein langer Prozess gewesen sei. Ausschlaggebend war, 
dass er von vielen Bürgern und Bürgerinnen angesprochen wurde und er die 
volle Unterstützung von seiner Familie habe. 
Als Bürgermeister möchte Henry Richter die Zusammenarbeit mit dem Aus-
länderbeirat durch einen regelmäßigen Austausch intensivieren. 
Zum Abschluss bedankte sich Henry Richter bei Murat Gürkan (Vorsitzen-
der des Ausländerbeirates) für die Einladung und beim Ausländerbeirat für 
den offenen Diskurs. 

Besuch Ausländerbeirat

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum 
Eine wichte Information für unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Die 
Teilnahme an unseren Kursen und Veranstaltungen ist, nur für vollständig 
Geimpfte und Genesene, sowie im Testzentrum negativ getestete Personen 
möglich. Bitte bringen sie einen entsprechenenden Nachweis mit und zei-
gen ihn unaufgefordert vor. Für Kinder unter 6 Jahren muss kein Nachweis 
vorgelegt werden.   

Frauencafe mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
in der unteren Etage der AWO Familienbildungsstätte, Kasseler Straße 19 
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr findet das Frauencafe mit Babys statt. 
Alle Gruppenräume im Erdgeschoss stehen hierfür zur Verfügung. 
Wir freuen uns, sie persönlich bei uns begrüßen zu können. Bitte bringen sie 
eigenes Spielzeug und eine Decke mit. Ebenso einen Mund-Nasen-Schutz. 
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. 
Leitung: Monika Grimm und Nicole Lamm 

Frauencafe in der Rembrandtstraße 
Mittwochs von 09.30 Uhr- 11.30 Uhr. 
Gemeinsames Frühstücken und Austausch in gemütlicher Runde. Bitte ver-
gessen Sie ihre Maske nicht. Die 3 G Regel und AHA Regeln sind einzuhal-
ten. Leitung: Ella Menzi, Songül Ün-Hismann 

Eltern und Babys in InterAktion I & II 
Im Vordergrund der beiden Kurse steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier 
der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung 
zu fördern. Die Eltern erhalten altersgerechte Bewegungs- und Spielanre-
gungen und neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby. 
Beginn: Donnerstag, 04. November- 02. Dezember 2021 
InterAktion I: für Eltern mit Babys im Alter von 4 bis 7 Monaten (Gruppe 1 
von 09:00- 09:45 Uhr) 
InterAktion I: für Eltern mit Babys im Alter von 4 bis 7 Monaten Gruppe 2 
(von 10:15- 11.00 Uhr) 
InterAktion II: für Eltern mit Babys im Alter von 8 bis ca. 10 Monaten (von 
11.30 Uhr- 12:15 Uhr) 
Kursgebühr: 25,- € pro Kurs (5 Treffen) 
Leitung: Nicole Lamm, Sozialpädagogin 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse 
Rückbildung, freitags 09:30 - 10:45 Uhr 
Rückbildung, freitags 17:15 - 18:30 Uhr 
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 - 20:45 Uhr 
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, Hebamme: 
Tel.: 0561/7398725 oder 0170/4055671 

Neu in der Familienbildungsstätte
Mama fit 
Fitness mit Baby - indoor / Mittwochs von 16.00- 17.00 Uhr 
Fit durch die Schwangerschaft / Mittwochs von 17.30 Uhr- 18.30 Uhr 
Anmeldung und Infos über die Kursleitung Marina Leonhardt-Hitz, buggyFit 
Trainerin, Tel.: 0162/4797195 

Nähkurs für Frauen 
Beginn: donnerstags von 18.30 bis 21.00 Uhr 
Kursgebühr: für 5 Treffen - 50,- €, Bitte anmelden 
Kursleitung: Ursula Hartung 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 05601- 965039, Email: info@awo-familienbildung.org 
www.awo-familienbildung.org 

Oktoberwanderung der AWO-Großenritte  
Am Dienstag, 5. Oktober trafen sich die Wanderfreundinnen und -freunde 
der AWO-Großenritte diesmal um 13.30 Uhr am Gemeinschaftshaus „Alte 
Schule“. 
Der Regen hatte aufgehört als die Wanderung startete - über Moltkestr. – 
Hünsteinstr. – Konrad-Adenauer-Platz, wo eine kleine Pause eingelegt wur-
de ging es Richtung ZOB und dort durch die Fußgängerzone zum Marktplatz 
– Europaplatz Richtung KSV-Sportwelt zum „Café Atempause“ hier wurde 
zum Kaffeetrinken eingekehrt und man traf weitere AWO-Freunde. 
Bei Kaffee und Waffeln, guten Gesprächen ging ein angenehmer Nachmit-
tag leider wieder viel zu schnell vorbei und der Heimweg wurde angetreten. 
Die nächsten Termine der AWO-Großenritte sind:
Samstag, 30. Oktober Feier zum 75.-jährigen Jubiläum im Gasthof „Hessi-
scher Hof“
Dienstag. 2. November Wandernachmittag, Treffen und Wanderziel werden 
noch bekannt gegeben

Gemütliche Kaffeerunde

Kaffeerunde

AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? 
Möchten Sie Tagesmutter oder Tagesvater werden? 
Wenn Sie Interesse haben, können Sie sich gerne bei uns melden. Wir in-
formieren Sie gerne!...  Unsere Sprechzeiten sind : Dienstags von 9.30 Uhr 
- 12.00 Uhr und donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Jetzt sind auch wieder Informationsgespräche in Präsenz möglich unter 
Einhaltung der geltenden Hygieneregeln.Sie erreichen uns unter den unten 
angegebenen Telefonnummern oder per Mail. Sollten Sie uns nicht errei-
chen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf das Handy. Wir melden uns 
dann bei Ihnen. Bleiben Sie gesund und bis bald! 
Anna Becker und Nicole Lamm, Beratung und Vermittlung 
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte, 05601- 9690045 
0151 - 72113906, kindertagespflege.awo@t-online.de 
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Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Liebe Teilnehmer*Innen, liebe Besucher*Innen aller Generationen, 
wir laden Sie herzlich ein vorbeizukommen und an unseren zahlreichen Bil-
dungs- und Freizeitangeboten teilzuhaben. 

Programm für die Woche vom  18.10.2021 – 22.10.2021 

 

              

 

                           
 
 

     
 

           

 
         

 
      

      
      

 
          

     

Montag, den 18.10.2021 
10.00 – 11.00 Gemeinsam in Bewegung 
Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit in Gemeinschaft tun? An diesem 
Tag laden wir Sie herzlich zu einem Fitness-Spaziergang in den Stadtpark 
ein. Wir treffen uns vor dem Eingang der Begegnungsstätte. Die Teilnahme 
am Kurs ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
10.00 – 12.00  PC- Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach

(Rembrandtstr. 6) 
11.00 – 17.00 Café der Generationen  
Haben Sie Lust am Montagnachmittag (14.00 – 17.00 Uhr) in unserer Ein-
richtung Rommé, Schach, Skat, Doppelkopf u. a. zu spielen? 
Dann melden Sie sich gerne telefonisch bei uns an! Gerne können wir auch 
gemeinsam neue Spielerunden zusammenstellen.  

Dienstag, den 19.10.2021 
13.00 – 16.00 Café der Generationen 
13.30 – 15.30 PC- Einführungskurs mit Peter Reckers (Rembrandtstr. 6) 
14.00 – 17.00  Senioren-Singkreis mit Karin Wagner: Alle, die gerne in der 

Gemeinschaft traditionelle Lieder singen möchten, sind 
herzlich eingeladen. 

Mittwoch, den 20.10.2021 
10.00 – 16.00 Café der Generationen 
13.00 – 14.00  Gedächtnistraining: Helfen Sie Ihrem Gedächtnis auf die 

Sprünge! Leiterin Anika Cnyrim ist ausgebildete Gedächt-
nistrainerin und freut sich auf Sie, um spielerisch Ihr Ge-
dächtnis zu trainieren. Macht an diesem Tag Pause. 

14:00 – 17:00  Sozial- und Seniorenberatung nach vorheriger Anmel-
dung. Sie können sich gern mit all ihren Fragen an Carolin 
Pfannkuche wenden. 

15.00 – 16.00  Spielespaß quer Beet. Wir spielen Bingo. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Donnerstag, den 21.10.2021 
09.30 – 11.00  Fit und Mobil im Alter: Gymnastik mit Ingrid Ernst (ausge-

bildete Trainerin Lizenz C). 
10.00 – 12.00  PC- Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Remb-

randtstr. 6) 
13.30 - 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Chris-

tian. Neue Teilnehmer*Innen sind herzlich willkommen. 
Melden Sie sich gerne telefonisch in der AWO-Begeg-
nungsstätte an. 

13.30 - 15.30 PC- Einführungskurs mit Peter Reckers (Rembrandstr. 6) 
14:00 – 15:00  Tun Sie etwas für sich und andere. Sprechstunde der Frei-

willigenagentur „Büro Aktiv“ nach vorheriger Anmeldung. 
15:30 – 17:00  Literature/conversation course mit Jutta Christian. Sie 

können jederzeit neu einsteigen.  

Freitag, den 22.10.2021 
10.00 – 16.00 Café der Generationen 
14.30 – 17.00  Jahreshauptversammlung des AWO Ortsvereines Alten-

bauna 
15.00 – 17.00 Interkultureller Frauentreff. Macht an diesem Tag Pause. 
18.00 – 21.00 Orientalischer Abend 

Die Baunataler VdK Ortsverbände 
Erinnerung an die Herbst-
veranstaltung der Baunata-
ler VdK Ortsverbände 2021. 
Liebe Mitglieder, 
die Baunataler VdK Ortsverbände 

laden hiermit ihre Mitglieder und Freunde zu einer gemeinsamenHerbstver-
anstaltung in die Stadthalle nach Baunatal ein. 
Wir hoffen das die Coronalage einen entspannten Nachmittag mit Diskus-
sionen bei Kaffee und Kuchen und einem lockeren Rahmenprogramm zu-
lässt. 
Beginn der Veranstaltung ist am Sonntag, den 24.10.2021 um 14:00 Uhr 
in der Stadthalle Baunatal. Voraussichtliches Ende ist gegen 17:00 Uhr. 
Kaffe und Kuchen, sowie eine Flasche Mineralwasser pro Tisch sind für alle 
Mitglieder kostenlos. Gäste werden um eine Spende gebeten. 
Es gelten die an diesem Tag gültigen Corona und Hygieneregeln. 
Die Anmeldung der Teilnehmer übernimmt jeder Ortsverband selbst und 
sollte bis zum 20.10.2021 an Erika Striemer Ortsverband Altenbauna  
Tel. 0561 493167 weitergeleitet werden. 

VDK OV Altenbauna 
Gymnastikstunde im Sitzen 
Bei der Gymnastikstunde im Sitzen, mittwochs von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
sind noch einige Stühle für neue Teilnehmer frei. 
Neue Teilnehmer bitte bei Erika Striemer tel. 0561 493167 melden. 
Die Anmeldung fürs Herbstfest am 24. Oktober 2021 sollte bis 20. Oktober 
2021 bei Erika Striemer erfolgen. 
  

Es ist Herbst.... 
Kinder lassen Drachen steigen, VdK Senioren lassen das lieber bleiben! 
Ziehen Schuhe, Kleid an und Hemd und Hos 
Auf geht`s zum Herbstfest in die Stadthalle, da ist was los! 
Bei Kaffee, Kuchen und Musik wollen wir ein paar gemütliche Stunden ver-
bringen 
Fröhlich sein, schnuddeln, singen und vielleicht das Tanzbein schwingen 
Die Anmeldung für das Gänseessen am Freitag den 12. November 2021 
ist bis 07. November2021 bei Helga Möller tel. 0561 495347 zu erfolgen 
(Anmerkung: bitte nach 18:00 Uhr anrufen). 
Zu allen oben genannten Veranstaltungen sind auch die Mitglieder vom VdK 
OV Altenritte recht herzlich eingeladen. 
Bei allen Veranstaltungen gelten die jeweils aktuellen Corona Regeln. 

Wir freuen uns! 
Euer Heinz Striemer 

VdK OV Baunatal-Süd 
Zum nächsten Schnuddelnachmittag 
treffen sich alle Interessierten am Donnerstag, den 14.10.21 um 15.00 Uhr 
in „maik`s espressobar“ im Ratioland.Gäste sind wie immer willkommen.
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Gemeinsame Herbstveranstaltung der Baunataler VdK 
Ortsverbände 
am Sonntag, den 24.10.21 um 14.00 Uhr in der Stadthalle. Verbindliche 
Anmeldungen nehmen Nicole und Stefan Riemer Tel. 05665/961627 bis 
zum 18.10.21  entgegen. 
18 Interessierte besuchten letzten Donnerstag die Fischzucht Rameill in 
Fritzlar. 

Herr Rameill führte die Besucher und 
Besucherinnen durch die Teichanla-
ge mit 18 Becken und erklärte die 
Aufzucht und Fütterung der Forellen. 
Das Einfangen der Fische, die 
Schlachtung und Säuberung, sowie 
Räucherei, Verpackung , und Versand 
per LKW in Aquarien. Im Anschluß 
erfolgte ein leckerer Imbiss, der Allen 
geschmeckt hat. Ein informativer 
und schöner Nachmittag . 

Fischzuchtbesichtigung
 

Landfrauenverein Kirchbauna 
Fahrradtour ins Edertal 
Am Freitag, 1.10. trafen sich 9 Landfrauen der Fahrradgruppe zur dritten 
Radtour in diesem Jahr. Zunächst fuhren wir nach Guntershausen, dann 
durchs Fuldatal bis Grifte und auf der alten Bahntrasse bis Gudensberg. 
Von hier ging es wieder leicht bergab über Maden ins Edertal und auf dem 
wunderschönen Ederradweg über Niedervorschütz und Böddiger nach 
Neuenbrunslar. Im schönen „Edder-Biergarten“ saßen wir in der Sonne und 
genossen das herrliche Spätsommerwetter. Über Wolfershausen, Haldorf, 
Holzhausen und Hertingshausen ging es zurück nach Baunatal.  
  

Im schönen Edertal 

Einstieg ins Winterprogramm 
Am Dienstag, 5.10. fand erstmals seit Beginn der Corona-Pandemie wie-
der eine Veranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus statt (mit Einhaltung 
der 3-G-Regeln). Zunächst wurden einige Ehrungen vorgenommen. Elfriede 
Lattemann, Gisela Knieling und Hannelore Siebert wurden für 50 Jahre Mit-

gliedschaft im Ortsverein Kirchbauna geehrt. Bei Kaffee und frischgebacke-
nen Waffeln war dann erstmal Zeit zum Schnuddeln. Im Anschluss zeigte 
uns Helmut Krug zwei alte Filme, von der Kirmes im Jahr 1997 und dem 
Dorfplatzfest im Jahr 2006, außerdem noch viele Fotos von verschiedenen 
Festen in Kirchbauna. Es war mal wieder ein schöner unterhaltsamer Nach-
mittag im Gemeinschaftshaus. 
 

Von links Elfriede Lattemann, 1. Vorsitzende Jutta Siebert, Gisela
Knieling, Hannelore Siebert. 

Terminankündigung: 
Am Dienstag, 26.10.  ist ein Spaziergang bzw. eine Wanderung in der Ge-
markung Baunatal mit anschließender Einkehr geplant. Wir treffen uns vo-
raussichtlich um 14.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.  Bei schlechtem 
Wetter kann es noch eine Änderung geben. Wir bitten um Anmeldung bei 
Jutta Siebert, Tel. 0561-496181. 

Landfrauenverein Hertingshausen 
Achtung Terminänderung: 
Neuer Termin der Weihnachtsfeier: Freitag, 10.12.21 um 18 Uhr bei Elke 
auf dem Hof 
Die JHV am 08.03.22 beginnt um  19 Uhr!

Die nächsten Termine:  
Di, 19.10. 19:00 Uhr: Beckenbodengymnastik mit Frau Kaiser 
Di, 09.11. 19:00 Uhr: Gedächtnistraining mit Silvia Bieler 
Di, 23.11. 19:00 Uhr: Weihnachtliches Basteln mit Jana Freudenstein    
WICHTIG: Für jede Veranstaltung ist eine Voranmeldung bei Susanne Krug 
– 05665/8141- mit Name, Anschrift, Telefonnummer und dem Hinweis 
„Geimpft, Genesen oder Getestet“ notwendig, damit die Anwesenheitsliste 
vorbereitet werden kann! 

Frauen helfen Frauen
Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen 
Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, An der Stadt-
halle 7 in Baunatal bietet wieder persönliche 
Beratung an. Beratungen erfolgen unter Beach-
tung der Hygiene- und Abstandsregelungen 
und Kontaktdatenerfassung. Erforderlich ist ein 
vollständiger Impfnachweis, eine Genesenen- 
Bescheinigung oder ein tagesaktueller negati-
ver Schnelltest. 
Telefonische Beratungen finden natürlich auch 
weiterhin statt. Tel.-Nr. 0561/4910434.   
Beratungszeiten: Mo – Do 9.30 – 12.00 Uhr und 
Di und Do 14.00 – 16.00 Uhr 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal  

Blutspendetermin vom 28.09.2021 
„ BAUNATAL, wir sagen Danke „ 
Wir haben uns riesig über eure Unterstützung bei unserem Blutspendeter-
min gefreut. 
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Insgesamt waren 101 Spender/innen, davon 5 Erstspender/innen unserem 
Aufruf gefolgt. 
Zum Schutz unserer Spender/innen waren natürlich Vorkehrungen zur Si-
cherheit getroffen worden. Wir als DRK Ortsverein Baunatal freuen uns hin-
sichtlich eurer Spontanität, Anpassungsfähigkeit und über eure tatkräftige 
Unterstützung. 
Ein großes DANKESCHÖN geht auch an unsere Einsatzkräfte, die uns an 
diesem Termin tatkräftig unterstützt haben. 
Des weiteren DANKEN wir der Stadt Baunatal für die Bereitstellung und den 
Mitarbeitern für die Vorbereitung der Räumlichkeiten. 
Der nächste Blutspendetermin in der Stadthalle Baunatal findet am Mitt-
woch den 08.12.2021 von 15:30 - 19:30 Uhr statt. 
Bei diesem Termin ist wieder eine Reservierung erforderlich. 
Diese wird ca. 4 Wochen vor Terminbeginn freigeschaltet. 
https://bit.ly/32ZT7Gb 
Sie können sich aber auch per Telefon unter 0800/11 949 11 registrieren 
bzw. dort Ihren Termin stornieren. Sollten Sie an Ihrem reservierten Termin 
nicht können, sagen Sie ihn bitte frühzeitig ab damit dieser Termin von ei-
nem anderen Spender wahrgenommen werden kann. 

Bleiben Sie gesund. 
IhrDRKBaunatal 

Blutspenden am 27.10.2021 beim KSV Baunatal Sport-
Campus 
SPENDE LUT EIM R TEN KREUZ. 
Gemeinsam mit bedeutenden Botschaftern und Unternehmen ver-
zichten wir in den nächsten Wochen auf die Buchstaben A, B und O.
Diese stehen stellvertretend für die häufig benötigten Blutgruppen A, B und 
Null. Unter dem Titel „Missing Type. „Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf“ wollen 
die Blutspendedienste mittels der fehlenden Buchstaben auf die Folgen feh-
lender Blutgruppen aufmerksam machen. Was passiert nun, wenn Blut der 
Blutgruppen A, B, AB und 0 nicht zur Verfügung steht? 
Es entsteht eine folgenschwere Situation für die Kliniken, denn die Patienten 
könnten nicht mehr versorgt werden. Die kontinuierliche Sicherstellung der 
Versorgung der Kliniken mit Blutkonserven für die Patienten wird wiederum 
für die Blutspendedienste des Roten Kreuzes zu einer immer größeren He-
rausforderung. 
Der Gedanke an die Blutspende ist permanent wichtig und die gute Tat 
selbst für andere Menschen sogar überlebenswichtig. Doch traurig, aber 
wahr: 94 Prozent der Deutschen wissen zwar um die Bedeutung von Blut-
spenden, aber nur etwas mehr als 3 Prozent spenden auch regelmäßig Blut. 

Die Blutspendedienste benötigen bundesweit täglich 15.000 Spender, die 
helfen, den Blutbedarf zu decken. Allerdings verlieren sie pro Jahr deutsch-
landweit rund 100.000 aktive Blutspender. 
Helfen Sie mit. 

Blut kann auch ihr Leben retten. 
Ihr DRK Baunatal 

Repair-Café Baunatal 

Am letzten Dienstag im Oktober, also am 26ten ...... 
... morgens von 10 Uhr bis 12 Uhr ist wieder unsere Reparaturannahme.... 
... wir sind wieder im Jugendzentrum der Stadt Baunatal - mit Annahme und 
Reparatur - und unsere Besucher müssen immer noch bei der Abgabe der 
Reparaturobjekte draussen vor der Türe bleiben. Nach Ihrer Abgabe der Re-
paraturteile reparieren wir sofort und nach Fertigstellung rufen wir Sie um-
gehend an. Es ist wichtig, dass die reparierten Teile sofort abgeholt werden 
- denn wir haben keinerlei Möglichkeit zu lagern!!  Wir freuen uns trotz der 
widrigen Umstände sehr auf Ihren Besuch. Sollte sich eine Veränderung - im 
guten oder im schlechten Sinne - ergeben, teilen wir Ihnen dieses an dieser 
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Stelle frühzeitig mit. Hier noch einmal unsere Adresse: Jugendzentrum der 
Stadt Baunatal, Friedrich-Ebert-Allee 20, 34225 Baunatal-Altenritte, 
Für anstehende Fragen steht Ihnen unsere Telefonnummer 0172 5645739 - 
wie bisher auch - wieder zur Verfügung. 
Hier noch einmal unsere Adressen für eine virtuelle oder direkte Kontaktauf-
nahme mit dem RepairCafé-Team: Unter http://repaircafe-baunatal.de kann 
sich jeder Interessierte aktuelle Bilder unserer bisherigen Veranstaltungen 
ansehen. Sie können uns auch gerne eine E-M@il an die Adresse infomail@
repaircafe-baunatal.de schreiben. Wir bekommen jeden Tag Zuschriften 
über unsere Homepage im Internet. Danke dafür. Alle Fragen werden von 
uns, auf direktem Wege s o f o r t beantwortet - probieren Sie es aus, wir 
antworten garantiert und wirklich sofort!! 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Der Weg zu einer herzlichen 
Gemeinschaft.... 
....befindet sich ganz in Ihrer Nähe und 
führt Sie mitten ins Herz Baunatals. Im 
Vereinshaus 
Altenbauna, Am Erlenbach 5, treffen wir 
Sängerinnen von „VocaLisa“  uns wö-
chentlich zu unserer 
entspannten Chorprobe – natürlich mit 
unserem fröhlichen Chorleiter Andreas 
Kowalczyk. 
Wir machen Musik für Leute von heute 

und denken, dass man das auch sehen und hören kann. Gerne möchten wir 
diese Freude am Chorsingen mit anderen Menschen teilen. Vielleicht mit 
Ihnen, liebe Leserinnen. Herzlich willkommen bei uns. 
Wir versprechen Ihnen wirklich nicht zu viel: Es wird Ihnen bestimmt bei 
uns gefallen. 
Die nächste Chorprobe von „VocaLisa“ findet am Donnerstag, den 14. Ok-
tober 2021 von 18.15 bis 19.45 Uhr statt.

Sie haben es sicher schon gehört! 
Unser Verein besteht bereits 150 Jahre. Aus diesem Anlass gibt es im Fo-
yer des Rathauses Baunatal eine ganz besondere Ausstellung über unsere 
wechselvolle Vereinsgeschichte auf 30 Schautafeln und in zwei Schaukäs-
ten.. 
Gerne begrüßen wir Sie während der Öffnungszeiten des Baunataler Rat-
hauses. Zu verschiedenen Zeiten vormittags und nachmittags werden ei-
nige unserer Sängerinnen vor Ort anwesend sein, um Ihnen Ihre Fragen zu 
beantworten und von vielen Ereignissen rund um die Vereinsgeschichte und 
das Vereinsgeschehen zu berichten. 
Bitte Bild 2 einfügen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Informationen unter www.frauenchor-baunatal.de oder Tel. 0561 495901 
Gisela Schüttler 

Einige der Schautafeln

Heavens Voices e.V. 
Gospelchor beim „Dollen Dorf Guntershausen“ 
Was war das für eine Freude, als im Hessischen Rundfunk bei der Hessen-
schau der Baunataler Stadtteil als „Dolles Dorf“ gezogen wurde. Ruck zuck 
wurde diese Information an viele Anwohner, Vereine und Verbände weiter-
geleitet. So traf man sich in großer Runde bereits am Donnerstagabend im 

Dorfgemeinschaftshaus. Die Teilnehmer waren stolz, den Redakteuren vom 
HR von ihren vielen Attraktionen im Ort berichten zu können. Dazu gehört 
eben auch der Gospelchor Heavens Voices. Man verabredete sich für den 
nächsten Tag für die Dreharbeiten. Der Chor sang sich gerade mit „This little 
Light of mine“ warm, als das Drehteam in die Kirche kam. 
Kaum war die Kamera an, stieg natürlich die Nervosität. Aber dennoch hat-
ten alle Teilnehmer großen Spaß an den Dreharbeiten. Das lag wohl auch 
daran, dass das Drehteam wirklich super sympathisch ist. Leider konnten 
nicht alle Chormitglieder so kurzfristig dabei sein, aber es entstand trotz-
dem ein sehr schöner Beitrag, welchen man in der Mediathek noch an-
schauen kann. Wie die Chorleiterin Ute Arend in dem Interview schon sagte: 
„Musik ist Balsam für die Seele und wir bringen den Gospel so rüber, dass 
man mitfühlen kann, was gesungen wird, auch wenn man kein Englisch ver-
steht“. 
Wenn auch du Lust auf Gospel hast, dann komm gern dienstags um 19.00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Guntershausen  (Lindenstraße 1 in 
34225 Baunatal). Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Bei uns steht 
die Freude am Singen im Vordergrund. Weitere Informationen über unseren 
Chor auf www.heavens-voices.de oder unter der Rufnummer 01 78 – 134 
86 47. 

Gospelchor während der Dreharbeiten

Rotary Club Baunatal
1. Platz für Anneliese Otto beim Wettbewerb „Lebendige 
Vorgärten“ 
Rotary Club Baunatal unterstützt Projekt zum Thema „Umwelt-, Klima- und 
Artenschutz“ 
Die Stadt Baunatal setzt mit dem Wettbewerb „Lebendiger Vorgarten“ ein 
Zeichen gegen die fortschreitende Verbreitung von Steinwüsten und Schot-
tergärten, auch um damit mehr Lebensräume für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten im Wohnumfeld zu schaffen. Umwelt-, Klima- und Artenschutz ist 
auch ein Thema, dass den Rotary Club Baunatal bewegt, sodass es nahe-
liegend war, dieses Projekt zu unterstützen und 6.000 Euro für 5.000 Tüten 
mit Blumensamen sowie Preisen für die schönsten, lebendigen Vorgärten 
zur Verfügung zu stellen. 
Kriterien für einen naturnahen, lebendigen Vorgarten waren u. a. eine
vielfältige Pflanzenauswahl heimischer/standortgerechter bzw. tierfreund-
licher Arten (Bäume, Sträucher, Stauden, Blühwiese, Zwiebelpflanzen, Früh-
blüher, blühende Bodendecker, Rankpflanzen am Haus)
vielfältige Strukturen mit vielen Grenzlinien (hohe und niedrige Pflanzen, 
Steinhaufen, Sandmulde, Totholz, Wasser, Trockenmauer, Hecke, Holzzaun)
kein unbedeckter Boden ohne Bewuchs
Nahrungsangebote für Vögel, Insekten, Igel u.a. (Blütenreichtum, verwelkte 
Blütenstände und Früchte im Herbst, Fruchtgehölze sowie Futterstation für 
Vögel über das ganze Jahr)
Nistangebote für Vögel, Insekten, Igel, Fledermäuse u.a. (freiwachsende He-
cken, Bäume, Totholz, Reisighaufen/Laubhaufen, Nistkästen/Nisthilfen/In-
sektenhotels, Sandbeet, abgeblühte Pflanzen und verwelkte Blütenstände, 
die im Winter stehen bleiben, Nisthilfen an der Hausfassade, Rankpflanzen)
Wasserangebote für Tiere über das ganze Jahr (Gartenteich, Wasserlauf, 
Quellstein, Wasserschale)
Regenwasserrückhaltung und -versickerung
geringer Versiegelungsanteil für notwendige Wege/Zufahrten/Stellplätze
Eine Jury, bestehend aus Regina Braunewell (Fachbereich PB 6005), Dag-
mar Leise, Andrea Lenz und Martina Klein (alle Bau- und Umweltausschuss) 
sowie Dr. Elke Söchtig, Past-Präsidentin des RC Baunatal, wählten die bes-
ten „lebendigen Vorgärten“ aus.
Im Rahmen einer kleinen feierlichen Veranstaltung im Foyer des Rathauses 
Baunatal zeichneten der Erste Stadtrat Daniel Jung und Dr. Elke Söchtig die 
Preisträger aus. Für die Gewinnerinnen und Gewinner gab es Gutscheine in 
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Höhe von 200, 150 und 100 Euro, die im Gartencenter Meckelburg eingelöst 
werden können. 
Den 3. Platz belegten Lore Mohr und Martin Stein (Altenbauna) für die ge-
lungene Kombination aus Naturnähe (u. a. viele Nistmöglichkeiten, eine Na-
tursteinmauer und Totholz sowie vielfältige Pflanzenauswahl) und Ästhetik 
(Gestaltung, abgestufte blütenreiche Bepflanzung). 
Auf den 2. Platz kam der Vorgarten von Birgit und Martin Wagner (Hertings-
hausen). Hier hat die Jury neben der Naturnähe und der Ästhetik insbeson-
dere noch überzeugt, dass auf 70 qm Vorgartenfläche eine solche Vielfalt 
möglich ist. 
Sieger der Jury-Herzen und -Stimmen und damit auch des Wettbewerbs 
wurde der Vorgarten von Anneliese Otto (Hertingshausen), der alle Kriterien 
eines lebendigen Vorgartens in optimaler Weise erfüllt: Vielfalt und Struktur 
der Pflanzenauswahl, Nahrungs- und Nistangebote für viele Tierarten, Was-
serangebote, Regenwassernutzung, natürliche Einfriedung. 
Aber auch die anderen Teilnehmenden gingen nicht leer aus und erhielten 
als „Trostpreis“ die „Futterstelle Eichel“, die - mit halbierten Erdnüssen be-
füllt - gerne von verschiedenen Vogelarten besucht wird. 

Foto 1: Erster Stadtrat Daniel Jung (Stadt Baunatal) und Dr. Elke Söchtig 
(RC Baunatal) bei ihren Begrüßungsansprachen im Foyer der Stadt 
Baunatal

Foto 2: Gruppenfoto mit Teilnehmenden, Preisträgerinnen und Preisträ-
gern sowie Jurymitgliedern

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal  

Berichte aus den Dörfern 
des Baunatals 
Vor 50 Jahren – Hertingshausen 
wird 5. Stadtteil von Baunatal 
Zum 1. Oktober 1971 kommt 
es zum freiwilligen Zusammen-
schluss der Stadt Baunatal mit 
der Gemeinde Hertingshausen. 
Vorausgegangen waren längere 
Verhandlungen. Musste doch 
eine eigenständige Gemeinde, 
die über Jahrhunderte gewach-
sen war, ihre Selbstständigkeit 
aufgeben. Die Ersterwähnung 
von Hertingshausen geht auf die 
Gründungsurkunde des Klosters 
Hasungen von 1074/1081 zu-
rück. Nach der Ansiedlung des 
VW-Werkes 1958 begann eine 

tiefgreifende Umstrukturierung aller umliegenden Dörfer. Davon war auch 
Hertingshausen betroffen. Für VW-Mitarbeiter mussten neue Wohngebiete 
geplant und Gemeinschaftseinrichtungen gebaut werden. Dafür reichte die 
Verwaltungskraft einer Gemeinde mit 820 Einwohnern nicht aus. Mit großer 
Weitsicht hatten die Gemeindevertreter aber bereits 1968 einen Bebauungs-
plan für ein Gewerbegebiet östlich der A 49 aufgestellt. Daraus entwickelte 

sich bis heute mit erheblichen Erweiterungen das Ratio-Einkaufszentrum 
mit weiteren Einzelhandelsgeschäften und Gewerbebetrieben. Aus Anlass 
des Zusammenschlusses fand am 1. Oktober 1971 nach dem Auswech-
seln der Ortsschilder ein Festakt im Saal Ludwig statt. Bürgermeister Mar-
tin Hesse begrüßte die neuen Mitbürger und Mitbürgerinnen und Karl Krug, 
bis dahin Bürgermeister in Hertingshausen, würdigte die Verdienste seiner 
Gemeinde. Landrat Josef Köcher und Vertreter des Innenministeriums über-
brachten Glückwünsche. Im Rahmen der Einweihung des Kleinfeldspielplat-
zes fanden mehrere Handballspiele statt und für die musikalische Unterhal-
tung sorgte der Musikzug des KSV Baunatal. 
  

Schilderwechsel in Hertingshausen -Foto: Stadtarchiv Baunatal

Hessisch Waldeckischer 
Gebirgs- und Heimatverein 

Guntershausen/Guxhagen e.V. 
Zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, 30. Oktober 2021 um 18:00 Uhr imGemeinschaftshaus  Gun-
tershausen wird herzlichst eingeladen. 
Vorläufige Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3.   Feststellung der satzungsgemäßen Einladung, Beschlussfähigkeit und 

Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Mitgliederehrungen 
5.  Berichte der Fachwarte  
6.  Berichte der Kassenwartin und der Kassenprüfer 
7.  Berichte der Vorsitzenden 
8.  Entlastung des Vorstandes 
9.  Haben wir noch eine Zukunft ? Weiter so? Auflösung ?  
10.  Neuwahl Kassenprüfer*in, 
11.  Verschiedenes 
12.  Schlusswort 

Baunatal, 11. Oktober 2021 
Gez. Rainer Plettau 1. Vorsitzende

Um Zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 
Bitte 3- G- Regelung beachten!!!! 

Jagdgenossenschaft 
Hertingshausen 

Wahlfrühschoppen auf „Berningersch“ Hof 
Nach langer Zeit trafen sich die Hertingshäuser Jagdgenossen und Wildin-
teressenten zu einem gemütlichen Beisammensein auf „Berningersch“ Hof 
im „Unterdorf“. 
Zahlreiche Teilnehmer waren der Einladung des Festausschusses gefolgt 
und trafen sich nach dem wählen zum Frühschoppen und schnuddeln in 
gemütlicher Hofatmosphäre. Die Organisatoren hatten alles bestens vorbe-
reitet und bei kühlen Getränken und Bratwurst nutzten die Anwesenden die 
Gelegenheit, sich endlich mal wieder in der Gemeinschaft unterhalten zu 
können. Für hervorragende musikalische Unterhaltung sorgten bei strahlen-
dem Sonnenschein am Vormittag die Baunsberg Musikanten aus Baunatal. 
Der Vorsitzende Manfred Werner konnte auch den Jagdpächter Ingo Nor-
wig mit seiner Familie und mitgebrachtem Hundenachwuchs begrüßen und 
bedankte sich für die langjährige gute Zusammenarbeit. Ein besonderer 
Gruß galt auch dem langjährigen Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft 
Hertingshausen, Manfred Krug, der leider nicht persönlich anwesend sein 
konnte. Ein persönliches Dankeschön wird bei passender Gelegenheit nach-
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geholt. Am frühen Nachmittag ging eine wieder mal gelungene und schöne 
Veranstaltung zu Ende. An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön 
an Elke und Gerhard Freitag, die ihr Anwesen für diese Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt hatten!   

  
Auf dem Foto zu sehen: Die Baunsberg Musikanten mit zahlreichen
Besuchern.

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

37. Seminar für Ehrenamtliche 
in der Geschäftsstelle 
Ein Hauch von Normalität lag ver-
gangenes Wochenende in der DARC-
Geschäftsstelle in der Luft: Wir haben 
die Teilnehmer des 37. Amtsträgerse-
minars zum ersten „Präsenzseminar“ 
nach den Wirren in der Corona-Pande-

mie begrüßt. Und doch ist dieses Mal manches anders: Alle sind geimpft, 
zusätzlich getestet und die Fenster werden oft geöffnet ... aber viel mehr 
freuen sich die Seminarteilnehmer auf ein spannendes Wochenende und 
neue Impulse für die Arbeit im Ortsverband. 
Das 37. Amtsträgerseminar für angehende oder bereits praktizierende 
ehrenamtliche Funktionsträger vermittelt eine breite Agenda für die tägli-
che Vereinsarbeit: Kassenführung im Ortsverband, Grundsätzliches zum 
Vereinsrecht und zum Versicherungsschutz im DARC e.V., Gewinnung von 
Jugendlichen, Online-Mitgliederverwaltung, OV-Arbeit, Mitgliederversamm-
lung und Wahl, OV-Leben aktiv, sowie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Darüber hinaus ist um 19 Uhr mit dem gemeinsamen Abendessen noch 
lange nicht Schluss: Am Abend wird das Schulungsangebot mit interessan-
ten Workshops im Amateurfunkzentrum, natürlich auch Funkbetrieb an der 
Clubstation DFØAFZ, ergänzt. Weitere Informationen zu diesem Seminar 
gibt es auf der WEB-Seite des DARC e.V. 
Unser nächster  OV-Abend  findet am Mittwoch, den 20. Oktober um 19:30 
im Clubraum in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer will-
kommen. Aktuelle Hinweise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht, wir 
bitten um Beachtung! 

Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Ein 
neuer Kurs hat gerade begonnen und wartet auf weitere Interessenten. Der 
Präsenzunterricht soll wenn möglich zusätzlich online mit Kamera und Tafel 
übertragen werden. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Seminarteilnehmer vor der Geschäftsstelle

Verein der Briefmarkenfreunde
Baunatal e.V. 

Der 3. Samstag des Monats „steht vor der Tür“, liebe Sammlerfreundinnen 
und Sammlerfreunde, und somit unser nächster Tauschtag. Am 16.10. 
treffen wir uns wieder, wie immer im Haus der Vereine, Am Erlenbach 5 in 
Baunatal-Altenbauna. Ab 14.00 Uhr tauschen wir Briefmarken, evtl. auch 
Postkarten, diskutieren über die neuesten Marktentwicklungen und auch 
über unsere Planungen für den Rest dieses Jahres. 
Gäste, philatelistisch Interessierte und auch Ratsuchende sind jederzeit 
willkommen. Bitte beachten: nach wie vor gelten die 3G-Regeln, und vor 
dem Betreten des Hauses muss eine Mund-Nasen-Schutzmaske angelegt 
werden.  

(JE) 

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

in den Baunataler Nachrichten.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de



Sei Held des Morgens
Als Pressezusteller für die HNA!
Ein idealer Nebenjob: Selbständiges Arbeiten frühmorgens vor der Haustür
und den ganzen Tag vor sich haben.

Dein zusätzliches Plus
Vergütung nach gesetzlichem Mindestlohn
und weitere Sozialleistungen.

Mindestalter 18 Jahre!

Gleich anrufen: 05 61 / 2 03 - 12 82 oder
E-Mail: vertriebsleitung@hna.de

Jetzt
bewerben

www.hna-zusteller.de Immer dabei.

Wir suchen auch Zusteller für die

Baunataler Nachrichten.
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal 
 

Wochenspruch zum 20. Sonntag nach Trinitatis: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert:  

nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8) 
 

 

ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE 
  

 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL  
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 05 61 - 20 222 16 - derzeit bitte vorige telef. Anmeldung! 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 

 

 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk  
in Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V. 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 
Diakonisches Werk Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna  
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

 

 Angebote für Jugendliche 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 17. Oktober 2021 
die unter den jeweils geltenden kirchlichen und staatlichen Corona-Regeln stattfinden. 

 Altenbauna Friedenskirche  
10.00 Uhr Gottesdienst  
Lektoren Dr. Schmoll-Claus und Claus 
Alternativangebote: www.kirche-altenbauna.de 

 Baunatal-Mitte Gethsemanekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Törner 

 Altenritte Heilandskirche 
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Pfarrer Bechtel 

 Großenritte Kreuzkirche 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Pfarrer Bechtel 

Kirchbauna Wehrkirche 
9.30 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Meyer 
Gottesdienste für Zuhause an der Kirche 

 Hertingshausen Elisabethkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Meyer 
Gottesdienste für Zuhause an der Kirche 

Rengershausen Ev. Kirche 
10.00 Uhr Gottesdienst in Guntershausen 
Pfarrerin Brede-Obrock 
Zusätzlich „Gottesdienste für Zuhause“ 

 Guntershausen Ev. Kirche 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Brede-Obrock 
Zusätzlich „Gottesdienste für Zuhause“ 
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal 

 

Veränderungen sind nötig, darin waren sich 
viele Parteien bei der Bundestagswahl einig. 
Welche das sein sollen, da gingen die 
Meinungen allerdings auseinander und welche 
es sein werden, wird sich erst noch entschei-
den. Ein Thema wird dabei der Klimawandel 
sein, der schon jetzt spürbar ist und der unser 
Leben in den nächsten Jahren weiter mitbe-
stimmen wird. Hoffen wir darauf, dass die künf-
tigen Regierungsparteien gute Wege finden, 
wie sich unsere Gesellschaft den Verände-
rungen anpassen kann, und wir als Welt-
gemeinschaft zugleich den Ursachen des 
Wandels so entgegenwirken, damit die Folgen 
beherrschbar bleiben. 
 
Vielen jungen Menschen 
gehen die politischen Ant-
worten nicht weit genug. 
Bei den „Fridays for 
Future“-Demonstrationen 
rufen sie: „Wir sind hier, wir 
sind laut, weil ihr uns die 
Zukunft klaut!“ Diese An-
klage an meine Generation 
macht mich betroffen, weil 
ich weiß, dass wir viel zu 
wenig für Umwelt- und 
Klimaschutz getan haben. 
Wir wissen es seit 
Jahrzehnten, und ich bin in 
dieser Zeit hundertausende 
von Kilometer mit dem 
eigenen PKW gefahren und 
habe auch sonst meinen Teil 
zur Klimakatstrophe beige-
tragen. Bequemlichkeit war 
es meist und Gedankenlosigkeit. Jetzt 
bedauere ich es und überlege, was ich besser 
machen kann. 
 
„Es ist dir gesagt Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir erwartet“, heißt es im Wochen-
spruch zum kommenden Sonntag: „das Rechte 
tun, Nachsicht mit anderen haben und bewusst 
den Weg mit deinem Gott gehen.“ (Micha 6,4)  
Egoismus und Rücksichtslosigkeit helfen nicht 
weiter, bewusstes Leben schon. 
 

Im Blick auf die Klimaveränderungen wissen wir 
längst, wie das geht: Einfach und nachhaltig 
einkaufen, öffentliche Verkehrsmittel oder das 
Fahrrad nutzen, wenig (oder kein) Fleisch 
essen und manches mehr – nicht immer aber 
immer öfter, könnte man noch hinzufügen. 
 
Das schützt nicht nur die Umwelt und die be-
grenzten Ressourcen der Erde, sondern trägt 
auch noch zu mehr Gerechtigkeit bei. Und doch: 
Einfaches Leben im Überfluss ist schwer, weil 
unvernünftiges Verhalten so einfach ist. Wir 
haben uns daran gewöhnt und manche meinen 
sogar, sie hätten ein Recht darauf. Da hilft der 

erhobene Zeigefinger nicht 
weiter. Vielleicht aber der 
Blick auf das Gute und 
Schöne, das uns umgibt: 
 
Der Herbst hat begonnen. 
Bäume und Sträucher grü-
ßen uns mit ihrer bunten 
Farbenbracht, und wir kön-
nen sie mit allen Sinnen ge-
nießen. Für mich ist das wie 
ein Fingerzeig Gottes: „Sieh, 
wie gut ich es mit euch 
meine. Ich will, dass die Erde 
erhalten, dass meine Schöp-
fung bewahrt bleibt.“ Ich 
freue mich am goldenen Ok-
tober, den letzten warmen 
Sonnenstrahlen und die 
üppige Vielfalt der Früchte 
des Gartens. Und ich möch-
te, dass auch die uns nach-
folgenden Generationen dies 

erleben und genießen können. Nein, liebe 
jungen Leute, wir wollen Euch die Zukunft nicht 
klauen. Aber gut, dass Ihr uns darauf auf-
merksam macht: Es ist höchste Zeit, dass wir 
uns gemeinsam mit aller Kraft für eine gute 
Zukunft einsetzen. 
 

Ihr  
Pfarrer Gerd Bechtel,  
Großenritte-Altenritte 

 

Liebe Baunatalerinnen und Baunataler, 

Mehrere tausend Menschen gingen am 
24.09.2021 in Kassel auf die Straße, um für 

mehr Klimaschutz zu demonstrieren. 
(Bild: medio.tv/schauderna) 
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 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel  
dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr - nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 0561-71288-42+16  

 Diakonieticket 
Die Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 - Haus der Begegnung, findet derzeit nicht statt. 
 
Nähere Infos unter Tel. 0561 - 71288 25 

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet wieder donnerstags im Beratungsraum 
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!  
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de  

 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung  
Sprechzeiten: telefonisch montags - donnerstags, 10 - 12 Uhr 
unter Tel. 0151-62815334 oder 0561-938950  

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel  
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162  

 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und 
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus 
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, 
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3  
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags)  

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Bitte keine gelben 
Säcke benutzen. Danke   

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner 
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße) 

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel. 05601 – 968958,  
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 

Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr 
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de 
- derzeit nur telefonisch 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 

 

 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 17. Oktober 2021  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche  

(Lektoren Dr. Schmoll-Claus und Claus)  
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 24. Oktober 2021  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche  

(Lektoren Dr. Schmoll-Claus und Claus)  

  

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Nachmittag für Aussiedler, montags, 15.00 Uhr 
Kontakt und Anmeldung: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647  
Chor „Echo“, dienstags, 18.00 Uhr, in der Friedenskirche  
Kontakt: Lilia Gessner, Tel. 0561-495647 
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Der Kinderkleiderladen 
im Markt 5 ist geöffnet! 
 

Unter Einhaltung der derzeit geltenden Hygiene-  
und Sicherheitsregeln können Sie wieder Kinderkleidung 
bis Größe 152 kaufen und verkaufen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge im Eingangsbereich! 
Planen Sie etwas mehr Zeit ein, da es zu Wartezeiten 
kommen kann. Es dürfen neben der Verkäuferin nur 2 
weitere Personen im Laden sein. 
Unsere Öffnungszeiten: 
dienstags + samstags: 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags: 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
  

Senioren-Gesprächsnachmittag, 
14tägig, mittwochs, 15.00 Uhr, nächster Termin: 20. Oktober 
Kontakt und Anmeldung: Frau Seibert, Tel. 0561-49 55 34 
Ein Fahrdienst zur Hin- und Rückfahrt ist möglich.   
Spielkreis, donnerstags, 10.00 - 11.00 Uhr 
für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, Kontakt: Gemeindepädagogin 
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989  

  

 BAUNATAL - MITTE 
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 05601-968958  
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de  
Internet: www.kibaum.de 

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279  
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr  

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 17. Oktober 2021 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner)  
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 24. Oktober 2021 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner)  

 weitere Angebote in Gethsemane 
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 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr  
Das Gemeindebüro ist am 15. Okt. nicht besetzt. 

Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: Inge Lenz,  
Tel. 05601-87401; Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0561-40088442 
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V. in Liquidation 
Kontakt: Christiane Heil, Tel. 05601-87423 und  
Bärbel Seligmann, Tel. 05601-86767 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817       
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 

 

 Kreuzkirche Großenritte 
Samstag, 16. Oktober 2021  
14.00 Uhr  Gottesdienst zur Diamantenen Konfirmation, 

Konfirmationsjahrgang 1960 (Pfr. Bechtel) 
Sonntag, 17. Oktober 2021  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Bechtel)  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 24. Oktober 2021  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Übertragung per 

Internet und Telefon (Pfrin. Kupski)  

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, 17. Oktober 2021 
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Bechtel)  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 24. Oktober 2021 
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. Kupski)  

 Erwachsene 
 

  Altenritter Frauentreff  
  für Jung und Alt 
 
 

  Mittwoch, 13. Oktober - 18.00 Uhr 
  im Ev. Gemeindehaus Altenritte 
 
  Thema: Ein Abend zu Christine Brückner 
 

Heilandskirche Altenritte 
Eine virtuelle Kirchenführung von Thomas Erler 

Das Video ist unter YouTube: Heilandskirche Altenritte 
oder: https://youtu.be/MJeNzpvq8fM zu finden. 

 
 

Kinder und Jugendliche 
 

 

 
 

In den Herbstferien ist es wieder soweit.  
Die Jugendaktionstage starten wieder und wir haben 

eine ganze Menge tolle Aktionen vorbereitet.  
Für die Aktiven gehen wir z.B. Kartfahren, Bowlen oder 
auch Fahrrad fahren. Aber auch entspannte Aktionen, 

wie einen Werwolf-Spieleabend oder einen 
Zockerabend, wird es geben. Schaut einfach mal unter 

rittejugend.de und unter den „übergemeindlichen 
Angeboten“ und meldet euch direkt an unter 

bit.ly/besterherbst2021. 
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Zum JUGENDCLUB in Großenritte kann jede/r ab 15 Jahren 
kommen und gehen. Es gibt meistens was zu essen bei 

Gesprächen über Gott und die Welt. Kommt einfach vorbei! 
  

 
Bei der JUNGSCHAR in Altenritte gibt es für Kinder ab 6 Jahren 
Spiel, Spaß und ein Kreativprogramm. Oft gehen wir raus oder 
backen und kochen leckere Sachen. Wir freuen uns auf euch! 

  

 KIRCHBAUNA 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10 
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags  
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch 
Küster Manfred Wambach, Heiligenbergstr. 10,  
Tel. 0561-496366 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73 

 

 Wehrkirche Kirchbauna 
Sonntag, 17. Oktober 2021  
9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Meyer) 
10.30 - 18 Uhr Offene Kirche in Kirchbauna  
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 24 Oktober 2021  
9.30 Uhr  Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt) 
10.30 - 18 Uhr Offene Kirche  

 Paul-Schneider-Haus 
Kids-Club, Freitag, 15.10., 16.00 – 18.00 Uhr - Michael Koch  

Posaunenchor, Freitag, 15.10., 19.00 Uhr- Achim Hartung  
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 18.10., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung  
Spielkreis „Lichtblicke“, Dienstag, 19.10., 10.00 Uhr 
Katharina Müller  

 
Andachten und Informationen finden Sie auch weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 
 

  

 HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 

Kirchenzentrum, hinter der Kirche 
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning, 
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags  
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch 
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 

 

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 17. Oktober 2021  
10.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Meyer)  
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 24. Oktober 2021  
9.30 Uhr  Taufgottesdienst in Kirchbauna 

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt) 
Andachten und Informationen finden Sie auch weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Im Kirchgarten Hertingshausen 
Gemeindenachmittag, Mittwoch, 20.10.,14.30 Uhr 
Inge Heller 

Die Vertretung für Pfarrerin Luttropp-Engelhardt 
in der Zeit vom 9.10. - 17.10.2021  

übernimmt Pfr. Bechtel Tel. 05601/8335  
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 RENGERSHAUSEN  
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,  
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008 

 

 Ev. Kirche Rengershausen 
Sonntag, 17. Oktober 2021  
„Gottesdienste für zuhause“ an der Kirche und am  
Gemeindehaus  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 24. Oktober 2021  
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Roland Kupski) 
„Gottesdienste für zuhause“ an der Kirche und am  
Gemeindehaus  

 Angebot im Gemeindehaus Rengershausen 
Seniorenkreis: Ab jetzt wieder jeden 1. Donnerstag im Monat 
4. November, 2. Dezember 2021 (Weihnachtsfeier).  
Wir freuen uns auf Sie!  
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr Unterricht   

 GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13, 
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr  
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209 

 Ev. Kirche Guntershausen 
Sonntag, 17. Oktober 2021 
10.00 Uhr  Gottesdienst  

(Pfrin. Andrea Brede-Obrock) 
Zusätzlich „Gottesdienste für zuhause“ an der Kirche“  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 24. Oktober 2021 
„Gottesdienste für zuhause“ an der Kirche“   

 Besondere Veranstaltungen 
 

  

 

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Danksagung
Für die überaus große Anteilnahme am Tode
meines lieben Mannes

Fritz Carl
sage ich auch im Namen meiner Familie
herzlichen Dank. Ein besonderer Dank gilt Pfarrer
Bechtel für die tröstenden Worte sowie dem
Bestattungshaus Wicke.

Im Namen aller Angehörigen
Lisa Carl
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Gemeindezentrum: 
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: 
Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86 
Hendrik Weiand, Mobil: 0172 6783940 
Homepage: www.efg-baunatal.de 
  
Sonntag, den 17.10. 
10:00 Uhr Gottesdienst (auch weiterhin per Zoom)
Dienstag, den 19.10. 
10:00 Uhr Teffen zum gemeinsamen Gebet (Gebetskreis) 
  

Mittwoch, den 20.10. 
10 – 11 Uhr Spielkreis für Kinder zwischen 
0 und 36 Monaten, sowie deren Geschwis-
ter und Eltern. Für die Kinder sind Spiel-
zeug und ein großer Raum vorhanden. Bei 
schönem Wetter nutzen wir auch den Gar-
ten und Sandkasten in unserer Gemeinde 
in Baunatal. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich – einfach vorbeikommen!

15:00 Uhr, Seniorennachmittag 
  
Die Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung des Schutzkonzeptes 
des Bundes Evangelisch Freikirchlicher Gemeinden und der Bundesregie-
rung statt. 
  
Es wird über unsere Homepage der Zoomlink veröffentlicht, mit dem sich 
jeder zu unseren Gottesdiensten einwählen kann. 
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.efg-baunatal.de.  
  
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Pastor Ruber Moser 
(pastor@efg-baunatal.de). 

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

 
     

     

 

  
      

           

Gottesdienst Mittwoch 20 Uhr und Sonntag 10 Uhr
Mehr Infos im Internet: https://nak-baunatal.de

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Kirchennachrichten

Wir trauern um unseren langjährigen Hauptsponsor,
Partner, Freund und Innovator

Bernd Vogel
Bernd hatte immer ein offenes Ohr für uns

und war stets an unserer Seite, wenn wir Fragen hatten.

Wir sind in Gedanken bei seiner Frau
und seinen Angehörigen

und wünschen euch viel Kraft
in dieser schweren Zeit.

DIE KSV-FAMILIE TRAUERT

Wir werden dich nie vergessen
und wir werden nie vergessen,

was du für den Fußball in Baunatal
möglich gemacht hast.

Deine Hände, die nie müde
und im Leben viel geschafft,
haben nun die Ruh� gefunden,
weil gebrochen deine Kraft.

Kurt Meißner
* 27.02.1940 � 07.10.2021

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte Meißner

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
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4.

3.
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hna.anzeigen-aufgabe.de Immer dabei.

Familienanzeigen

Jetzt ganz einfach selbst online aufgeben

und gestalten – so geht‘s:

• Gehen Sie auf
hna.anzeigen-aufgabe.de

• Geben Sie Ihre Kundennummer
in das Feld „Geschäftspartnernummer/
Abonummer“ ein
: wird benötigt, um Ihren persönlichen
45-Euro-Gutschein für eine
Familienanzeige einlösen zu können

• Wählen Sie die Rubrik aus.

• Wählen Sie Ihre gewünschte(n) Ausgabe(n)
und den Erscheinungstermin.

• Gestalten Sie Ihre persönliche Familienanzeige –
egal ob aus einem freudigen oder traurigen Anlass.

: Wählen Sie aus einer Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie eine Anzeige nach Ihren Wünschen.

• Geben Sie Ihre persönlichen Daten ein.

• Prüfen Sie die Zusammenfassung.

• Wählen Sie Ihren 45-Euro-Gutschein (sofern noch
nicht eingelöst) für eine Familienanzeige aus.

• Bestätigen Sie die AGB und buchen Sie Ihre Anzeige.
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Hauptvereine

TSV 1896 Guntershausen e.V. 
 

 

 
                  

 

    

    

   

 

 

 

 

 

 

 

     
 

 

Nur zur Erinnerung: 
Wir feiern 
Geburtstag!!!!!!!!!!!! 
Mit „Herr Müller und seiner Gitarre“, 
Kaffee, Kuchen, Grill und Bier und 
vielen netten Menschen. 
Am Samstag, 16.10. ab 15:00 
Uhr an der Sporthalle im schönen 
Dorf am Fluss. Wir freuen uns auf 
Euch!!! 

GSV Eintracht Baunatal e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Hauptvereins 
Die ordentliche Mitgliederversammlung des GSV „ 
Eintracht Baunatal e.V. findet am Donnerstag, dem 
04. November 2021 um 19:00 Uhr in der Stadthalle 
in Baunatal statt. 
Zu dieser Versammlung lade ich alle Vereinsmitglie-
der herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Eröffnung 
2. Grußwort 
3. Berichte des geschäftsführenden Vorstandes 
4. Aussprache 
5. Anträge 

  6. Bericht des Kassenprüfers 
  7. Wahl eines Wahlleiters und Wahlausschusses 
  8. Entlastung 
  9. Neuwahlen 
10.Ehrungen 
11.Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis Donnerstag, 28.Oktober 
2021 in schriftlicher Form in der Geschäftsstelle, Am Sportplatz 1, 34225 
Baunatal-Großenritte, eingereicht werden. 
Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden Regelungen der Co-
ronavirus-Schutzverordung des Landes Hessen statt. Zur Teilnahme ist ein 
Negativ-Nachweis (3G-Regel: geimpft, genesen oder getestet) vorzulegen.  
Der Vorstand freut sich, möglichst viele Mitglieder zur Versammlung begrü-
ßen zu können. 

Karsten Hellmuth 
1.Vorsitzende 

Fußball
KSV Baunatal

Die U9 des KSV Baunatal nach erster Niederlage wieder in 
der Erfolgspur 
Am Samstag den 02.10.2021 waren die 2013er des KSV Baunatal zu Gast 
bei der JFV Söhre. Es sollte ein besonderes Spiel werden, denn die Stärke 
der Gastgeber war im Vorfeld bekannt.Sehr druckvoll und zielstrebig star-
teten die Baunataler Jungs das Spiel. Es war klar zu erkennen, dass ein 
frühes Tor erzielt werden sollte. Eine Menge Torchancen hatte man sich 
durch konsequentes Passspiel erarbeiten könne, die Belohnung blieb den 
Baunatalern aber verwehrt. Zu wenig Bälle landeten im gegnerischen Tor. 
Die Mannschaft von Söhre war hier an diesem Tag einfach effektiver. Sie 
spielten die Konter bis zum Ende durch und brachten die Bälle auf und vor 
allem in das Tor. Am Ende stand die erste Niederlage für die U9 Mannschaft 
des KSV Baunatal fest. 
Bereits drei Tage später mussten die 2013er wieder ran. In der Fairplay-Liga 
ging es am 04.10.2021 gegen den OSC Vellmar. Direkt von der ersten Minu-
te an, merkte man den unbedingten Siegeswillen der Baunataler. Von der 
Niederlage zuvor war nichts mehr zu spüren. Das Spiel wurde breit gestal-
tet, die Laufwege wurden eingehalten und die Pässe kamen an den Mann. 
Die ersten Tore waren dadurch hochverdient und stellten schnell die Wei-
chen für einen ungefährdeten und deutlichen Sieg gegen den OSC Vellmar. 

trotz vieler Chancen die erste Niederlage

U11 Jugend
Die U11 des KSV Baunatal siegt beim VFL Kassel 
Zu unserem dritten Serienspiel fuhren wir am Donnerstag, den 07.10.21 an 
den Kasseler Hochzeitsweg, um gegen die E-Junioren des VFL Kassel zu 
spielen. 
Das erste Spiel unter Flutlicht begann zwar wie gewohnt mit viel Ballbesitz 
auf unserer Seite, aber auch mit einem Gastgeber der stark dagegenhielt 
und bei seinen Vorstößen nicht ungefährlich war. Das Defensivverhalten 
unseres Teams sah dabei recht gut aus, aber in der Vorwärtsbewegung 
spielten wir zunächst nicht so zielstrebig, auch zu zögerlich und zu unge-
nau im Abschluss. Trotzdem konnten wir bis zum Seitenwechsel zwei Tore 
erzielen und führten damit auch verdient mit 0:2. Nach der Pause agierte 
unser Team zunächst spielerisch klar besser und belohnte sich auch durch 
drei schöne Treffer zur zwischenzeitlichen 0:5 Führung. Wer nun dachte das 
der VFL Kassel sich in sein Schicksal ergeben sollte, sah sich getäuscht. 
Die Gastgeber gaben nicht auf und erzielten, nach einigen Umstellungen in 
unserem Team, noch den umjubelten Ehrentreffer zum Endstand von 1:5. 

Sportnachrichten
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Mit diesem Sieg übernahmen wir mit drei Siegen und 51:4 die Tabellenfüh-
rung der E-Junioren Kreisliga und machen nun erstmal eine kleine Pause bis 
Mitte der Herbstferien. Am 17.10.21 sind wir dann aber wieder bei einem 
Leistungsvergleich des TSV Havelse am Start. 
Dem heutigen Gegner danken wir für die starke Vorstellung und wünschen 
Euch viel Erfolg in den weiteren Spielen. 
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos findet ihr auf 
Facebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball 

Dritter Sieg beim VFL Kassel

Die U11 des KSV Baunatal zieht in die zweite Runde des E-Junioren Kreis-
pokals ein 
Am Montagabend, den 27.09.2021 stand für uns die erste Runde des Kreis-
pokals auf dem Programm. Wie es das Los so wollte, durften wir an diesem 
Abend gleich gegen die E1 des KSV Hessen Kassel zum Derby in Kassel ran. 
Die zahlreichen Zuschauer sahen in den ersten Minuten dieses Derbys 
zunächst wenige Höhepunkte. Mit zunehmender Dauer übernahmen aber 
die Jungs von unserer Trainerin Peggy Riedel klar das Geschehen auf dem 
Platz, ohne dabei jedoch besonders zu glänzen. 
Gegen die Gastgeber, die sich einzig mit langen Abschlägen oder langen 
Bällen versuchten, brauchte man heute ein wenig Geduld und so sollte es 
bis zur 10. Minute dauern bis uns die 0:1 Führung gelang. Als alle schon 
mit dem Pausenpfiff rechneten, gelang uns dann in der 23. Minute noch ein 
weiterer Treffer um mit 0:2 in die Halbzeit zu gehen. Bis zu diesem Zeitpunkt 
hätte es bei besserer Chancenauswertung auch gut und gerne 1:4 für uns 
stehen können. 
Nach der Halbzeitansprache wurde unser Spiel wesentlich druckvoller und 
auch zielstrebiger in den Aktionen. Nach mehreren gelungenen Kombinati-
onen konnten wir noch vier weitere sehenswerte Treffer zum letztendlich 
hochverdienten 0:6 Pokalsieg erzielen und sind somit in die zweite Runde 
des E-Jugend Kreispokals eingezogen. 
Glückwunsch Jungs-das war eine tolle Teamleistung ! 
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos findet ihr auf 
Facebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball 

Sieger im Pokal gegen Hessen Kassel

Die U11 des KSV Baunatal gewinnt einen spannenden Leistungsvergleich 
Zu einem Leistungsvergleich (LV) hatten wir am Samstag, den 02.10.2021 
die U11 der TSG Wieseck und den SC Paderborn mit seinem U11-Team 
zu Gast auf dem Kunstrasenplatz in Baunatal-Rengershausen. Als Beson-
derheit beim heutigen LV wurde sowohl auf dem 9er als auch auf dem 7er 
Spielfeld je 20 Minuten gegeneinander gespielt. Bei allen Spielen präsentier-
ten sich die Teams auf einem ähnlichen Leistungsniveau und zeigten den 
Zuschauern nicht nur spannende Spiele, sondern auch jede Menge großar-
tige Spielaktionen. 

Hier die Begegnungen und Ergebnisse: 
TSG Wieseck - KSV Baunatal 0:1 
TSG Wieseck - SC Paderborn 1:0 
KSV Baunatal - SC Paderborn 1:1 
KSV Baunatal - TSG Wieseck 0:1 
TSG Wieseck - SC Paderborn 2:1 
SC Paderborn - KSV Baunatal 0:2 
TSG Wieseck - KSV Baunatal 0:2 
Am Ende dieses Tages hatten wir mit einem Punkt Vorsprung die Nase vor 
der TSG Wieseck. Die spielstarken Kids aus Paderborn enttäuschten aber 
keinesfalls, oft fehlte ihnen einfach nur das Glück des Tüchtigen im Ab-
schluss. An dieser Stelle möchten wir uns bei beiden teilnehmenden Mann-
schaften für die heutige gemeinsame Spielzeit bedanken. Ein weiterer Dank 
geht an unsere Eltern, die mit dem Catering und einer Tombola für einen 
schönen Nachmittag sorgten. 
Mehr Informationen wie Spielberichte, Termine und Videos findet ihr auf 
Facebook unter: KSV Baunatal 2011er Fußball 

Zwei starke Teams beim Leistungsvergleich

GSV Eintracht Baunatal
1. Mannschaft
Eckbälle entscheiden das Spiel 
GSV Eintracht Baunatal – TSV Mengsberg  2:1 (0:0) 
Zum Auftakt des Heimspiel Oktobers war am ver-
gangenen Samstag der TSV Mengsberg auf der Lan-
genbergkampfbahn zu Gast. Den Zuschauern zeigte 
sich relativ schnell, wie die taktische Ausrichtung 
beiden Mannschaften aussah. Großenritte über-

nahm die Spielkontrolle und versuchte gegen tiefstehende Mengsberger 
Torgelegenheiten herauszuspielen. Die Gäste wollten aus ihrer defensiven 
Grundordnung heraus auf Konterfußball setzen. In der Anfangsphase tat 
sich die Eintracht jedoch schwer für Torgefahr zu sorgen, vermehrt kam es 
zu solcher nach Standardsituationen. Vor dem Seitenwechsel hätten die 
Baunataler jedoch in Führung gehen müssen. Erst war Schmidt alleine vor 
dem gegnerischen Tor. Sein Ball verfehlte das lange Eck jedoch denkbar 
knapp. Noch etwas näher am Führungstreffer waren Grosse und abermals 
Schmidt dran, die nach einem Eckball zu einer Doppelchance kamen. Gros-
ses Kopfball traf die Latte und Schmidts Nachschuss traf nur den Pfosten. 
Eckbälle waren in der zweiten Halbzeit der Schlüssel, dass die drei Punk-
te in Großenritte blieben. Kurz nach Wiederanpfiff war Grosse zur Stelle, 
der Scotts Flanke unbedrängt zum 1:0 einnickte (47.). Ein Konter der Gäste 
wurde der Eintracht nach eigenem Eckball wenig später zum Verhängnis. 
Ein verpasster Klärungsversuch und ein präziser Pass sorgten dafür, dass 
Dorfschäfer alleine auf De Coster zulief. Der Mengsberger Angreifer bleib 
vor dem Tor eiskalt und schob den Ball zum 1:1 ins Netz (55.). 
Abermals nach einem Eckball sorgte Krug für die erneute Führung des GSV. 
Scotts Flanke, der erneut als Vorlagengeber zur Stelle war, fiel Krug vor die 
Füße, der ohne Probleme vollenden konnte (69.). 
In der Folge zogen sich die Großenritter etwas weiter zurück und Mengs-
berg versuchte mit allen Mitteln den Ausgleichstreffer zu erzielen. Die Be-
mühungen der Gäste sollten zur Freude der Eintracht nicht belohnt werden. 
Mit dem 2:1 fuhren die Großenritter den elften Sieg in Folge ein und stehen 
weiterhin auf Tabellenplatz eins.

Spieldaten 
Eintracht: De Coster – Scott, Cobileanu (50. Appel), Grosse, Leck – Krug, 
Koch, Kutzner, Schweitzer, Schmidt (66. Grief) – Al Omari 
Tore: 1:0 Grosse (47.), 1:1 Dorfschäfer (55.), 2:1 Krug (69.) 

2. Mannschaft
Eintracht dreht in der 2. Halbzeit auf  
GSV Eintracht Baunatal II – SBV 07 Kassel 5:1 (0:1) 
Die Zuschauer auf der Langenbergkampfbahn sahen im Verfolgerduell Ta-
bellenfünfter gegen Tabellenvierter zwei konträre Halbzeiten. Die Gäste aus 
Bettenhausen bestimmten in der ersten Halbzeit das Spielgeschehen, die 
Reserve dominierte den zweiten Spielabschnitt und gewann die Partie am 
Ende mit 5:1. Die Großenritter kamen in der ersten Halbzeit überhaupt nicht 
in die Begegnung. Zu große Abstände zwischen den Mannschaftsteilen, 
fehlende Zweikampfbereitschaft und eine lethargische Spielweise sorgten 
dafür, dass der SBV mehr Spielanteile hatte. Bereits nach drei Minuten hatte 
der Gast die erste Chance, verzog aus 16 Metern jedoch knapp. Bei zwei 
weiteren Chancen war Kraft zur Stelle. Nach 31 Minuten gingen die Kasse-
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ler in Führung. Ein Außenspieler setzte sich gegen zwei Großenritter durch 
und legte den Ball auf den Sechzehner zurück. Ein SBV-Akteur kam mutter-
seelenallein zum Schuss und erzielte die verdiente Führung. Der GSV hatte 
im Anschluss eine Gelegenheit auf den Ausgleich. Nach einem Abpraller 
schoss Greif knapp über das verwaiste Tor. Bis zum Pausenpfiff blieben die 
Bettenhäuser die bessere Mannschaft. Nach dem Seitenwechsel tauschten 
die Mannschaften die Rollen. Der GSV griff den Gegner früher an, kam bes-
ser in die Zweikämpfe und hatte mehr Spielanteile. Eray Agzikara sorgte mit 
einem direkt verwandelten Eckball für den Ausgleich (58.). Im Anschluss 
hatten die Kasseler eine gute Chance auf die erneute Führung. Nach einer 
Flanke verpasste der Stürmer knapp. Auf der Gegenseite war es Kusiek, der 
nach einem Abpraller zur Stelle war und die Führung für die Heimelf erzielte 
(67.). Neun Minuten später setzte Ziegenbalg mit einem langen Pass Eray 
Agzikara in Szene. Dieser nahm den Ball perfekt mit und schob zum 3:1 ein 
(76.). Gegen die enttäuscht wirkenden Gäste erzielte Eray Agzikara, nach 
Zuspiel von Patzer, seinen dritten Treffer des Tages (80.). Kurz vor Ende der 
Begegnung fälschte ein SBV-Verteidiger einen Schuss ins eigene Tor, zum 
Endstand von 5:1, ab. 

Spieldaten 
Eintracht: Maurice Kraft – Just, Harbusch, Werner, Marvin Kraft – Möller, 
Kusiek (76. Patzer), Ziegenbalg (27. Greif), Grüneklee – Cojocari (Giray Ag-
zikara), Eray Agzikara 
Tore: 0:1 (31.), 1:1, 3:1, 4:1 Eray Agzikara (58., 76., 80.), 2:1 Kusiek (67.), 5:1 
Eigentor (88.) 

Spielvorschau  

F1-Jugend 
F1-Jugend mit drei Freundschaftsspielen in 5 Tagen 
Freundschaftsspiel TSG Wilhelmshöhe – Eintracht Baunatal  1:4 (0:3) 
Die englische Woche der F1 der Eintracht begann am vergangenen Donners-
tag bei der TSG Wilhelmshöhe. Die Eintrachtspieler legten rasant los. Eine 
erste Torchance nutzte Jonas zum 1:0 für den GSV in der 7. Spielminute. Die 
Angriffe der Gastgeber konnten immer wieder schnell abgefangen werden 
und so erhöhte die F1 der Eintracht durch Maximilian zum 2:0. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff dann noch ein Eigentor von Wilhelmshöhe zum 3:0 Pausen-
stand. Alle Spieler des GSV konnten sich an diesem Tag auszeichnen. Paul 
im Tor glänzte mit tollen Paraden und präzisen Abschlägen nach vorne. Der 
schönste Treffer an diesem Tag gelang Dima in der 24. Minute durch ei-
nen Kopfball aus 10 Metern unter die Latte des gegnerischen Tores. Eine 
Unachtsamkeit in der GSV-Abwehr nutzte Wilhelmshöhe in der 29. Minute 
zum 1:4 Endstand. Zum Einsatz kamen: Paul Rau, Semih, Ole, Dima, Jonas, 
Sinan, Logan, Niklas, Hamza, Anil, Marie Sophie, Maximilian und Paul Graf. 
  
F1-Jugend: Eintracht Baunatal I – FC Domstadt Fritzlar I  3:6 (3:5) 
Am vergangenen Freitag Abend hatten die Jahrgänge 2014 und 2013 der 
Eintracht Baunatal die gleichaltrigen F-Juniorenteams des FC Domstadt 
Fritzlar zu einem Freundschaftsvergleich eingeladen. Zuerst spielten jeweils 
zwei Teams des Jahrgangs 2014 gegeneinander. Anschließend waren dann 
die Jahrgänge 2013 des GSV und des Gastes aus Fritzlar am Zug. Schon 
kurz nach Anstoss der Gäste, eroberte die Eintracht den Ball und Michel 
schoss zum 1:0 für die GSV ein. Danach waren die Gäste an der Reihe. Mit 
zwei Treffern kurz hintereinander gingen sie mit 1:2 in Führung. Anil konn-
te in der 12. Minute ausgleichen. Ein erneuter Konter von Fritzlar brachte 
die erneute Fritzlarer Führung. Wiederum konnte Anil mit seinem zweiten 
Treffer den Spielstand egalisieren. Noch vor der Pause mit zwei Toren und 
einem Treffer im zweiten Abschnitt zogen die Gäste auf 3:6 davon. Die U9 
der Eintracht hielt gut dagegen, konnte aber keine Treffer mehr landen. Und 
so endete der lange F-Junioren Abend unter Flutlicht mit dem 3:6 Erfolg 

der Gäste aus Fritzlar. Am Sonntag, den 17.10.,gibt es ein Wiedersehen der 
F1- und F2-Teams beider Vereine im Fritzlarer Ortsteil Werkel. Auf GSV-Seite 
spielten gegen Fritzlar: Jannes, Damian, Maxim, Aris, Thomas, Anil, Ali, Ah-
med, Eliyas, Nikita, Marie Sophie, Talha, Michel und Maximilian. 
  
F1-Jugend: SC Edermünde - Eintracht Baunatal  3:9 (0:4) 
Der dritte Fussballtermin dieser englischen Woche für die F1 fand am ver-
gangenen Montag in Edermünde/Haldorf bei der SC Edermünde statt. Hier 
zeigte die Eintracht eine überzeugende Leistung mit insgesamt 9 Treffern. 
Torschützen für den GSV in der ersten Halbzeit waren Hamza, zweimal 
Maximilian und Semih. Nach der Pause gelang Edermünde das 1:4 durch 
ein Eigentor der Eintracht. Danach ging es aber auf der anderen Seite mit 
Toren weiter. Hier erzielte Paul Graf das schönste Tor des Abends mit ei-
nem direkt verwandelten Eckball. Einen weiterern Eckball von Paul lenkte 
ein Edermünde Spieler ins eigene Netz zum 1:6. Auch Sinan konnte sich mit 
seinem ersten Treffer für die F1 in die Torschützenliste der Eintracht eintra-
gen. Maximilian steigerte das Ergebnis mit zwei weiteren Toren zum 1:9. 
Die letzten beiden Treffer gingen an die Heimmannschaft aus Edermünde 
zum 3:9 Endstand. Für den deutlichen GSV-Erfolg sorgten: Paul Rau im Tor, 
Sinan, Ole, Semih, Ahmed, Michel, Hamza, Maximilian, Anil, Logan, Eliyas, 
Paul Graf und Ali. 

Die F1 der Eintracht Baunatal rechts kurz vor Anpfiff gegen die TSG
Wilhelmshöhe

Die F-Junioren in der Halbzeitpause ihres Heimspiels gegen Fritzlar

F2-Jugend 
F2-Jugend mit zwei gewonnenen Spielen gegen den FC Domstadt Fritzlar 
Am vergangenen Freitag Abend kamen die Jahrgänge 2013 und 2014 der 
Domstadt Fritzlar zu drei Freundschaftsspielen in die Langenbergkampf-
bahn. Die F2 der Eintracht begann das Aufeinandertreffen. Man teilte das 
Team in zwei Mannschaften auf und spielte hintereinander gegen jeweils 
ein U8-Team der Gäste aus Fritzlar. Das erste Spiel des GSV endete deut-
lich 8:2 für die heimische Eintracht. Im Anschluss war das zweite Team des 
GSV nicht weniger erfolgreich. Sie schlugen die zweite F2-Mannschaft des 
Gastes aus Fritzlar ebenso klar mit 7:1. Anschließend spielten die F1-Teams 
der Eintracht und Fritzlar gegeneinander. Der freundschaftliche Vergleich 
endete an diesem Abend unter Flutlicht. Am 17. Oktober sieht man sich 
dann wieder zu den Rückspielen im Fritzlarer Ortsteil Werkel. 

Eines der beiden Spiele der F2 gegen Fritzlar
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TSV Hertingshausen
TSV Hertingshausen - Tuspo Mengeringhausen  1:1 (1:0) 
Fehr-Team lässt erneut Punkte liegen 
In einem Spiel das kaum Gruppenliganiveau erreichte mussten sich die 
Gastgeber am Ende mit einem Remis gegen den Tuspo Mengeringhausen 
zufriedengeben. Wie schon in den vergangenen Partien schafften es die 
Gastgeber nicht ihr deutliches Chancenplus in zählbares umzusetzen. Die 
Führung duch Max Trailing in der 38. Minute gleich Tim Schade in der 75. 
Minute aus.

TSV Hertingshausen II - SG Escherode/Uschlag 
Reserve verpasst knapp eine Überraschung 
In einer intensiv geführten Begegnung erzielten die Gäste das Tor des Tages 
kurz vor der Pause (44.) per verwandeltem Foulelfmeter. Ein Ausgleichtref-
fer für die Heimelf lag zwar mehrmals in der Luft doch am Ende hatten die 
Gäste zwar knapp aber nicht unverdient die Nase vorn. 

Vorschau: 
Samstag 16.00 Uhr (Kunstrasenplatz) 
FSC Lohfelden : TSV Hertingshausen II 
Sonntag 15.00 Uhr (Edermünde Holzhausen/Hahn) 
SC Edermünde : TSV Hertingshausen 

Verpasste nur knapp den Ausgleich (Nils Meckbach, 13)

Traf erneut zur Führung: Max Trailing

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel 
Tuspo Rengershausen - FSV Bergshausen  3:1 (1:1) 
Tuspo erkämpft sich 3 Punkte
Gegen einen mutig aufspielenden FSV Bergshausen tat sich unsere Mann-
schaft schwer. Spielerisch überlegen und doch phasenweise recht offen in 
der Abwehr. Die Zuschauer konnten erahnen das es doch nicht nicht ein 
Selbstläufer wird. So kam es dann das Bergshausen den Führungstreffer 
in der 13. Minute erzielen konnte. Das konnte der Tuspo so nicht stehen 
lassen. Mehr und mehr bestimmte die Heimelf das Spiel konnte endlich den 
Ausgleich nach 26 Minuten durch Marcos Brandao Bello erzielen.
So ging es in die Pause.
In der zweiten Hälfte tat der Tuspo alles um das Ergebnis zu verbessern. 
Es war eine totale Offensive unserer Mannschaft und gegen eine vielbei-
nige Abwehr gelang es Moritz Köhler mit einem konsequenten Abschluss 
die Führung zum 2:1 zu erzielen. Jetzt hätte der Tuspo leicht mehr aus sei-
nen Möglichkeiten machen müssen. Pfosten- und Lattenschüsse zu hauf. 
Der Gegner hatte immer die Beine dazwischen. Aber dann konnte wieder 
Marcos Brandao Bello zum 3:1 ca. 30 Minuten vor dem Ende erhöhen. Der 
Tuspo wollte mehr aber der Ball wollte trotz sehenswerter Spielzüge nicht 
ins gegnerische Tor. So blieb es beim 3:1. Schade, es war mehr drin, aber 
Bergshausen hat tapfer verteidigt. 

Torschützen: 0:1 (13.) Tobias Hetzel, 1:1 (26.) Marcos Brandao Bello, 2:1 
(63.) Moritz Köhler, 3:1 (68.) Marcos Brandao Bello  

Vorschau-Senioren: 
Kreisoberliga Kassel   
Sonntag, 17.10.2021   12.30 Uhr   
CSC 03 Kassel II -Tuspo Rengershausen 
 KS-Unterneustadt, Jahnstr. 
 
Kreisliga B Kassel 
Sonntag, 17.10.2021   13.00 Uhr  
Kasseler SV II -Tuspo Rengershausen II  
KS-Welheiden, Graßweg 

Handball
GSV Baunatal

1. Herren - 3. Liga 
Eintracht Baunatal verliert nach schwachem Start in zweite Häfte bei 
Bergischen Panthern 
„So ein Blackout darf uns nicht passieren“ 
Quelle: HNA  / Manuel Kopp 
Trotz einer starken ersten Halbzeit standen die Handballer von Eintracht 
Baunatal nach der Partie bei den Bergischen Panthern mit leeren Händen 
da. Schuld daran war vor allem der Start in die zweite Halbzeit, als der nord-
hessische Drittligist die Gastgeber davonziehen ließ. Am Ende stand eine 
29:33 (18:16)-Niederlage, für die Eintracht war es die dritte in Folge. 
„Das war ein unerklärlicher Blackout, der uns so nicht passieren darf“, 
sagte Eintracht-Trainer Dennis Weinrich. Denn in den letzten Minuten des 
ersten und zu Beginn des zweiten Durchgangs kippte die Partie. Aus einer 
18:14-Führung (27.) der Nordhessen wurde durch einen 7:0-Lauf ein 21:18 
für die Panther (40.). 
„In dieser Phase haben wir alles falsch gemacht, was man nur falsch ma-
chen kann“, sagte der Trainer und meinte damit vor allem den Auftritt im 
Angriff. Die Baunataler nahmen sich zu häufig Halbchancen, die sie genau 
wie freie Würfe vergaben und machten technische Fehler. Weinrich versuch-
te einiges, nahm zwei Auszeiten, brachte mal den siebten Feldspieler in der 
Offensive, aber alles verpuffte. Beim 27:21 (48.) war die Partie eigentlich 
schon gelaufen. Die Baunataler steigerten sich noch einmal, die Panther 
ließen etwas nach – näher als auf drei Tore (27:30; 57.) kam die Eintracht 
aber nicht mehr heran. 
Dabei hatten die Gäste in den ersten 27 Minuten ein anderes Gesicht ge-
zeigt. „In der ersten Halbzeit haben wir top gespielt. Wir werfen sehr gute 18 
Tore und decken sehr stark mit viel Aggressivität“, sagt Weinrich. „Aber ge-
fühlt hätten wir mit einem größeren Vorsprung in die Pause gehen müssen.“ 
Kapitän Marvin Gabriel war bei seinem Comeback der beste Torschütze – 
er erzielte sechs seiner acht Tore in der ersten Halbzeit. 
Eine positive Nachricht gab es aber noch: Felix Geßner stand nach seiner 
langen Verletzungspause erstmals wieder im Kader, kam zu einem Kurzein-
satz. Und fast hätte der Linksaußen bei seinem Comeback auch ein Tor 
beigesteuert. Aber in der 49. Minute verwarf er einen Siebenmeter. Da war 
die Partie allerdings sowieso schon gelaufen.  

Auch zwei Auszeiten zu Beginn der zweiten Halbzeit halfen nicht:
Eintracht-Trainer Dennis Weinrich unterlag mit seinem Team bei den
Bergischen Panthern. Archiv © Andreas Fischer

Heimspiel am Samstag 
Nach drei Siegen zum Saisonstart folgten für unsere 1. Herrenmannschaft 
nun drei Niederlagen gegen gute Gegner. Schade, dass sich das Team der 
Eintracht in allen drei Spielen am Ende nicht belohnen konnte, da man doch 
in allen Spielen gute bis sehr gute Phasen hatte und durchaus die Mög-
lichkeiten da waren, den ein oder anderen Punkt mitzunehmen. Somit zeigt 
sich jedoch, dass die diesjährige Staffel sehr schwierig ist. Gerade deshalb 
benötigt unser junges Team am Samstag die Unterstützung des Baunata-
ler Publikums, um wieder zurück in die Erfolgsspur zu kehren. Zu Gast ist 
die Zweitvertretung des Traditionsvereins VFL Gummersbach. Anpfiff in 
der Baunataler Rundsporthalle  ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt erfolgt unter 
Berücksichtigung der 3-G-Regelung. Die Eintracht kann die Rundsporthalle 
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ausreichend füllen, an der Abendkasse wird es genügend Tickets geben. 
Also: Auf in die Halle und unsere Eintracht im Kampf um zwei wichtige 
Punkte antreiben!  

Fitness
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Kinder/Baby-Schwimmen 
Es ist geschafft, wir und unsere Übungs-
leiterin freuen uns sehr, dass wir unser 
sportlich vielfältiges Angebot erweitern 
konnten. Ab dem 26.10.2021 Starten 
wir an drei Tagen in der Woche, mit ins-

gesamt sechs Vormittagszeiten mit unserer NEU geschaffenen Abteilung 
(Kinder/Baby-Schwimmen). Unter dem Dach des AquaPark in Baunatal 
freuen wir uns riesig, Sie und Ihr Kind/Baby bei uns begrüßen zu dürfen, und 
unseren Teil zur Sportlichen Entwicklung Ihres Kindes/Babys beitragen zu 
können. Aktuell sind die Plätze pro Kurs mit 9 Teilnehmern begrenzt. (Eltern-
teil + Kind/Baby bilden eine Einheit) 
Zeiten: 
Dienstag: 10:00 – 11:00 Uhr & 11:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 11:00 Uhr & 11:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 – 11:00 Uhr & 11:00 – 12:00 Uhr 
Bei Interesse, sowie dem Wunsch nach weiteren Informationen, erreichen 
Sie uns unter: 
05601/87211 oder heidenreich@gesundheitszentrum-umbach.de 
Darüber hinaus bietet der Präventions und Rehasportverein Baunatal e.V. 
natürlich auch ein großes und vielfältiges Angebot für Erwachsene und Se-
nioren. Egal ob Fitness oder Gesundheitsorientiertes Training an Geräten, 
Rehabilitationssport auf Verordnung oder Fun-Kurse, hier findet jeder das 
passende Angebot entsprechend der eigenen Wünsche und Bedürfnisse. 

Unser Kursprogramm: 
Bitte melden Sie sich vorab für gewünschte Kurse und Programme über un-
sere Internetseite oder per Telefon 05601-960599 an. 
Montag  
17:30 Uhr – 18:00 Uhr Six Pack 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr Iron System 

Dienstag 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Zirkel-Training 
19:10 Uhr – 20:10 Uhr Body-Workout 
  
Mittwoch 
17:15 Uhr – 17:45 Uhr Six Pack 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Functional Training 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Indoor Cycling 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Rückenfit 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Iron System 
  
Donnerstag 
18:00 Uhr – 18:45 Uhr Sling-Zirkel 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Zumba 
19:00 Uhr – 20:15 Uhr Yoga 

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599. 
www.rehasport-baunatal.de 

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Raus aus der Komfortzone 
Mehr Mut durch Kampfsport 
Es gibt Situationen im Leben, in denen eine gewisse Portion Mut gebraucht 
wird. Für das erste Kampfsporttraining gehört Überwindung dazu, neue 
Dinge auszuprobieren, vor denen man Angst haben könnte. Das ist völlige 
normal. Mut zu haben, zahlt sich jedoch aus. Schon nach kurzer Zeit sind 
die ersten Fortschritte sichtbar. Unser größtes Wachstumspotential liegt 
immer außerhalb unserer Komfortzone.    
Also los geht`s. Vereinbare jetzt dein Probetraining: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (3. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01 
Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Mutig ist nicht derjenige, der keine Angst hat, sondern der, der die Furcht 
besiegt.
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Kraftsport
GSV Eintracht Baunatal 

Abt. Kraftsport / Gewichtheben 
Marvin wieder Hessenmeister 
Am Samstag, den 02.10. fanden 
in Pfungstadt die Hessischen 
Meisterschaften der Kinder und 
Jugendlichen im Gewichthe-
ben statt. Insgesamt kämpften 
23 Kinder und Jugendliche um 
Titel und Medaillen. Mit dabei 
waren zwei Starter*innen aus 
Nordhessen. Neben einer Kas-
seler Starterin war Marvin Rost 
vom GSV Eintracht Baunatal 
am Start. Marvin startete in der 
Klasse bis 50 kg Körpergewicht 
in der Altersklasse bis 13 Jahre. 
Coronabedingt war dies der ers-
te Wettkampf seit einem Jahr. 
Trotzdem konnte Marvin aber 
einen sehr guten Wettkampf 
zeigen. Im Reißen gelangen ihm 
drei gültige Versuche. Im Bes-
ten Versuch brachte er 23 kg zur 

Hochstrecke. Besonders erfreulich, ist die hohe Technikpunktzahl von 8,5, 
die er erhielt. Bei Kindern wird nicht nur die gehobene Last bewertet, son-
ders speziell die technische Ausführung. Damit ist das gehobene Gewicht 
nicht der entscheidende Faktor für eine Platzierung. Im Stoßen wurden auch 
alle drei Versuche gültig bewertet. Mit 34 kg und einen Technikwert von 7,5 
konnte er sich den 1. Platz in seiner Alters- und Gewichtsklasse sichern. 
Aufgrund der geringen Teilnehmerzahlen wurden leider alle Gewichtsklas-
sen der Kinder gemeinsam bewertet. Durch diese Bewertung wurde Marvin 
abschließend dritter. Wir gratulieren Marvin recht herzlich und wünschen 
ihm weiterhin viel Spaß und Erfolg im Gewichtheben. 

Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Vorstand der GSV Eintracht Baunatal lädt alle Leichtathletik-Vereins-
mitglieder, fristgemäß, zur Jahreshauptversammlung 2019/2020 am Mitt-
woch, den 27.10.2021 um 19.30 Uhr in die Geschäftsstelle des GSV, Am 
Sportplatz 1 in 34225 Baunatal-Großenritte ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung  
2.  Eröffnung der Mitgliederversammlung  
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung  
4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
5.  Genehmigung der Tagesordnung  
6.  Ehrung   
7. Jahresberichte des Vorstands für die abgelaufene Jahre 2019/2020  
8. Finanzberichte der Jahre  
9. Berichte der Rechnungsprüfer  
10. Aussprache über die Berichte  
 a. Entlastung des Vorstands  
 b. Neuwahl des Vorstands  
 c. Bericht über die Vereinsziele    
11. Aussprache über die Vereinsziele  
12. Satzungsgemäß gestellte Anträge    
13. Verschiedenes  
14. Schlusswort des Vorsitzenden 
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen würden. 
Mit sportlichen Grüßen, für den Vorstand der Abteilung Leichtathletik, 
Michael Birkelbach

KSV Baunatal 
33. Breunaer Volkslauf am 9.10.2021 
Endlich noch ein Lauf der eigentlich im Rahmen des Nordhessencup statt-
finden sollte.Der TSV Breuna hat ein tolles Konzept gehabt und den Lauf auf 
zwei Tage aufgeteilt, Samstags für die Kids und Sonntags für die Erwachse-
nen Läufer. So haben es auch 9 Kids aus der Leichtathletik Abteilung nach 
Breuna geschafft um dort beim bisher einzigem Lauf des Nordhessencups 
(von eigentlich 17) anzutreten, der dieses Jahr für Kinder angeboten worden 
ist. 
Die Platzierungen und gerade die Zeiten von unseren KSV Teilnehmern kön-
nen sich sehen lassen. Bei den Bambinis waren es Luise und Maximilian 
auf Platz 1, Neyla knapp dahinter auf Platz 2, gefolgt von Enni und Jonah. 
Über 1000m legte bei der U10 Alia Hodzic vom Start ein starkes Rennen 
vor, sie lag deutlich in Führung konnte aber die Pace nicht bis zum Schluß 
halten und wurde von den anderen Konkurentinnen eingeholt, belegte einen 
guten 5 Platz, gefolgt von Lara Recht und Luisa Hauptmann. Einen Start Ziel 
Sieg legte Lisa Naumann in der U14 mit einer tollen Laufzeit unter 4min hin. 
400m Zeit Platz  
Luise Schleider 00:01:26 1.WU8  
Neyla Wedemeyer 00:01:33 2.WU8  
Enni Sophia Fares 00:01:41 4.WU8  
Maximilian Kurz 00:01:32 1.MU8  
Jonah Schmidt 00:02:01 5.MU8  
1000m Zeit Platz  
Alia Hodzic 00:04:30 5.WU10  
Lara Vanessa Recht 00:04:36 6.WU10  
Louisa Hauptmann 00:04:53 7.WU10  
Lisa Marie Naumann 00:03:55 1.WU14  

Die KSV Mädels mit tollen Platzierungen bei der U8 Siegerehrung in
Breuna
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Marathon
KSV Baunatal 

Trailgame in Bad Iburg am 09.10.2021 

Uwe Neudert hatte viel Spaß an 
seiner Teilnahme beim Trailgame.

Am Fuße des Teutoburger Waldes, in 
und um Bad Iburg im Landkreis Os-
nabrück, fand ein neuartiges Laufe-
vent für die Freunde des Gelände-
laufs statt: Das Trailgame. Genau 
das Richtige für Uwe Neudert. Aus 
fünf zur Auswahl stehenden Distan-
zen suchte er sich den „Plan B Trail“ 
über insgesamt 50 Kilometer her-
aus. Dabei war eine 12,5 Kilometer 
lange Runde mit 450 Höhenmetern 
viermal zu absolvieren. 
Das Besondere war zum einen: Für 
jede Runde war eine Maximalzeit 
von 125 Minuten zu unterbieten – 
für Uwe kein Problem! Zum anderen 
wurde nur die letzte Runde gewertet. 
Drei Runden Anlauf für eine Runde 
im Wettkampfmodus! Das erforder-
te viel Ausdauer, woran es einem 
erfahrenen Läufer wie Uwe nicht 
mangelte. 

Ergebnis Plan B Trail (12,5 km Wertung, insgesamt 50 km, 39 TN): 
Uwe Neudert 1:06:47 Std. 5. Master Men 10. Männer  

Eva Lassak und Gerd Kühlewind, 
befreit vom Wettkampfstress, 
beim Elbtal Weinlauf in Sachsen

17. Elbtal Weinlauf am 
09.10.2021 
Vier Wochen nach dem Bodoc-Lauf 
in Rheinhessen verschlug es Eva 
Lassak und Gerd Kühlewind in das 
sächsische Elbland, wo sie am 17. 
Elbtal Weinlauf, veranstaltet vom SV 
Elbland Coswig-Meißen e.V., teilnah-
men. 
Die Veranstaltung wurde als genus-
sorientierter Landschafts- und Er-
lebnislauf ohne Platz- und Zeitwer-
tung ausgetragen. Die malerische 
Landschaft und der Genuss der 
sächsischen Weine standen im Vor-
dergrund. Die Strecke verlief im Elb-
tal entlang der “Sächsischen Wein-
straße” sowie in den angrenzenden 
Weinbergen. 
Eva und Gerd legten ganz entsp-
tannt 17 Kilometer von Seußlitz 
nach Meißen zurück. In den sonnen-
beschienenen Weinbergen mussten 
einige Höhenmeter absolviert wer-

den, aber an etlichen Versorgungspunkte konnten sie sich mit den örtlichen 
Weinen stärken. 

33. Breunaer Volkslauf am 09.+10.10.2021 
Starts an zwei Wettkampftagen, Online-Anmeldung im Vorfeld, 3G-Nach-
weis, begrenzte Teilnehmerzahl, Wellenstarts, keine Möglichkeit, die 
Umkleiden und Duschen zu nutzen, keine Siegerehrungen! Unter diesen 
pandemiebedingten Voraussetzungen konnte der 33. Breunaer Volkslauf 
stattfinden, nachdem er im Vorjahr abgesagt und in diesem Jahr vom ur-
sprünglich geplanten Termin, dem 18.05.2021, in den Herbst verlegt wurde. 
164 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter auch 5 Läufer der Marathon-
abteilung, ließen sich von all diesen Bestimmungen nicht abschrecken. Viel-
mehr freuten sie sich, sechs Wochen nach dem Volkslauf des WVC Kassel 
wieder an einen realen Wettkampf in der Region teilnehmen zu können. 
Dirk Götte startete am Samstag über 5 und am Sonntag über 10 km. Eben-
falls im Teilnehmerfeld der längeren Strecke befand sich Guido Wagner.  
Auch Alexander Kellner und Roland Schröder waren schon beim WVC-Lauf 
aktiv. In Breuna führte sie der Halbmarathon zur Malsburg und zurück. Ale-
xander bewies einmal mehr seine Topform und konnte mit einer schnellen 
Zeit von 1:24:56 Std. glänzen. 
Roland Schröder war bei seinen vorherigen drei Teilnahmen am Halbmara-
thon des Malsburglaufs noch nie schneller als bei seinem jüngsten Lauf. Mit 
Thomas Schneider war ein weiter Läufer auf der Langstrecke unterwegs. 
Insgesamt sprangen 4 Altersklassensiege für die KSV-Starter heraus, aller-
dings waren die Teilnehmerzahlen im Vergleich zur Vor-Coronazeit relativ 
bescheiden. 

Ergebnis 1. Lauf über 5 km (34 TN): 
Dirk Götte 28:06 min. 3. M50 20. M  

Ergebnisse 2. Lauf über 10 km (23 TN): 
Guido Wagner 45:06 min. 2. M40 6. M  
Dirk Götte 54:41 min. 1. M50 12. M  

Ergebnisse Halbmarathon (41 TN): 
Alexander Kellner 1:24:56 Std. 1. M35 3. M  
Roland Schröder 1:28:10 Std. 1. M50 4. M  
Thomas Schneider 1:42:07 Std. 1. M55 14. M  

Rehasport
KSV Baunatal 

KSV Baunatal e.V. - Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Reha-Sport (Orthopädie, Lunge, Neurologie, Gefäß-
sport und Krebsnachsorge)  unter (0171) 6255769, 
Frau Tanja Werner
Herzsport, Reha-Sport PLUS(Orthopädie mit „Zu-

satzleistung Gerätetraining“)& Psychiatrie unter (0561) 570599-0, Frau 
Katrin Eschstruth
Gern beantwortet Ihnen das Reha-Sport-Team auch Fragen per E-Mail: reha-
sport@ksv-baunatal.de 

Wir „bosseln“ wieder! 
Trainingszeit & -ort:  Donnerstag von 9.00-11.30 Uhr in der Waldsporthalle 
in Rengershausen 
Was ist eigentlich Bosseln?  
Es ist Eisstockschiessen auf eine 14 Meter entfernte Holzdaube, nur nicht 
auf Eis, sondern auf normalem Sporthallenboden. Also etwa wie Eisstöcke 
aus Bayern, aber mit Borsten an der Unterseite, damit man auf normalen 
Hallenböden spielen kann. Dieser Sport ist im Hessischen Rehasport Ver-
band weit verbreitet. 

Unsere Bossel-Gruppe in 2019

Angebot für Reha-Sport-Mitglieder 
Reha-Sport-Mitglieder, die keine Verordnung mehr vom Arzt erhalten und 
länger als 12 Monate Mitglied im Verein sind, können ab sofort an unserer 
neuen Gymnastik-Gruppe (Orthopädie) teilnehmen. 
Trainingszeit & -ort:  Dienstag von 11.30-12.30 in der KSV Sportwelt 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übun-
gen erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und 
Ihnen mehr Lebensfreude verschaffen. Zu-

gleich werden Gelenke und schmerzende Körperbereiche mobilisiert und 
gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren körperlichen Allgemeinzustand ab-
gestimmt. Angeleitet werden Sie von qualifizierten Übungsleiterinnen- und 
leitern, die Sie betreuen und ihr Gesundheitskompass sind. Wir sind Ihr Ge-
sundheitspartner! Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Bei uns findet der Rehasport live statt.  
Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
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•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-
migt sie 

•  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen Bera-
tungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-
chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszent-
rum Umbach! 
Beratungszeiten:
Montag: 11:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Denise Engelbrecht  
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben 
Sie uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 
05601-960599. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Was würden Sie mit Schwarz ziehen? 

(Die Lösung finden Sie weiter unten.)

960er-Schach 
Nach dem üblichen freien Spielen fand letzten Freitag das 960er-Schach-
turnier statt. Bei sieben Teilnehmern konnte erneut Alexej Sharikow seine 
aktuell hervoragende Form zeigen und gewann wieder alle seine sechs Par-
tien. Mal wieder holter er damit 100 % der möglichen Punkte. Hinter dem 
momentanen Seriensieger kam Werner Meyn mit 4 Punkten auf den zweiten 
Platz. Die weiteren Teilnehmer waren Jürgen Flörke (3,5), Jörn Hödtke (3), 
Peter Gibhardt (2,5), Andreas Kotezki (2) und Schachfreund Dragen.

Schachbezirk Nordhessen 
Letzten Freitag fand ebenfalls die Auslosung zu den Mannschaftskämpfen 
im Schachbezirk statt. Somit stehen jetzt die Mannschaftsspiele bezüglich 
der jeweiligen Gegner auch fest. Die einzelnen Paarungen können Interes-
sierte auf unserer Internetseite nachsehen. Für Baunatal 3 gibt es noch eine 
Änderung gegenüber den ursprünglich veröffentlichten Termine, aufgrund 
einer zusätzlichen Mannschaft in der Liga gibt es zwei Termine zusätzlich, 
an einem bisherigen ist Baunatal dafür spielfrei.

Nächste Vereinsabende 
Bitte beachten Sie, dass sich die aktuelle Situation noch nach Abgabe des 
Artikels ändern kann und die Vereinsabende nicht stattfinden können. Un-
sere Homepage ist in der Regel aktueller. 
Freitag, der 22.10. ab 18:30 freies Spielen, ab 20:00: Blitz-Turnier sowie frei-
es spielen 
Freitag, der 29.10. ab 18:30 freies Spielen, ab 20:00: 960er-Schach-Turnier 
sowie freies spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Inter-
netseite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke 
informieren. 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
28... Lg3 (nach Lxe1 hätte Schwarz nur einen Bauern mehr) , Weiß gab 
auf.[z. B. 29.Te2 (deckt g2 und soll Platz für den König schaffen) 29... Dh4 
30.Teb2 Dh2+ 31.Kf1 Dh1+ 32.Ke2 Dxg2+ 33.Kd1 Lf3+ 34.Le2 Df1+ 35.Kc2 
Dxe2+ 36.Kb3 Db6+ 37.Kc2 Le4+ 38.Kd1 Df1+ 39.Kd2 Dd3#]. 
(Gerigk - Moehn, USV Dresden - MSA Zugzwang, 11.03.2018) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Schützenverein Großenritte 1924 e.V. 
Zweiter Sieg im zweiten Wettkampf 
Die LG Auflageschützen punkteten auch in ihrem zweiten Wettkampf sou-
verän in der Bezirksliga und gewannen gegen den SV Hegelsberg-Vellmar 1 
deutlich mit 6 Ringen. 
Das Team um Mannschaftsführer Bernd Langebach legte dieses Mal noch 
eine Schippe drauf und schoss mit insgesamt 938,7 Ringen wieder das 
beste Ergebnis in dieser Runde. Auf Willi Gerber, der sich mit einem sehr 
guten Ergebnis im 1. Wettkampf einen Mannschaftsplatz erkämpft hatte, 
war erneut Verlass. Er traf 30 mal die 10 und schoss mit Zehntelwertung 
insgesamt 311,6, einen Zehntel mehr als Jörg Peter, der im Training auch 
schon über 316 Ringe erreicht hatte. Bester an diesem Abend war jedoch 
Bernd Langebach mit persönlicher Bestleistung und hervorragenden 315,6 
Ringen. 
Die Mannschaft komplett machten noch Werner Neurath und Hans-Jürgen 
Heimeroth, die dieses Mal als Ersatz angetreten waren. 
Wenn das Team dieses Niveau halten kann, wird es schwierig werden, es 
zu schlagen. 

Bezirksliga: 
SV Großenritte I : SV Hegelsberg-Vellmar 1 338,7 : 332,9 
Bernd Langebach 315,6 Ringe 
Wilhelm Gerber 311,6 Ringe 
Jörg Peter 311,5 Ringe 
Werner Neurath 308,5 Ringe (Ersatz) 
Hans-Jürgen Heimroth   304,1 Ringe (Ersatz)  

Termine: 
Donnerstag, 14.10.2021 Vereinsabend Hessischer Hof 
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Ausblick Vereinsleben sportlich und gesellschaftlich 2021 
Die Vorgaben und das Pandemiegeschehen erlauben es zurzeit wieder, wie 
bereits bekannt, dem Schießsport unter Einhaltung entsprechender Regeln 
und Vorgaben nachzukommen. Die Großenritter Schützen nehmen daher 
auch mit zwei Luftdruckwaffenmannschaften an den Rundenwettkämp-
fen teil und trainieren regelmäßig. Dazu treffen sich die Schützen auf dem 
Schießstand in der Stadthalle. Aber auch der Stand im Hess. Hof kann wie-
der unter bestimmten Voraussetzungen genutzt werden. 
Informationen dazu erteilen der Sportleiter Waldemar Vossler und der Ju-
gendleiter Jörg Peter sowie die Mannschaftsführer gerne auch am Ver-
einsabend. Hierzu sind die Schützinnen und Schützen herzlich eingeladen, 
sich bei Interesse zu informieren. 
Leider mussten auch in 2021 viele gesellschaftliche Veranstaltungen wie-
der ausfallen. Umso erfreulicher ist es, dass der Vereins- und Damenabend 
wieder stattfinden kann und regen Zuspruch erhält. Veranstaltungen mit 
einer höheren Anzahl an Teilnehmern und Teilnehmerinnen in Innenräumen 
werden jedoch in diesem Jahr aus Sicherheitsgründen nicht mehr durchge-
führt werden. 
 Nach Abwägung der zur Verfügung stehenden Möglichkeiten und den vor-
handenen Risiken hat der Vorstand dies so entschieden. Neben der Mitglie-
derversammlung wird auch ausnahmsweise die Königsfeier auf das Früh-
jahr 2022 verlegt. Für diese besondere Vorsicht und Maßnahme bittet der 
Vorstand um Verständnis und Geduld.  
Da aber der Wunsch, etwas gemeinsam zu unternehmen, von vielen Seiten 
geäußert wurde, haben die Schützendamen am Vereinsabend spontan ent-
schieden, dass man sich im Freien zu einer Wanderung treffen wird. 
Als erster Termin ist der 31.10.2021 geplant. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
am Hess. Hof 
Die Tour wird uns in bekannte Gefilde führen und je nach Lust und Laune ca. 
10 km oder auch etwas mehr betragen. Verpflegung für unterwegs, wetter-
feste Kleidung und festes Schuhwerk sind bitte mitzubringen. 
So hoffen wir noch auf entsprechend schönes Wetter und freuen uns auf 
einen gemeinsamen Ausflug an der frischen Luft. 
Hierzu wird herzlich eingeladen. 
Ev. zu erfüllende Bedingungen und Regularien werden noch bekannt gege-
ben. 

Tanzen
TSG Baunatal 

ABSAGE des Märchenballs 2021 wegen Corona 
Die fortdauernden Beschränkungen infolge der Corona-Pandemie bieten 
uns keine sichere Perspektive für die Durchführung dieser Veranstaltung, 
weshalb sich der Vorstand der TSG Baunatal schweren Herzens gegen die 
diesjährige Durchführung des Märchenballs im Dezember 2020 entschie-
den hat. Die allseits geschätzte besondere Ballatmosphäre wäre unter den 
jetzigen Bedingungen nicht einmal ansatzweise zu erreichen. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und blicken bereits jetzt voller Optimismus 
auf den Märchenball im kommenden Jahr. 

Der TSG Vorstand 

Altersgerechte Angebote für den Tanzsport-Nachwuchs 
Die TSG Baunatal bietet nicht nur für Erwachsene und Jugendliche, sondern 
auch für Kinder verschiedener Altersgruppen altersgerechte Tanzangebote.  
Unter der Leitung der Tanzpädagogin Sarah Weintraut erlernen Kinder, die-
se Energie in die richtigen Bahnen zu lenken. 
Wir beobachten immer wieder, welch enormen Bewegungsdrang Kinder ha-
ben. In kleinen, altersgerechten Choreografien sowie Tänzen zu beliebten 
Kinderliedern, aber auch zu aktueller Musik wird die Konzentration geför-
dert, werden Auge und Ohren geschult und die Koordination gestärkt.  
Die Kinder beteiligen sich auch an der (Mit-)Gestaltung von Veranstaltun-
gen, die sich im Verein jährlich neu ergeben.  
Die Gruppe für Kinder ab 4 Jahren – trifft sich jeweils freitags in der Zeit 
von 15.00 Uhr bis 15:45 Uhr Haus der Vereine, Am Erlenbach 5, Baunatal-
Altenbauna.  
Im Anschluss daran (also ab 15:45 Uhr) tanzen die Grundschulkinder bis 
16.30 Uhr. 
Daran anschließend ab 16:30 Uhr tanzen die Kinder ab 5. Klasse. Die Kin-
dergruppe „Dance Break“ wird von Pauline Weintraut  geleitet. 
Den Tagesabschluss macht die unter der Leitung von der Tanzlehrerin Kse-
nia Yuzhakova-Khod stehende Kindergruppe „Standard/Latein für Kinder 
ab +/- 10 J., die ab 17:30 Uhr tanzt.  
Wenn sich auch Ihr Kind gerne zur Musik bewegt, kommen Sie doch einfach 
mal freitags vorbei. 
Ein kostenfreies Probetanzen und/oder ein Einstieg in die Gruppen ist/sind 
jederzeit möglich! 
Möchten Sie noch mehr Informationen? –  
Mailen Sie an: sarah-weintraut@web.de,  
und/oder rufen Sie uns an!  
Andreas Schönebeck, Abteilungsleiter der TSG Baunatal, Tel. 0561/503 99 
503. 

Tanz mit!

DISCOFOX - Neue Anfängergruppe!  
Immer freitags in der Zeit von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, bietet die Tanz-
sportabteilung des GSV Eintracht Baunatal und des KSV Baunatal Corona-
konform eine neue DISCOFOX-Anfängergruppe an.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
WO? Im Kursraum 4 in der KSV Sportwelt-West, Lübecker Straße 26, 34225 
Baunatal.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite: www.discofox.elc-
ltd.de.
Für die Beantwortung etwaiger Fragen wenden Sie sich bitte direkt an: Karin 
Schließer, Tel.: 0176/41611866.
 

Tischtennis
GSV Eintracht Baunatal 

Herren 3. Kreisklasse
TSV 1945 Ihringshausen VI - GSV Eintracht Baunatal IV  6:4 
Auch im Fuldatal mussten wir die Punkte nach spannenden Spielen an Ort 
und Stelle lassen.Nach den ausgeglichenen Spielen im Doppel und der 
ersten Runde im vorderen Paarkreuz (Witt/Borneis und noch einmal Alex)
zogen die Hausherren schnell mit weiteren 4 Erfolgen in den Einzeln zum 
6:2 davon. Die letzten beiden Spiele von Rudolph und Eskuche sorgten aber 
noch für ein bisschen Ergebniskosmetik. Mit einer kleinen Portion mehr 
Glück wäre auch ein Remis zu vertreten gewesen, aber der Sieg unserer 
Gastgeber geht schon in Ordnung. 

Damen Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - SC Söhre 2018 - Söhrewald II  2:8 
Beim heutigen Spiel unserer Damenkreisligamannschaft gab es leider 
nichts zu holen. Die Gäste aus Söhrewald erwiesen sich diesmal als zu 
stark. Die beiden einzigen Punkte für Baunatal erkämpfte Lisa Steinberg 
in einem spannenden 5. Satz Spiel mit einem 11:9 im Entscheidungssatz 
gegen Söhrewalds Nr. 2 und in einem weiteren Match mit 3:1 gegen die 
gegnerische Topspielerin.
Martina Schmitt und Christiane Siebert waren im Doppel noch ganz dicht 
dran am Punktgewinn, verloren aber unglücklich mit 9:11 im 5. Satz. Die 
restlichen Einzel von Christiane, Martina, Lisa und Martina Ringsleben gin-
gen allesamt verloren, wobei Martina S. zum 2. Mal an diesem Tage vom 
Pech verfolgt schien, da im Spiel gegen Söhrewald Nr. 1 auch erst in der 
Verlängerung des 5. Satzes der Punkt an die Gäste ging. 

Herren Kreisliga
GSV Eintracht Baunatal II - FT 1897 Kassel-Niederzwehren II  8:8 
Dieses Spiel war wirklich nichts für schwache Nerven. Von vier 5 Satz Spie-
len gingen 2 an den Gegner und 2 an die Eintracht.
Nach dem ersten Durchgang stand es 6:3 für Niederzwehren, aber dieser 
Rückstand schien unsere Mannschaft nur anzuspornen.
Die 2. Runde konnte mit 4:2 für uns entschieden werden. Dies bedeutete 
7:8 aus Sicht von Baunatal. Die Entscheidung musste somit das 1. HD mit 
Lennart Reh und Nick Zichler bringen. Mit 11:8, 13:11, 9:11 und 11:4 ging 
der letzte Punkt nach Hause und beendete die Partie mit einem gerechten 
Unentschieden. 
Es spielten: Wilfried Tonn (1), Rudolf Lemmer, Matthias Engel (1), Lennart 
Reh (2), Nick Zichler (2), Waldemar Seibel und im 1. HD Reh/Zichler (2), 2. 
HD Tonn/Lemmer, 3. HD Engel/Seibel.  

Jungen 13 Kreisliga
FTSV Heckershausen - GSV Eintracht Baunatal 0:10 
Auch gegen Heckershausen gab sich die junge Schülermannschaft keine 
Blöße und gewann schon fast erwartungsgemäß alle Spiele - diesmal sogar 
ohne Satzverlust mit 3:0.
Wieder mal eine klasse Leistung! 
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Es spielten: Lian Stotz (3), Max Gerlach (3), Batuhan Bülbül (3) und im Dop-
pel Stotz/Gerlach (1). 

Herren Kreisliga
SVH 1945 Kassel V - GSV Eintracht Baunatal II  9:6 
Im zweiten Wochenendspiel unserer 2. Herrenmannschaft musste man 
sich dem SVH Kassel V am Ende mit 6:9 geschlagen geben. Neben unse-
rem erfahrensten Spieler Wilfried Tonn (3:0), konnten unsere jungen Spieler 
mit Lennart Reh und Nick Zichler die restlichen 5 Punkte für die Eintracht 
erspielen.
Lennart und Nick gewannen ihr 2. HD mit 3:1, Lennart seine beiden Einzel 
mit 3:1 und 3:0 und Nick seine beiden Einzel mit jeweils 3:0. Rudolf Lemmer, 
Matthias Engel und Waldemar Seibel blieben leider ohne Punktgewinn. Er-
wähnenswert ist noch das 3. HD mit Engel/Seibel, welches unglücklich mit 
8:11 im 5. Satz verloren ging. 

KSV Baunatal
Vorschau 
Begegnungen im Zeitraum vom »13.10.2021« bis zum »19.10.2021« 
Im vorgenannten Zeitraum wurden, aufgrund der Herbstferien, keine Spiel-
termine angesetzt. 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung des KSV Baunatal 
Donnerstag, den 11. November 2021 
um 19:00 Uhr ins 
Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokollführer benennen
3. Auslage des Protokolls der letzten JHV vom 30.04.2019
4. Bericht aus dem Hauptverein
5. Ehrungen
6. Wahlleiter ermitteln
7. Berichte
 a) des Abteilungsleiters
 b) des Sportwartes
 c) des Jugendwartes
 d) des Kassierers
 e) der Kassenprüfer
 f) des Schriftführers
 g) des Materialwartes
 h) des Jugendtrainers
 i) der Mannschaftsführer
8.  Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Abteilungsvorstan-

des
9.  Wahlvorschläge zu den einzelnen Ämtern des neu zu ermittelnden Ab-

teilungsvorstandes
10. Neuwahlen des Abteilungsvorstandes
11.  Ernennung der TT-Delegierten für die Delegiertenversammlung des 

KSV Baunatal
12. Die Zukunft unserer Abteilung
13. Termine
14. Sonstiges
Anträge, Ergänzungen und Änderungswünsche zur Tagesordnung nur bis 
25.10.2021 schriftlich an B. Heise, Kirchbergstr. 7 A, 34132 Kassel oder per 
E-Mail an bernhardheise@arcor.de. 
Wir hoffen, viele Mitglieder an diesem Abend begrüßen zu können! 
Baunatal, den 11.Oktober 2021 Die Abteilungsleitung 

Herren 2. Kreisklasse 
KSV Baunatal III - TSV 1896 Guntershausen 3 : 7 
Im Lokalderby gab es für unsere ersatzgeschwächte dritte Mannschaft 
nichts zu holen. Lobend zu erwähnen ist Alexander Pfeiffer, welcher seine 
beiden Einzel gewinnen konnte und zudem auch das Eingangsdoppel zu-
sammen mit Hendrik Schwindt . 
Die Punkte holten: Schwindt/Pfeiffer, Pfeiffer(2) 

Unsere Trainingszeiten und -Orte ... 
... haben sich wegen der Renovierung der Max-Riegel-Halle verändert: 
Herren: freitags 19:30 - 22:00 Uhr 
Schüler/Jugend : fällt während der Schulferien aus!!!    
(Turnhalle der Bdks in Altenbauna) 
Die 3-G-Maßnahmen schränken auch unsere Zusammenkünfte ein: 
Die Sporthallen dürfen nur von Genesenen, Geimpften und negativ Getes-
teten genutzt werden. Entsprechende Nachweise sind unbedingt mitzufüh-
ren. (Schüler bringen bitte das Nachweisheft der Schulen mit.)  
Jeder ist herzlich eingeladen! 
Jugend: Hendrik Schwindt, Tel. 0175-5039809 
Erwachsene: Bernd Harte, Tel. 0561-495442 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Bergturnfest mal anders 
Nach 1,5 Jahren ohne Präsenzveranstaltungen, wagten einige wenige 
GSV’ler die Teilnahme beim Bergturnfest auf dem Sensenstein. Die Ver-
anstaltung fand anders als sonst statt. Jeder Verein absolvierte einen 
kleinen Parcours im Freien und in der Turnhalle. Dabei stand das Ge-
meinschaftsgefühl und nicht der Wettkampfgedanke im Vordergrund. 
Unter anderem wurde mit viel Freude eine Pendelstaffel um die Tisch-
tennisplatte absolviert oder gemeinsam die Hüften beim Hula Hoop ge-
schwungen. In der Turnhalle war ein schöner Parcours aufgebaut, bei 
dem man die einzelnen Stationen nur als Gruppe überwinden konnte. 
Am Ende bekam jeder Teilnehmer noch eine kleine Aufmerksamkeit. Es 
war schön mal wieder bei einer Veranstaltung in Präsenz teilzunehmen.
 

Wandern
KSV Bauntal

Seniorenwandergruppe 
Oktoberwanderung 
Eine knappe Woche nach der Tagesfahrt zu Armin dem Cherusker, am 
6.Okteber 2021, trafen sich die Wanderwilligen zu ihrer regulären Monats-
wanderung. Der „Sammelbus“ nahm diesmal eine andere Tour, lud erst 
die Wartenden am Friedhof ein, dann Hertingshausen, Großenritte – Aral 
Tankstelle. So kam es, dass die Altenbaunaer noch richtig nass wurden ehe 
der Bus sie abholte. Nachdem dann auch noch die „Drei vom Katzensteg“ 
eingeladen waren, ging es auf die Landstraße Richtung Wolfhagen. Man 
durchfuhr Landau und dann Volkhardinghausen. An der Franzosen–Eiche 
am Ortsausgang wurden die 10 Langstreckler aus dem Bus komplimentiert. 
Inzwischen hatte sich Fahrer Ekhards Versprechen, uns in sonnigere Ge-
genden zu fahren, bewahrheitet, es blieb trocken. Doch unterwegs gab es 
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nasse Straßen abwechselnd mit trockenen. Die Wolken drohten nur teilwei-
se recht dunkel. Doch die 10 konnten trockenen Fußes durch eine wunder-
schöne Waldlandschaft nach Braunsen wandern. Von dort war die Strecke 
die gleiche wie bei den 21 Kurzstrecklern. Entlang der Twiste ging der Weg 
Richtung Naturschutzgebiet „Vorsperre-See“. Man konnte aus einer Hütte 
die verschiedenen Vogelarten betrachten, die hier in diesem Vogelschutzge-
biet in Ruhe leben oder rasten können. Es gab Silberreiher und Löffelenten. 
Sogar 3 Schwäne haben wir beobachtet, doch Lohengrin saß nicht darauf. 
Nachdem wir unter der B 450 die Brücke durchlaufen hatten, wurde auch der 
Weg langsam fester, sehr schön für den Rollator. 

Auch die Durchfahrer müssen einmal ins rechte Licht gerückt
werden

Es waren zwar nur 5 km von Braunsen bis zum Ziel – aber man merkte, 
dass der Zahn der Zeit an uns genagt hatte. Die vielen schönen Bänke am 
Rand des Uferweges wurden doch öfters mal kurz ausprobiert. Der Rand-
weg hoch über dem See, viele neue Gebäude mit Einkehrmöglichkeiten, 
Umkleide- und Duschmöglichkeiten am Strandbad -alles kam mir fremd 
vor, gab es bei unserer letzten Wanderung am 5. Sept. 2012 noch nicht, der 
Rundweg war damals tiefer gelegen, denn wir haben am Ufer gestanden 
und zugesehen, wie ein Ehepaar versuchte, ihrem Hund das Schwimmen 
und Stöckchen holen im Wasser beizubringen. 
Doch jeder Weg endet einmal. Er war schön gewesen, trocken, teils sonnig 
und geruhsam. Kurz vor dem Insel-Café holten uns die Langstreckler ein. 
Als alle drinnen einen Platz gefunden hatten, konnten Getränke geordert 
werden. Der Laustärkepegel schwoll an und Spartenleiter Werner Ewald 
nutze seine Trillerpfeife, um sich Gehör zu verschaffen. Er begrüßte seine 
Getreuen, gab die nächsten Termine bekannt. Am nächsten Mittwoch, 13.10 
findet um 12,00 Uhr in der Linde eine Vorstandssitzung statt, am Donners-
tag, 21.10. ist Vorwandern, und die nächste Wanderung am 4. November 
nach Ippinghausen zum Schlachteessen ist an einem Donnerstag!  Dann 
wurde den Geburtstagskindern des Vormonats gratuliert und auch dem ak-
tuellen am Wandertag. Das Ständchen fiel noch immer aus. Dann kamen 
auch schon die Essen. Bei nur einer, wenn auch sehr flotten, Bedienung, 
dauerte es halt etwas, was so einzelne verärgerte und dann gab es auch 
noch eine kleine Panne, es waren nur 38 statt 39 Essen bestellt worden. 
Ein kleiner Disput – doch dann kehrte wieder Ruhe und die gefräßige Stille 
ein. Gegen 18,00 Uhr wurde zum Aufbruch geblasen. Ein kurzer weg über 
die Seebrücke zum Parkplatz mit Bus. Ein wunderschöner Herbstwandertag 
war vorüber. 

Die Kurzstreckler bei einer kurzen Verschnaufpause
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Aus unserem aktuellen Angebot
Solange der Vorrat reicht!

Aktuell können Sie unsere Produkte ausschließlich telefonisch bei unserem Kundenservice unter 0800 2034567 bestellen

SHOP

HNA-Filzkorb
„rund“ in grau
Der HNA-Filzkorb hat die
optimale Größe für den
gedeckten Tisch. Ob beim
Frühstück für Brötchen oder
für Ihr Obst und Gemüse.

Auch im Wohnzimmer, im
Bad oder am Arbeitsplatz
sind die Filzkörbe vielseitig
einsetzbar.

7,90 €
für Abonnenten

9,90 €
für Nichtabonnenten

HNA Filztasche
Ihr praktischer Alltagshelfer
in Anthrazit.

Maße ca.
B 35 x H 30 x T 25 cm

7,90 €
für Abonnenten

9,90 €
für Nichtabonnenten

Das Märchen-
Malbuch der Regi-
on Nordhessen
Teil 1 & 2
Liebevoll gestaltetes Mal-
buch zu den Märchen der
Gebrüder Grimm.

Viel Platz zum Ausmalen und
Kreativ werden. Passend zu
jedem Motiv bekommen Sie
einen kleinen Einblick in das
Märchen.

je 4,90 €

Die große und
kleine HNA-Filz-
tasche – als Set
Ob für den Einkauf, den
Transport des Leerguts oder
zum Aufbewahren – die
graue HNA Filztasche in
Groß und Klein im Set.

Große Tasche:
30 x 35 x 25 cm (H/B/T)

Kleine Tasche:
21 x 25 x 11 cm (H/B/T)

11,90 €
für Abonnenten

13,90 €
für Nichtabonnenten

Ihre Flaschenta-
sche – in klein
Ab sofort erhalten Sie unsere
praktische Filztasche auch als
Flaschentasche! Perfekt für
Ihren Einkauf, den Transport
des Leerguts oder zum
Aufbewahren

„Durstlöscher“ für
sechs 0,5-Liter-Flaschen:
14 x 23 x 12 (H/B/T)

5,90 €
für Abonnenten

7,90 €
für Nichtabonnenten

KO
LLEKTION

KOLLEKTIO
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hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht undmangelt
BerufsbekleidungnachRKI

1 AHemdendienst
Lederreinigung

tägl. Federbettenwäsche
undMatratzenbezüge

Gardinenwaschenund
reinigen, auchmit

AbnehmenundAnbringen
Teppich- und Polsterreinigung

WIR SIND FÜR EUCH DA!

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –
Dämmarbeiten nach EnEV

• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,
Abdichtungstechnik

Waimersbergstraße 7
34225 Baunatal-Rengershausen

Telefon 05 61 / 49 47 50
info@schroederdach-baunatal.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
Fax 0561 203-2269
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Immobilien

Immobilienmakler
BAUNATAL

34225 Baunatal - Kirchbaunaer Str. 5
www.die5immoagentur.de

0561.503346-25

Bewertung · Beratung · Verkauf

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die 
Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche 
Qualität aufweisen.
Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Auflösung 
von 300 dpi haben.
Bilder die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, 
bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Redaktion Baunataler Nachrichten

Achten Sie auf Kinder 
im Straßenverkehr!

MARMOR FRANKFURTH
GESTALTUNG IN STEIN

Am Mühlengraben 18 · 34225 Baunatal-Großenritte
Tel. 05601 8566 · E-Mail: info@frankfurth.de · www.frankfurth.de

Natürlichkeit in seiner
schönsten Form


